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Just for fun - Herzlich Willkommen 
beim „Chorprojekt Rock&Pop“!
B u r g e b r a c h .  Z u m 
1000-jährigen Jubiläum 
wird der Gesangverein 
Burgebrach wieder einen 
Projektchor auf die Beine 
stellen.
Als Projektabschluss ist 
ein Auftritt beim Sänger 
Open Air am 8. Juli 2023 
vorgesehen. Ein musikali-
sches Potpourri krönt die 
Aufführung. Wer mitsin-
gen möchte, kann sich ab 
sofort melden. Die ersten 
Proben fi nden ab dem 14. 
März 2023 statt. Wer Lust 
hat, mit netten Menschen 
zu singen und musikalisch 
etwas Neues auszuprobie-
ren, ist zum Mitmachen eingeladen.
Infoabend: Zum Informationsabend und gleichzeitig dem Projektstart 
am 24. Februar 2023 sind alle Interessierten herzlich in den Kulturraum 
(Grasmannsdorfer Str.) nach Burgebrach eingeladen. Start ist um 20.00 
Uhr. Die Chorleiterin Jasmin Glück wird über alles Wissenswerte zum 
Projekt informieren.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Geprobt wird 1- bis 2-mal im Monat. 
Es entstehen den Einzelnen keine Kosten und es besteht keine Verpfl ichtung, 
dem Gesangverein beizutreten. Anmeldungen zum Chorprojekt werden 
erbeten unter E-Mail: info@gv-burgebrach.de. // Weitere Informationen gibt 
es in regelmäßigen Abständen auf der Webseite www.gv-burgebrach.de, per 
WhatsApp oder auf der Facebook-Seite vom Gesangverein. 
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Aus der Region

KAB-Vortrag 
Europäische Rentensysteme
im Vergleich
Bamberg. Der Geschäftsführende Direktor des Max-Planck-Instituts für 
Sozialrecht und Sozialpolitik, Prof. Dr. Ulrich Becker, stellt auf Einladung 
des KAB Bildungswerks Bamberg am 23. Februar 2023 um 18.30 Uhr 
in einem kostenlosen Online-Seminar die Frage: „Ist das Gras woanders 
grüner? Systeme der Altersvorsorge im Vergleich.“ Der Vortrag erläutert den 
Renten-Atlas und gibt fundierte Antworten auf zentrale Fragen: Wie sind 
staatliche, berufl iche und private Rente in anderen europäischen Staaten 
ausgestaltet?  Warum werden Österreich, Schweden und Norwegen gern 
als Vorbildländer betrachtet? Um Anmeldung wird gebeten unter: www.
kab-bamberg.de/bildung/veranstaltungen

KAB spendet für die Ukraine
Bamberg. Um den Menschen in der 
Ukraine zu helfen, hat die Katholische 
Arbeitnehmer-Bewegung Bamberg 
Spenden gesammelt: Insgesamt 
kamen 8.700 Euro zusammen, die 
der Verband der gemeinnützigen Or-
ganisation „Bamberg:UA e.V. – Hilfe 
für die Ukraine“ zukommen lässt. „Wir 
investieren die Spenden in Transpor-
ter mit medizinischer Ausstattung 
und schicken diese in die Ukraine. 
Inzwischen sind, dank Spendengel-
dern, schon 24 Krankenwagen, ein 
Feuerwehrauto, 33 Evakuierungsautos 
und 17 Evakuierungsbusse unterwegs. Auch drei neue EEG-Geräte für die 
Neugeborenen-Kliniken in Lwiw und Chernihiv und medizinische Hilfsgüter 
wie Krankenbetten, Defi brillatoren und vieles mehr konnten wir mit Hilfe 
der Spendenmittel schon in die Ukraine liefern“, erklärt Oksana Solska, An-
sprechpartnerin der Initiative, die 2017 von ukrainischen Studierenden der 
Universität Bamberg gegründet wurde. Das Foto zeigt die KAB-DVorsitzende 
Ingrid Schumann (links), die Oksana Solska einen Spendenscheck für die 
Ukraine überreicht.  Foto: KAB

vhs Grasmannsdorf
Folgende Kurse fi nden im Veranstaltungsraum des Reisebüros Spörlein, 
Burgebrach (Bamberger Str. 9) statt:

• Fitnessgymnastik, Trainerin S. Löffelmann, 15x, ab Mo., 6.3.23, 
Kursgebühr: 45 Euro zzgl. 5,85 Euro Raummiete, 18.30 - 19.30 Uhr und 
19:35-20:35 Uhr.

• Move your Body, Trainerin C. Reinlein, 15x, ab Di., 14.2.23, Kursgebühr: 
45 Euro zzgl. 5,85 Euro Raummiete, 18.00 – 19.00 Uhr.

• Kick-Box-Aerobic, Trainer R. Kaiser, 15x, ab Do., 2.3.23, Kursgebühr: 45 
Euro zzgl. 5,85 Euro Raummiete, 18.30 - 19.30 Uhr und 19.35-20.35 Uhr.

Neue Workshops
• Gewaltprävention/Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen, 
Dozent: Rainer Kaiser, Fr., 3.3.23, 18.00 – 20.30 Uhr, Kursgebühr insge-
samt 8,60 Euro.

• Fitness-Mix: In vier Stunden ein ganzheitliches Trainingsprogramm 
erleben, Trainerin: Claudia Reinlein, 10.00-11.00 Uhr Walking oder Nordic 
Walking, 11.00-11.15 Uhr, kurzes Stretching, 11.15-12.15 Uhr Zirkeltraining 
(mit verschiedenen Hilfsmitteln), 12.30-13.30 Uhr Bauch-Beine-Po (gezielte 
Übungen, jeweils 20 Minuten auf jede „Problemzone“), 13.30-14.00 Uhr 
Relax und Stretch, Sa., 18.3.23, 10.00 - 14.00 Uhr, Kursgebühr 13,10 Euro.

Online-Anmeldung unter www.vhs-bamberg-land.de; Außenstellenleitung 
Irmgard Kaiser, Hollergasse 10, Grasmannsdorf, E-Mail: Kaiser-i@gmx.
de, Mobil: 0160/92222945, Festnetz: 09546/8193.

SimA: S(elbstständig)im A(lter) 
Reundorf. Neben körperlicher Fitness ist es genauso wichtig, sich 
geistig immer wieder herauszufordern, um möglichst lange selbst-
ständig leben zu können. Der Kurs wurde vom „Lionsclub Bamberg 
Residenz“ ins Leben gerufen und ist für alle 60+ gedacht, die körperlich 
und geistig präventiv etwas für ihre Gesundheit tun wollen. Treffpunkt 
ist wöchentlich, immer dienstags, 16.30 Uhr, in den Räumen der FFW 
Reundorf, um gemeinsam spielerisch Neues auszuprobieren und sich 
immer wieder ungewohnte „Herausforderungen“ zu suchen. 
Das nächste Treffen ist am 28. Februar 2023. Es sind noch ein 
paar Plätze frei. Anmeldung bei Michaela Heintz-Seeberger, Tel. 
09502/944937 oder 0170/2017738.

Die Sperrung beginnt am Mittwoch, 1. März 2023
Sperrung der Kreisstraße BA 33 in der 
Ortsdurchfahrt Treppendorf – 1. BA
Treppendorf. Der Landkreis Bamberg und der Markt Burgebrach 
führen gemeinsam den Ausbau der Kreisstraße BA33 in der Orts-
durchfahrt Treppendorf durch. Geplant ist ein Vollausbau der gesam-
ten Kreisstraße und deren Entwässerungseinrichtungen sowie der 
Kreuzung in Ortsmitte. Entlang der gesamten Ortsdurchfahrt werden 
ausreichend breite Gehwege angelegt und die Randbereiche neu ge-
ordnet. Es werden zudem neue, barrierefreie Bushaltestellen angelegt. 
Vorgesehen sind auch die Erdverkabelung der Stromleitungen, die 
Schaffung eines Glasfaser-Leitungsnetzes und die Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung. Ferner wird für die VG Burgebrach ein neuer 
Oberfl ächenwasserkanal verlegt.
Die Baumaßnahme wird voraussichtlich bis Ende 2024 in Anspruch 
nehmen. Sie soll in mehreren Bauabschnitten abgewickelt werden.
Für die Ausführung des 1. Bauabschnittes ist eine Vollsperrung des 
Durchgangsverkehrs für die Dauer von ca. sieben Monaten notwendig. 
Gesperrt wird zunächst der Bereich zwischen der „Hans-Thomann-
Straße Nord“ und dem Abzweig nach Hirschbrunn. Die Sperrung 
beginnt am Mittwoch, 1. März 2023 und soll voraussichtlich bis Ende 
September 2023 abgeschlossen sein. Die Zufahrt zum Firmengelände 
Thomann ist für Logistik/Servicecenter/Kantine von Burgebrach/
Reichmannsdorf kommend möglich. Für Verwaltung/Verkauf sowie 
für die Anwesen außerhalb des Baubereichs muss die Zufahrt über 
Hirschbrunn oder Oberköst erfolgen. 
Die Umleitungsstrecke für den überörtlichen Durchgangsverkehr 
führt ab Burgebrach über die B 22/Unterneuses, weiter über die St 
2263 Richtung Steppach bzw die Kreisstraße BA 33 Küstersgreuth/
Hirschbrunn/Oberköst und umgekehrt und ist in der Örtlichkeit aus-
geschildert. Um Verständnis und Beachtung wird gebeten.

Sonderausstellung noch bis 3. März 2023

„Roman  sche Lu  bilder“ 
Neustadt a.d.Aisch. Herzen, Hufeisen, Blumen und Kleeblätter sind ro-
mantische Symbole. Diese bezaubernden Botschaften kann man auch in 
Luftbildern fi nden. Auf einer Entdeckungsreise durch die Sonderausstellung 
„Romantische Luftbilder“ kann man 
sich von den abwechslungsreichen 
Landschaften und wunderschönen 
Naturräumen Bayerns überraschen 
und verzaubern lassen. Der Eintritt 
ist frei.
Kontakt: Bayerisches Landesluft-
bildzentrum, Bamberger Straße 
48, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 
09161/82802 99, www.bayerisches-
landesluftbildzentrum.de od. E-
Mail: info@bayllz.bayern.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Frei-
tag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
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Zum 57. Mal in Trossenfurt-Tretzendorf

Faschingszug
in Oberaurach
So., 19. 2. 2023, 14.00 Uhr

HOLZHAUSBAU 
nachhaltig und energieeffi zient

HOLZTREPPEN 
aus eigener Fertigung

ZIMMEREI
ökologisch und modern

PLANUNGSBÜRO
zuverlässig – alles aus einer Hand

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95

Oberaurach. Hurra, hurra, der 
Fasching ist wieder da! Schon tra-
ditionell, wird sich heuer endlich 
wieder, dank der Bemühungen des 
Faschingskomitees Trossenfurt-
Tretzendorf, am Faschingssonntag 
ein Gaudiwurm durch Trossenfurt 
und Tretzendorf bewegen. Für den 
musikalischen Schwung sorgen die 
Blaskapellen aus der Gemeinde 
Oberaurach, sowie die Blaskapelle 
Lisberg. Eine große Freude ist es, 
die Samba-Gruppe aus Hofheim i. 
Ufr. „Bateria Caliente“ begrüßen zu 
dürfen. Man darf wieder gespannt 
sein, welche Themen sich die ein-
zelnen Gruppen ausgesucht haben.
Im Anschluss an den Faschings-
zug fi ndet im OAZ das bekannte 
Faschingstreiben statt. Die Dör-
fergemeinschaft Trossenfurt-Tret-
zendorf-Hummelmarter lädt hierzu 
herzlich ein. 
Die Gemeinde und das Faschings-
komitee Trossenfurt-Tretzendorf 
freuen sich auf zahlreiche Gäste 
beim Faschingszug, die Dörferge-
meinschaft auf Besucher beim an-
schließenden Faschingstreiben im 
OAZ. Die Band „Heimspiel“ sorgt 
für beste Stimmung. Und auch die 
Samba-Gruppe „Baterie-Caliente“ 
wird mit Ihrer Einlage die Gäste 
anheizen.
Der Faschingsumzug verläuft 
dieses Jahr von Trossenfurt nach 
Tretzendorf. Die Aufstellung der 
Wagen und Fußgruppen erfolgt in 
Trossenfurt in der Klingenstraße 

Faschingsumzüge am Sonntag, 19. Februar 2023,
14 Uhr in Trossenfurt / Tretzendorf und
am Dienstag, 21. Februar 2023, 14 Uhr in „Althütten“

Faschingstreiben in Oberaurach
und im Klingengrund. Der Zug 
bewegt sich dann nach Tretzendorf 
bis in die Von-Pünzendorf-Straße.
Auf Grund der aktuellen Sicher-
heitslage weisen die Gemeindever-
waltung und die Polizei alle Bürger 
zu ihrer eigenen Sicherheit darauf 
hin, auf das Mitbringen von Ruck-
säcken und größeren Taschen zu 
verzichten, da Taschenkontrollen 
durchgeführt werden. Weiterhin 
ist darauf zu achten, dass während 
der Zeit des Faschingsumzuges 
am Sonntag, 19. Februar 2023, ab 
13.00 Uhr die Durchgangsstraße 
gesperrt ist. Es wird darum gebeten 
in Trossenfurt und Tretzendorf (von 
ca. 13.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr) 
keine Fahrzeuge in den Straßen Von-
Pünzendorf-Straße, Sonnenstraße, 
Rathausstraße, Conrad-Vetter-Stra-
ße, Klingenstraße, Klingenhöhe, 
Klingengrund, abzustellen. Eben-
so wird gebeten, in allen Straßen 
Parkmöglichkeiten für die Besucher 
bereitzuhalten und die eigenen Pkws 
auf Privatfl ächen zu parken. 
Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass sich beim Einlass Ju-
gendliche ausweisen müssen. Bitte 
den Personalausweis bereithalten.
Die Narren, die am Faschingssonn-
tag nicht voll auf ihre Kosten kom-
men, haben am Faschingsdienstag, 
21. Februar 2023 die Gelegenheit 
beim großen Faschingstreiben in 
„Althütten“ dabei zu sein. Auch 
hier sind die entsprechenden Sicher-
heitshinweise zu beachten. 

Ringen

Burgebrach erkämpft zweimal Gold 
bei Bayerischer Meisterschaft
Michael Gareis und Johann Engelhardt
werden Bayerische Meister

Burgebrach/Berchtesgaden (vs). 
Die Burgebracher Ringer fuhren 
zur Bayerischen Meisterschaft ins 
400 Kilometer entfernte Berchtes-
gaden, wo im griechisch-römischen 
Kampfstil gerungen wurde. Die drei 
Teilnehmer des TSV Burgebrach 
waren außerordentlich erfolgreich. 
Der Burgebracher Michael Gareis 
(D-Jugend/23 kg) zeigte gegen Max 
Hogger vom SC Anger, wer der Chef 
auf der Matte ist. 
Zu Beginn war diese Begegnung 
noch ausgeglichen, weil beide sich 
aufeinander einstellen wollten. 
Der TSV`ler legte dann aber los. 
Schnell führte er souverän. Bei einer 
sicheren 6:2 Punkteführung legte er 
seinen Gegner auf beide Schultern 
und erkämpfte mit diesem eindeuti-
gen Schultersieg die Goldmedaille. 
Johann Engelhardt (Junioren/67 
kg) vom TSV Burgebrach war im 
Kampf gegen den Unterföhringer 
Anton Marthen der Favorit. So 
intensiv begann er auch. Er ließ 
seinem Gegner keine Chance und 
wurde mit 12:0 Punkten vom 

Das erfolgreiche Burgebracher Team bei der Bayerischen Meisterschaft in 
Berchtesgaden. Von links: Johann Engelhardt (Gold), Antonia Gareis (6. 
Platz), Michael Gareis (Gold) und Trainer Jens Bayer. Foto: V. Schmal

Kampfrichter vorzeitig zum Über-
legenheitssieger erklärt. Antonia 
Gareis (D-Jugend/27 kg) wurde 
nach drei absolvierten Kämpfen 
Sechste in ihrer Gewichtsklasse. 
Das Trainerteam Christian Giehl 
und Jens Bayer waren nach diesen 
Erfolgen überglücklich. 
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Aus der Region
Achtung, Baum fällt! 

Nachwuchs-Holz-Rechtler
beim Motorsägen-Lehrgang

Im Bild (von links): Stefan Endres, Thomas Krüger, Kursleiter Stefan Hanke, 
Manfred Ehrbar, Johanna Neser, Jakob Neidhardt, Daniel Butterhof, Christian 
Butterhof, Michael Georg Lebacher. Foto: Alfons Roth

Burgebrach (jn). Kürzlich fand, 
ausgeführt vom Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten, 
ein vollbesetzter 2-Tageskurs zur 
„sicheren Waldarbeit mit der Mo-
torsäge“ unter der fachkundigen 
Leitung von Forstwirtschaftsmeis-
ter Stefan Hanke statt. Im Dippacher 
Gemeinschaftshaus wurde den Teil-
nehmerInnen Johanna Neser, Stefan 
Endres, Michael Georg Lebacher, 
Daniel Butterhof, Christian But-
terhof, Jakob Neidhardt, Thomas 
Krüger und Manfred Ehrbar die 
Theorie zu den Arbeitsschwer-
punkten Arbeitssicherheit und 
Unfallverhütung im Umgang mit der 
Motorsäge, Grundkenntnisse der 
Motorsägentechnik, Grundfähig-
keiten in der sicheren Handhabung 
und Einblicke in die Schneide-und 
Fälltechnik nähergebracht.
Am nächsten Tag durfte Erlerntes 

in die Praxis umgesetzt werden. 
Dazu traf sich die Holztruppe mit 
eigener Motorsäge und Schnitt-
schutzkleidung bei eisiger Kälte 
im Rechtlerwald Abteil Hacklaube 
nähe Krankenhaus. Insofern die 
Motorsägen starteten, wurde zuerst 
am Baumstumpf das Keileinschnei-
den geübt. Später musste jeder 
„Lehrling“ dann seinen „eigenen“ 
Baum fällen – ob Rechtshänger, 
Linkshänger, Aufhänger. 
Jeder Baum wurde sicher, auch 
dank Keil, Beil, Fällheber und nicht 
zuletzt dem Wissen von Kursleiter 
Stefan Hanke zu Fall gebracht. 
Zum krönenden Abschluss erhielt 
jeder Kursteilnehmer ein offi ziel-
les Zertifi kat, das an zwei äußerst 
interessante und lehrreiche Tage 
erinnern soll und wird. Der ersten 
eigenen Brennholzaufforstung steht 
jetzt also nichts mehr im Weg. 

Gremsdorf/Nürnberg. Ende Januar besuchten einige der Bewohner:innen 
und Mitarbeiter:innen der Barmherzigen Brüder gemeinnützige Behinder-
tenhilfe GmbH in Gremsdorf das Fußballspiel 1.FCN - St. Pauli in Nürnberg. 
Grund war eine Einladung und eine geplante Übergabe von gesammelten 
Spenden. Die (Faszination) Nordkurve organisierte diese tolle Aktion und 
konnte bei den Fans Spenden im Wert von über 90.000 Euro sammeln und 
an verschiedene Einrichtungen spenden. Am besagten Sonntag konnten fünf 
Organisationen/Einrichtungen jeweils 18.500 Euro überreicht werden. Im Fall 
der Barmherzigen Brüder ist die gespendete Summe für ein Gartenprojekt 
der Bewohner:innen gedacht, zu dessen Einweihung natürlich auch die 
Verantwortlichen des Clubs und der Nordkurve dabei sein sollen. 

1. FCN-Spende an Barmherzige Brüder

Feuerwehr Aschbach erhält Spenden 

Aschbach. Gleich über zwei großzügige Spenden kann sich die Freiwillige 
Feuerwehr Aschach freuen. Das Ehepaar Margonday-Simon zog vor meh-
reren Jahren aus dem hohen Norden nach Aschbach und kaufte sich hier 
ein Haus. Da sie auch in ihrer alten Heimat bereits tief mit der Freiwilligen 
Feuerwehr verbunden waren, wollten sie sich nun erkenntlich zeigen und 
spendeten einen vierstelligen Betrag, welcher ausdrücklich für die Jugend-
arbeit der Feuerwehr verwendet werden soll. Als Grund sahen beide die 
außerordentliche Bedeutung des Ehrenamtes bei der Feuerwehr und die 
damit verbundene, nötige Ausbildung für kommende Generationen. Die 
Ausbilder Klaus-Peter Gerber und Hermann Rost nahmen den symbolischen 
Scheck dankbar entgegen. Im Rahmen der Spendenübergabe (Foto) berich-
tete Herr Margonday-Simon unter anderem von eigenen Erfahrungen aus 
seiner aktiven Zeit als Feuerwehrmann in seiner alten Heimat. Eine weiter 
großzügige Spende in Höhe von 1000 Euro erhielt die Freiwillige Feuerwehr 
vom Fremdenverkehrsverein Aschbach. Diese wurde zweckgebunden in die 
Anschaffung eines neuen Hochdruckreinigers investiert, welcher u. a. zur 
Fahrzeugpfl ege gebraucht wird. 

OGV Priesendorf führt Tradition weiter
Gemütlicher Seniorennachmi  ag
Priesendorf (cs). Die Sonne 
lachte bei frostigem Win-
terwetter vom Himmel und 
sorgte dafür, dass sich doch 
zahlreiche Senioren aus dem 
Gemeindegebiet Priesendorf-
Neuhausen auf den Weg zum 
Pfr.-Maas-Saal machten. 
2. OGV-Vorsitzender Frank 
Zwosta begrüßte die Seni-
orinnen und Senioren und 
wünschte einen unterhaltsa-
men Nachmittag bei Kaffee 
und selbstgebackenen Torten und Kuchen, die dieses Jahr von den Müttern 
der Jugendgruppe „Freche Früchtchen“ gebacken wurden. Der Senioren-
nachmittag wurde zudem vom 3. Bürgermeister Bernd Bayer sowie der 
Gemeinderätin Anja Christel als Seniorenbeauftragte besonders gewürdigt, 
die beide als Vertretung der Gemeinde eine Zeit lang mit den älteren Gästen 
verbrachten. Auf jeden Fall wird der OGV auch im kommenden Jahr wieder 
mit einem lukullischen Verwöhnprogramm für die ältere Generation aufwarten.

Online-Seminar: Neue Wege gehen – 
Fit für die nächste Bewerbung
Bamberg. Wer sich heutzutage auf die Suche nach einem guten Arbeits-
platz macht, muss neue Wege gehen. Es gilt, die häufi gsten Stolpersteine 
zu enttarnen und im positiven Sinne auf sich aufmerksam zu machen. In 
diesem Online-Seminar wird den Teilnehmern gezeigt, worauf es wirk-
lich ankommt. Das Online-Seminar fi ndet am Montag, 27. Februar 2023, 
Mittwoch, 1. März 2023 und Donnerstag, 2. März 2023, jeweils von 18.00 
bis 20.30 Uhr statt. Weitere Informationen und Anmeldung unter www.
kolpingbildung.de oder Tel. 0951/519470.
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36 Jahre Missionskreis Burgebrach

Burgebrach (mb). Im April 1986 
wurde der Missionskreis Burge-
brach vom damaligen Pfarrer Hans 
Hübner ins Leben gerufen. Dieser 
kannte die Not der in die Missions-
gebiete entsendeten Priester und 
Ordensleute, die auf Unterstützung 
aus den Ortsgemeinden der Diözese 
angewiesen waren. Missionare, die 
in der unmittelbaren Umgebung von 
Burgebrach oder Bamberg zuhause 
waren, traten mit ihren Bitten um 
fi nanzielle Hilfen für ihre Gemein-
den in den Gebieten der damals sog. 
„Dritten Welt“ an die Ortspfarrer 
ihrer Heimatgemeinden heran.
Begonnen wurde der Missionskreis 
mit elf Frauen und Männern aus 
Burgebrach. Besonders aktiv waren 
schon damals Elisabeth Liebert, 
Reta und Josef Güntner, Elfriede 
Schneider, Käthi Schreiner, Gretel 
Burkard, Martha Weiß, Erika Zieg-
ler und Ludwig Seiermann (s. Foto).
Zuerst erfuhren die Niederbronner 
Schwestern Georgiana und Aquila 
in Angola Hilfe. Schwester Georgi-
ana stammte aus Ampferbach und 
war jahrzehntelang in Angola tätig. 

Es wurden ihr neben Geldbeträgen 
auch Kleidung, Stoffe und Nähma-
schinen in Containern nach Afrika 
geschickt.
Schwester Aquila, aus der Oberpfalz 
stammend, die früher auch als Kran-
kenschwester in Burgebrach tätig 
war, wirkte in einer Missionsstation 
mit angrenzendem Krankenhaus, 
Internat, Schule und Waisenhaus 
mit 180 Kindern.
1990 wurden Container mit Lebens-
mitteln, Kleidung, Medikamenten, 
Infusionen und Sondennahrung, 
sowie Geräte zum Brunnenbau 
und Ersatzteile für Fahrzeuge nach 
Angola gesandt. 
Seit 1986 unterstützte der Missions-
kreis auch Pater Alfons Pfl aum und 
Pfarrer Konrad Körner in Brasilien. 
Beide Priester hielten in ihrem 
Heimaturlaub oft Hl. Messen in 
Burgebrach. Pfarrer Körners und 
Pater Pfl aums (Karmelit) Heimat-
gemeinde ist Ampferbach. Die 
Pfarreien von beiden sind Stadt-
randgemeinden von Sao Paulo in 
Brasilien und bestehen noch heute 
zum größten Teil aus Hütten von 

August 1989: Die erste Spendenübergabe von 2000 DM an Pfarrer Konrad 
Körner aus Ampferbach, damals Pfarrer in Sao Paolo/Brasilien. 

Kräuterbuschen in Körben.

Armen und Bedürftigen. Pfarrer 
Körner baute Gemeindezentren 
und Schulen und bildeten selbst 
Katecheten aus.
Im Jahr 1991 bat Schwester Tere-
sita von den Comboni-Missionaren 
ebenfalls um Hilfe, die sie auch 
dankbar aus dem Rosenverkauf 
erhielt.
Seit 1986 verkauft der Missionskreis 
Rosen am Missio-Sonntag im Okto-
ber und zusätzlich seit 1991 Oster-
glocken am Palmsonntag. Auch der 
Verkauf von Wurzbüscheln an Mariä 
Himmelfahrt erbrachte und bringt 
heute noch die fi nanzielle Hilfe 
für Notleidende. Handgearbeitete 
Socken, Decken und Adventsge-
stecke trugen in der Vergangenheit 
ebenso zu Einnahmen bei. Auch 
konnte über die Opferstöcke in der 
Kirche und über die Tombola an den 
Pfarrfesten einiges erwirtschaftet 
werden.
Erwähnt muss dabei werden, dass 
die Aktionen stets auch von Ampfer-
bach Stappenbach und Unterneuses 
unterstützt wurden.
Weitere Hilfen erfuhren in den 
Folgejahren: Stationen in Angola, 
Flüchtlingslager in Bosnien-Her-
zegowina, „ayopaya“ in Bolivien, 
„Charity House“ in Süd-Beirut, 
Flutkatastrophe und Erdbebenopfer 
in Indien und Schulgeld für Mäd-
chen in Andhra Pradesh/ Indien 
Organisation „Wanitha wani“, ge-

gründet von Pfarrer Samson. Ebenso 
konnten Gelder für die Diözesan-
partnerschaft Thies sowie MISE-
RIOR, MISSIO und Caritas gegen 
Hunger und Naturkatastrophen und 
auch zur Schul- und Berufsausbil-
dung beigesteuert werden. 
In fast 37 Jahren ehrenamtlicher 
Tätigkeit stand immer an vorderster 
Stelle Elisabeth Liebert unter Mit-
hilfe von Reta Güntner mit Ehemann 
Josef, Elfriede Schneider und Erika 
Ziegler und dem zwischenzeitlich 
krankheitsbedingt zurückgetretenen 
Ludwig Seiermann. Einige Frauen 
aus den Anfängen sind schon ver-
storben. Viele Frauen und Männer 
aus Burgebrach und den Kuratien 
waren bis zum heutigen Tag hilf-
reich zur Stelle. Nach dieser langen 
Zeit hat nun Elisabeth Liebert aus 
gesundheitlichen Gründen die 
Verantwortung abgegeben. Auch 
Erika Ziegler ist aus dem aktiven 
Kreis altersbedingt ausgeschieden. 
Den Vorgenannten gilt unser großer 
Dank für so lange segensreiche Ar-
beit im Dienst der Weltkirche, der 
Entwicklung und des Friedens. In 
der Zusammenkunft vom 24. Januar 
2023 konnte als verantwortliche 
Nachfolge für den Missionskreis 
Marlies Butterhof gewonnen wer-
den. Die Blumenaktionen und der 
Verkauf von Wurzbüscheln werden 
nun nach der Corona-Krise wieder 
aufgenommen.

Baby im Bauch – ? im Kopf
Bamberg. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen beim Landratsamt Bamberg lädt zu einem Online-Informationsabend 
für Schwangere, werdende Eltern und Interessierte ein.
Thema: Baby im Bauch - ? im Kopf.
Termin: 27. Februar 2023 um 19 Uhr.
Ort: Online-Vortrag per webex.
Online-Informationsabend für Schwangere und werdende Eltern, über 
deren gesetzlichen Ansprüche wie Elterngeld und Elternzeit, Mutterschutz, 
Familien- und Kindergeld sowie sonstige Hilfs- und Beratungsangebo-
te.Die Veranstaltung ist kostenfrei. Nach der Anmeldung erhalten die 
Teilnehmer von den Beraterinnen einen webex-Link, mit dem man am 
Vortrag teilnehmen kann. Für Rückfragen steht die Beratungsstelle gerne 
zur Verfügung. Anmeldung bzw. Rückfragen unter Tel. 0951/85-669 oder 
unter schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de
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Aus der Region
Neujahrsempfang der Gemeinde Walsdorf 

Gemeinde Walsdorf ernennt
zwei neue Ehrenbürger

Im Bild (von links): 2. Bürgermeisterin Christine Wolf, Ehrenbürger Gott-
lieb Honold, Ehrenbürgerin Lilly Künzel, 3. Bürgermeister Michael Ullrich,
1. Bürgermeister Mario Wolff. Foto: R. Reiser

Walsdorf (rr). Die Gemeinde 
Walsdorf hat erstmalig zu einem 
Neujahrsempfang in den Herzogsaal 
eingeladen. 1. Bürgermeister Mario 
Wolff konnte hierzu rund 100 ge-
ladene Gäste aus dem Gemeinde-
leben begrüßen. Seine besonderen 
Grüße, galt neben den zahlreichen 
Vertretern aus den Vereinen und 
den Walsdorfer Unternehmen, den 
Pfarrern Simon Meyer und Walter 
Ries, sowie dem Altbürgermeister 
Heinrich Faatz.
Die Gemeinde Walsdorf ist mit ih-
ren vielen Vereinen und ansässigen 
Firmen eine aktive und lebenswerte 

Gemeinde, in welcher die Bürger 
alle wichtigen Einrichtungen des 
täglichen Lebens fi nden. Mit diesem 
Neujahrsempfang wollte sich die 
Gemeinde Walsdorf bei den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern bedanken, ohne deren Ein-
satz die Gemeinde Walsdorf nicht 
so lebenswert und attraktiv wäre. 
Sein Dank galt auch den Firmen-
inhabern aus Handwerk, Finanz-
dienstleistung, Dienstleistung und 
der Nahversorgung, die in ihren 
Unternehmen Arbeitsplätze im 
Gemeindegebiet bereitstellen und 
dadurch auch einen großen Anteil 

dazu beitragen, dass die Gemeinde 
Walsdorf attraktiv ist und bleibt.
Stellvertretend für das ehrenamtli-
che Bürgerengagement überreichte 
er kleine Geschenkkörbe 
• an Ruth Lang, die mit fünf Helfe-
rinnen das Bürger- und Seniorencafé 
organisiert; 
• an Gabi Baureis, die seit vielen 
Jahren die Vorsitzende des OKR-
Walsdorf ist und jährlich einen 
Bauernmarkt und vieles mehr 
organisiert; 
• an Tiffany Löffl er für ihr En-
gagement bei der gemeindlichen 
Corona-Teststelle; 
• an Bianca Weiß, die sich um das 
Herzoganwesen kümmert und
• an Andreas Feulner, welcher seit 
vielen Jahren als Seniorenbeauftrag-
ter der Gemeinde aktiv ist.
Der Höhepunkt des Neujahrsemp-
fangs war die „Verleihung der 
Ehrenbürgerrechte der Gemeinde 
Walsdorf“ an Lilly Künzel und 
Gottlieb Honold.
Vielen beim Empfang anwesenden 
Personen, dürfte Lilly Künzel noch 
als Lehrerin in der Walsdorfer 
Schule bekannt sein, wo sie 15 Jahre 
Lehrerin war. In seiner Laudatio 
schilderte 1. Bürgermeister Wolff, 
dass sich Lilly Künzel als engagierte 
und auch streitbare Frau, bereits 
im Jahr 1978 in der ehemaligen 
Männerdomäne, also im Gemein-
derat, Respekt und Anerkennung 
verschaffte. Künzel war von 1978 
bis 2014 (36 Jahre) Gemeinderätin 
und von 1990 bis 2008 Kreisrätin 
im Landkreis Bamberg. Sie setzte 
sich für das Abfallkonzept ein, da-
mit die Biotonne eingeführt wurde 
und war eine der „Triebfedern“ im 
Gemeinderat, damit die Gemeinde 

Walsdorf ihre Eigenständigkeit wie-
der erreichte. Für ihr Engagement 
wurde ihr im Jahr 2008 die Ver-
dienstmedaille um die kommunale 
Selbstverwaltung verliehen.
Neben Lilly Künzel wurde der Ort-
schronist Gottlieb Honold zum „Eh-
renbürger seiner Heimatgemeinde 
Walsdorf“ ernannt. Der ehemalige 
Landwirt und kaufmännische Ange-
stellte ist ein vielseitiges Walsdorfer 
Urgestein, der mit fünf Jahren schon 
den Kirchhof gekehrt hat und die 
Glocken der Kirche noch von Hand 
läutete. Gottlieb Honold war bis 
1991, also insgesamt 40 Jahre, als 
Organist in Walsdorf tätig, er hat 
im Jahr 1957 den Posaunenchor 
Walsdorf mitgegründet, war 18 
Jahre im Kirchenvorstand, 20 Jahre 
im Friedhofsausschuss und 18 Jahre 
im Walsdorfer Gemeinderat tätig. 
Neben all diesen ehrenamtlichen 
Tätigkeiten, fand Honold auch noch 
Zeit, für seine große Leidenschaft, 
der Walsdorfer Ortsgeschichte und 
der Ahnenforschung. Wie Bürger-
meister Wolff in seiner Laudatio 
feststellte, fand er in seinem Büro 
im Rathaus ein dickes altes Buch mit 
dem Titel „Chronik von Walsdorf“, 
aber dieses Buch hat nur leere Seite. 
Dank Gottlieb Honold wurden die 
leeren Seiten mit Leben gefüllt und 
Honold veröffentlichte im Jahr 2009 
die erste Chronik von Walsdorf auf 
fast 700 Seiten. Zwischenzeitlich 
hat Gottlieb Honold an der Chronik 
weitergeschrieben und im Jahr 2017 
ist eine 2. Aufl age erschienen, die 
auf einen Stick in der Gemeindever-
waltung Walsdorf erworben werden 
kann. Für die musikalische Umrah-
mung des Neujahrsempfangs sorgte 
die Aurachtaler Blasmusikverein.

Jubiläum
SV Steppach feierte sein 60-jähriges Bestehen mit Ehrungsabend

Steppach. Zu einem launigen und kurzweiligen Ehrungsabend lud der SV Steppach seine Mitglieder zum 60-jährigen Bestehen ins Sportheim ein. Persön-
lich geehrt wurden alle Mitglieder größer 40 Jahre treue Mitgliedschaft. Umrahmt von Grußworten des Bürgermeister Gerd Dallner, dem Ehrenvorstand 
Friedrich Pfeiffer und dem 1. Vorsitzenden Manfred Schleicher fanden sich zahlreiche Mitglieder ein, um den treuesten Mitgliedern die Ehre zu erweisen. 
Abschließend gab es dann zur Erheiterung aller einen Film anlässlich des 25-jährigen Jubiläums von 1987. Die Foto zeigen (links) die Gründungsmitglieder 
und (rechts) die Mitglieder, die für 50-jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet wurden.  Fotos: Privat
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Skoda Kamiq 1.5 TSI
„Monte Carlo - Automa
EZ: 06/2022, 50 km, Benzin, 110 kW
(150PS), Panoramadach, Kamera,

29.990,- EUR      MwSt. ausweisbar
LED, Klima, Sitz- u. Lenkradheizung

Fiat Scudo SX L3

EZ: 04/2022, 900 km, Diesel, 106 kW 
(144PS), Bluetooth, Trennwand, USB, 

„Klima - Tempomat - PDC “

Licht- & Regensensor, Schiebetür re.
33.308,10 EUR          MwSt. ausweisbar

VW Golf 1.5 TSI Life

EZ: 07/2022, 50 km, Benzin, 96 kW
„LED - Kamera - Sitzheizung“

(131PS), Bluetooth, Klimaautom., 
Lenkradheizung AB
25.990,- EUR            MwSt. ausweisbar 

EZ: 03/2022, 50 km, Benzin, 110 kW 

Skoda Kodiaq Style 
„Automa vi - Kamera“

(150 PS), Ma -LED, Keyless Entry, 
Teilleder, Klima, Sitzheizung, DAB
39.990,- EUR      MwSt. ausweisbar

EZ: 11/2022, 50 km, Diesel, 96 kW
(131PS), DAB, Licht- & Regensensor,

35.688,10 EUR          MwSt. ausweisbar
Trennwand, Klima, Schiebetür re.

„Navi - Kamera - Tempomat“
Renault Tr L2H1 Komfort

„Navi - Kamera - Sitzheizung“

97 kW (132PS), Tempomat, AHK,  
Licht- & Regensensor, DAB, Klima

Hyundai Tucson 1.6

16.490,- EUR     

EZ: 09/2017, 122.800 km, Benzin, 

38.068,10 EUR      MwSt. ausweisbar

Renault Master L2H2
„Kamera - Tempomat“

Bluetooth, Holzboden, Trennwand

EZ: 12/2022, 50 km, Diesel, 110 kW
(150PS), Laderaumverkleidung, Radio,

Sitzheizung, Klimaautoma
81 kW, (110PS), AppConnect, USB,

15.990,- EUR            MwSt. ausweisbar  

Skoda Rapid Monte Carlo 

EZ: 02/2019, 47.600 km, Benzin,
„Panoramadach - Xenon“

Neu

t- & Regensensor

EZ: 05/2013 , 124.250 km, Benzin, 
90 kW (122PS), Bluetooth, Radio,

14.990,- EUR  

Audi A3 1.4 TSFI Sportback
„Navi - Sitzheizung - PDC“

Abarth 500 595
„Uconnect - Klima“
EZ: 10/2018, 46.600 km, Benzin, 
107 kW (145PS), Bluetooth, Radio,
Sportpak erfer
17.990,- EUR     

(75PS), Frontscheibe heizbar, DAB,
Klima, AppConnect, Lichtsensor

„Sitzheizung - PDC“
Ford Fiesta Trend

16.990,- EUR            MwSt. ausweisbar

EZ: 12/2021, 50 km, Benzin, 55 kW EZ: 10/2022, 50 km, Benzin, 81 kW

Bluetooth, AppConnect, Spurhalteas.
20.990,- EUR         MwSt. ausweisbar

(110PS), Klima, Tempoma

Skoda Fabia 
„LED - Sitzheizung - DAB“

Neu

18.490,- EUR            MwSt. ausweisbar

„Digitales Cockpit - DAB - LED“
VW Polo VI

Klima, Spurhalteassist., Touchscreen
Bluetooth, Lichtsensor, ZV mit Funk,
50 km, Benzin, 59 kW (80 PS), EZ: 06/2022, 50 km, Benzin, 110 kW

Lenkradheizung, Sportpaket
30.990,- EUR             MwSt. ausweisbar

(150PS), PDC hi+vo, Klima, DAB,

VW Golf R-Line
„Navi - LED - Sitzheizung“

oyota Aygo X 1.0

EZ: 01/2019, 50 km, Benzin, 53kW (72
„lima –USB“T

PS), Tagfahrlicht, AUX-In, Radio, 
el. Fensterhber
9.490,- EUR      MwSt. ausweisbar

oyota Aygo X 1.0

EZ: 01/2019, 50 km, Benzin, 53kW (72

el. Fensterhber
PS), Tagfahrlicht, AUX-In, Radio, 

9.490,- EUR      MwSt. ausweisbar

„lima –USB“T

100 kW (136PS), Sitzheizung, Kamera,
EZ: 07/2021, 4.600 km, Benzin, 

33.990,- EUR            MwSt. ausweisbar 
Klimaautoma empomat, DAB

BMW 218 i Gran Coupe Sport
„Automa vi - Leder“ „lima –USB“T

oyota Aygo X 1.0

el. Fensterhber

EZ: 01/2019, 50 km, Benzin, 53kW (72

9.490,- EUR      MwSt. ausweisbar

PS), Tagfahrlicht, AUX-In, Radio, PS), Tagfahrlicht, AUX-In, Radio, 
EZ: 01/2019, 50 km, Benzin, 53kW (72

el. Fensterhber

„lima –USB“T

9.490,- EUR      MwSt. ausweisbar

oyota Aygo X 1.0

(150PS), Bluetooth, DAB

29.990,- EUR              MwSt. ausweisbar
Kamera, Lenkradheizung

„LED - Sitzheizung - AppConnect“
VW Golf Variant Life

EZ: 10/2022, 50 km, Benzin, 110 kW

„Automa
VW T-Cross Style

29.990,- EUR      MwSt. ausweisbar  

EZ: 08/2022, 50 km, Benzin, 81 kW
(110PS), Klima, PDC vo+hi, DAB, 
AppConnect, Spurhalteassistent

„Navi - AppConnect - Xenon“
EZ: 12/2021, 50 km, Benzin, 110 kW

Bluetooth, DAB, 7-Sitzer, Kamera
(150PS),Klimaautom., Sitzheizung, 

42.990,- EUR            MwSt. ausweisbar

  Comfortline DSG VW Sharan

Neu

Kr t verbrauch für Neufahrzeuge auf dieser Seite in l/100 km: innerorts: 5,6-7,2; außerorts: 3,7-5,2; kombiniert: 4,4-5,9; 
CO²-Emissionen, kombiniert: 105-135g/km; gemäß RL 1999/100/EG; E

Neu Neu

Neu Neu Neu

Neu

Neu

Neu

Wir sind für Sie da!
Jetzt Probefahrt mit Ihrem
Wunschfahrzeug  vereinbaren!
09546 -  5940990

auch in grau

auch Automatik

auch in schwarz

Seat Arona 1.0 TSI Style
„LED - Sitzheizung - PDC“

24.490,- EUR            MwSt. ausweisbar 

(110PS), Licht- & Regensensor, DAB,
Bluetooth, Klimaautoma., Tempomat

EZ: 08/2022, 50 km, Benzin, 81 kW 
(200PS), Sitzheizung, DAB, Klima,
Ma -LED, Licht- & Regensensor
42.990,- EUR            MwSt. ausweisbar 

„Navi Columbus - Kamera“
EZ: 10/2022, 50 km, Diesel, 147 kW

Skoda Octavia RS DSG

NeuNeu
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1000 Jahre Kirchaich – Die KiTa singt mit
Kirchaich (jb). Mit dem Lied „Wir sind Aicher“ hat der Dorfrocker Tobias 
den passenden Soundtrack zur 1000-Jahr-Feier in Kirchaich geschrieben. 
Weltpremiere war der 
Neujahrsempfang in 
diesem Jahr. Seitdem 
hört man immer wieder 
das Lied im Dorf. Auch 
die KiTa Kinder wollen 
natürlich laut mitsingen 
können und freuen sich 
umso mehr über den 
Besuch des Sängers. 
Mit einem solchen pro-
minenten Lehrer ist der 
Text schnell eingeübt 
und die Kinder begeis-
tert. Passend zum Lied 
haben die Kinder sich auch ein Handzeichen überlegt. Beim Mitsingen dann 
Ringfi nger und Mittelfi nger mit dem Daumen festhalten, den Zeigefi nger und 
den kleinen Finger austrecken und schon zeigt man den „Aicher-Fuchs“.
 Foto: Julian Bayer/KiTa Kirchaich

Aufgeschoben ist nicht aufgehoben! 
Christbaum-Winterfeuer in Priesendorf
Priesendorf (cs). Zwei Jahre 
musste der Obst- und Gartenbau-
verein coronabedingt aussetzen, 
aber heuer war es wieder so weit. 
Doch dann machte das Wetter 
dem Verein einen Strich durch 
die Rechnung. Und siehe da: Bei 
frostigen Wintertemperaturen 
konnte das dritte Christbaum-
Winterfeuer auf der Streuobstwiese 
doch stattfi nden. Nachmittags zog 
das lodernde Feuer mit einer immer 
wieder aufsteigenden Rauchfahne 
Vereinsmitglieder aller Altersstufen 
sowie vorbeikommende Spazier-
gängerinnen und Spaziergänger an, 
die gute Gespräche bei Glühwein 
und heißen Würstchen genossen. 
Für die Kinder gab es Apfelsaftpunsch aus dem selbst geernteten und ge-
pressten Apfelsaft sowie eine Bastelaktion der Jugendgruppenleitung, bei 
der Meisenknödel für die Bäume der Streuobstwiese hergestellt und auch 
gleich aufgehängt wurden. 

Kleine Tümpel mit großer Wirkung für den Artenschutz: 

Forstbetrieb Ebrach legt Feuchtbiotope an

Ebrach. Der Forstbetrieb Ebrach 
legte mehrere Feuchtbiotope an, 
um verschiedenen Arten einen Le-
bensraum zu bieten und den Wasser-
haushalt des Waldes zu stabilisieren. 
Denn Wald besteht nicht nur aus 
Bäumen: Mit einem guten Mix 
aus strukturreichen Mischwäldern, 
Blüh- und Offenlandfl ächen sowie 
Tümpeln leisten die Bayerischen 
Staatsforsten einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der Biodiversität.
Der Forstbetrieb Ebrach hat über 
die Jahre und zuletzt in seinem 
Revier Oberschwappach mehrere 
Feuchtbiotope angelegt. „Amphi-
bien wie die Gelbbauchunke oder 
der Kammmolch suchen sich je nach 
Jahreszeit unterschiedliche Lebens-
räume. Im Frühling wandern sie zu 
geeigneten Laichgewässern, die sich 
durch die warme Frühlingssonne 
schnell erwärmen und möglichst frei 
von Fressfeinden wie Fischen oder 
räuberischen Käfern sein sollten“, 
sagt Revierleiterin Ellen Koller. 
Das können auf natürliche Weise 
entstandene Wassermulden unter 
umgekippten Wurzeltellern sein, 
aber auch Fahrspuren am Straßen-
rand. Oder, so wie im Forstbetrieb: 
Ein künstlich geschaffener Tümpel.

Flache Wasser gründen viel
„Gerade durch den Klimawandel 
und extreme Trockenzeiten wer-
den Stellen immer wichtiger, an 
denen Tiere zuverlässig Wasser zur 
Verfügung haben“, erklärt Forstbe-
triebsleiterin Barbara Ernwein. Der 
Kammmolch ist dafür ein gutes 
Beispiel – er ist die am meisten ge-
fährdete heimische Molchart. Seine 
Lebensbedingungen sollen durch 
das EU-weite Netz aus Schutzgebie-
ten namens Natura 2000 verbessert 
werden. Rund 11.500 ha der Wald-
fl äche des Forstbetriebes stehen 
unter diesem Schutz. Stehende 
Gewässer sind aber nicht nur bei 

Amphibien wie dem Kammmolch 
oder der Gelbbauchunke beliebt 
– der seltene Schwarzstorch fl iegt 
Feuchtbiotope zur Nahrungssuche 
gezielt an. Frösche und Kröten 
springen herum. Pfl anzen wie das 
Laichkraut oder das Tausendblatt 
bewachsen die Gewässer.
In Zeiten des Klimawandels sind 
aber nicht nur Trockenperioden 
ein Problem: Trockenheit in Ver-
bindung mit Starkregenereignissen 
verringert den Wasserrückhalt des 
Bodens. „Nur aufnahmefähige und 
humusreiche Waldböden, Sträucher 
und Bäume nehmen Wasser auf 
und verlangsamen den Abfluss. 
Feuchtbiotope machen deshalb 
auch für Hochwasserschutz und 
Grundwasserneubildung Sinn“, so 
Forstbetriebsleiterin Ernwein.

Mit schwerem Gerät
zur bunten Artenvielfalt

Die neuen Feuchtbiotope im Revier 
Oberschwappach wurden mit einem 
Raupenbagger angelegt. Es wurde 
darauf geachtet, dass unterschiedli-
che Wassertiefen entstehen (südlich 
ausgerichtete Flachwasserzonen 
bis hin zu frostfreiem Tiefwasser) 
und eine möglichst gute Belichtung 
gegeben ist, denn der Laich der 
Amphibien kann sich nur unter 
Sonneneinstrahlung schnell ent-
wickeln. „Die Uferlinien sind lang 
und geschwungen, sie bieten viele 
kleine Versteckmöglichkeiten für 
die Tierchen. An den Rändern haben 
wir Überwinterungs- und Versteck-
möglichkeiten aus Stein- und Tot-
holzhaufen geschaffen, die schützen 
vor Frost und Fressfeinden“, erklärt 
Revierleiterin Ellen Koller. Nach 
den Erdarbeiten sieht die Fläche 
erstmal wüst aus, nach rund einem 
Jahr ist aber alles bewachsen und 
Leben kehrt ein. „Wir bepfl anzen 
das Feuchtbiotop bewusst nicht, die 
Natur macht das recht schnell von 

allein. Wir helfen ihr nur etwas auf 
die Sprünge, indem wir den Tümpel 
so strukturreich wie möglich anle-
gen“, so Koller. 

Fakten & Zahlen
Der Forstbetrieb Ebrach pflegt 
auf ganzer Fläche Feuchtbiotope. 
Seit 2020 wurden im gesamten 
Bayerischen Staatswald 332 neue 
Feuchtbiotope mit einer Fläche von 
rund 26 Hektar angelegt (Stand: 
Februar 2022).

Gut angenommen! Foto: Bayerische Staatsforsten

Hintergrund
Mit dem Aktionsprogramm „Der 
Wald blüht auf“ erhalten und för-
dern die Bayerischen Staatsforsten 
bayernweit die Lebensräume und 
Artenvielfalt von heimischen In-
sekten. Dazu gehören auch Feucht-
biotope. Dieses Naturschutzprojekt 
wird gefördert vom Freistaat Bayern 
(Bayerisches Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten) aus Mitteln für be-
sondere Naturschutzleistungen im 
Staatswald.

Mehr auf:
www.baysf.de/waldbluehtauf 
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Erzbischöfl icher Geistlicher Rat und Pfarrer i.R. Franz Stemper wurde unter großer Anteilnahme der Bevölkerung beigesetzt

„Er hat Spuren in der Gemeinde und in unseren Herzen hinterlassen“

In memoriam Pfarrer Franz Stemper. 
 Fotos: Karin Geyer

Hauptzelebrant war der stellvertretende Dekan Pfarrer Albert Müller.

Die Lisberger Feuerwehr gab Ehrenbürger Franz Stemper das letzte Geleit.

Lisberg. Priester zu sein ist eine 
lebenslange Berufung - und diese 
Berufung hat Franz Stemper bis zu 
seinem Tod erfüllt. Am 30. Januar 
2023 verstarb er im Alter von 84 
Jahren nach kurzer Krankheit, 
aber dennoch überraschend für alle 
Gläubigen. Im Trauergottesdienst 
ließ man das Leben des Geistlichen 
in der St.-Trinitas-Kirche nochmals 
Revue passieren.
Rumänien war Stempers eigentliche 
Heimat. Zusammen mit seinem Bru-
der und seiner Schwester wuchs er 
dort in einfachen Verhältnissen auf. 
In frühester Jugend reifte bei ihm be-
reits der Gedanke, sein Leben in den 
Dienst Gottes zu stellen. Er wurde 
am 31. Mai 1962 in Karlsburg (Sie-
benbürgen) zum Priester geweiht. 
Mit 22 Jahren kam er als Kaplan 
nach Temeswar, wo etliche Freund-
schaften entstanden, die von ihm bis 
zu seinem Tod gepfl egt wurden. Im 
Oktober 1984 bewarb er sich auf die 
vakante Pfarrstelle in Lisberg, die 
so seine Wahlheimat wurde. Er war 
dort 30 Jahre als Pfarrer tätig - vom 
16. Oktober 1985 bis 31. August 
2015. Seine Anfänge gestalteten 
sich nicht unbedingt einfach, doch 
Stemper nahm dies mit viel Humor 
und eroberte bald die Herzen seiner 
Gläubigen. Am 23. Mai 2008, an 
seinem 70. Geburtstag, wurde er 
unter dem damaligen Bürgermeister 
Peter Deusel zum „Ehrenbürger der 
Gemeinde Lisberg“ in einem Festakt 
ernannt. In seiner Wahlheimat Lis-
berg feierte er auch am 31. Mai 2012 

sein „Goldenes Priesterjubiläum“ 
und im vergangenen Jahr sogar sein 
„Diamantenes Priesterjubiläum“. 
Die Liste seiner Verdienste um den 
Ort und seiner Gläubigen ist lang. In 
den 30 Jahren seines Wirkens hat er 
sich für die Anschaffung einer neuen 
Orgel eingesetzt, eine Jugendgruppe 
gegründet, die Lisberger Villa zum 
Pfarrheim mit Pfarrbüro umstruktu-
riert, engagierte sich für die KAB 
und war zugleich kirchlicher Träger 
des St.-Antonius-Kindergartens. 
Stemper selbst betonte bei seinem 
Diamantenen Priesterjubiläum, 
dass „das Gotteshaus die wichtigste 
Behausung des Pfarrers“ sei – und 
so entdeckte er in den Jahrzehnten 
immer wieder neue Mängel und 
setzte sich auch dafür ein, dass diese 
schnellstmöglich behoben wurden. 
So hat er die Kreuzwegstationen ent-
lang des Burgbergs und die Ehren-
tafeln für die Toten und Vermissten 
der beiden Weltkriege (beides vom 
Bamberger Künstler Adelbert Heil 
geschaffen) sowie die aufwendige 
Turmsanierung der St.-Trinitas-
Kirche auf den Weg gebracht. Auch 
in seinem Ruhestand hielt er noch je-
den Montagmorgen das Morgenlob, 
was ihm zum Wochenstart immer 
wichtig war – ebenso wie der Herz-
Jesu-Freitag. Alle 14 Tage fuhr er 
regelmäßig nach Nürnberg, um dort 
einen Gottesdienst in ungarischer 
Sprache abzuhalten.
Stellvertretender Dekan Pfarrer Al-
bert Müller, der den Gottesdienst als 
Hauptzelebrant - zusammen mit vie-
len Mitbrüdern aus der Umgebung 
– gestaltete, hatte Stemper in seiner 
Zeit als Kaplan von 1993 bis 1997 
in Burgebrach kennen und schätzen 
gelernt. „Franz Stemper hat Spuren 
in seiner Wahlheimat Lisberg und 
in unseren Herzen hinterlassen und 
darf nun das Licht der Ewigkeit im 
Herrn schauen“, so Müller weiter. Er 
verwies in seiner Predigt auf die Em-
mausgeschichte, als die Jünger über 
den Tod Jesu traurig waren - und erst 
als sie zusammen das Brot brachen, 
gingen ihnen die Augen auf. „Wenn 
wir mit ihm verbunden bleiben 
wollen, müssen wir nur aus dem 
Wort Gottes Hoffnung schöpfen“, so 
Müller abschließend. Als ruhigen, 
bescheidenen, humorvollen und 
engagierten Priester haben die Lis-
berger über 30 Jahre lang Stemper 
erlebt. Pastoralreferent Achim Zier 
trug die Fürbitten vor und Diakon 
Josef Geißinger erinnerte bei der 
Lesung aus dem Lukas-Evangelium 
an die „Auferstehung Jesu“. Der 
Gottesdienst wurde von Cordula 

Walcher mit ihrer Tochter Nicola 
im Duett (Geige/Orgel) und von 
Herbert Rauscher (Orgel) umrahmt. 
Zur weiteren Untermalung trug auch 
der Gesangverein „Cäcilia“ mit 
dem Lied „Ich bete an die Macht 
der Liebe“ bei. 
Das Wirken Stempers wurde am 
Ende des Gottesdienstes nochmals 
von Pfarrer i.R. Monsignore Dr. 
Josef Zerndl, vom Pfarrgemeinde-
ratsvorsitzenden Christian Tröppner 
und von Kathinka Dorn für den 

KDFB Lisberg gewürdigt. In einem 
feierlichen Trauerzug zog der Sarg 
– begleitet von der Trauergemeinde, 
eskortiert von der Lisberger Feu-
erwehr und unter Begleitung der 
Vereinsfahnen – von der Kirche zum 
Lisberger Friedhof. Ehrenbürger 
und Geistlicher Rat Franz Stemper 
hat dort – unter den Klängen der 
Lisberger Blasmusik und eines 
ungarischen Trauerchorals – seine 
letzte Ruhestätte gefunden.
 Karin Geyer
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Burgebrach

Fusspfl ege Sylvia Scharf
Für jeden Kunden halte ich ein desinfi ziertes 

und steril verpacktes Instrument vor!

(Salon Christel), Tel. 0173/3633998
Hauptstr. 29 - Burgebrach

Bereitscha  spraxis Burgebrach 
informiert
Pa  enten, die an Infekt-Symptomen (Fieber, Halsschmerzen, Husten, 
Schnupfen, Erbrechen, Durchfall, Geschmacksstörung) leiden, sind 
dringend gebeten, vor Aufsuchen der Bereitscha  spraxis telefonisch 
einen Termin zu vereinbaren unter Tel. 09546/88888.
In der Bereitscha  spraxis werden weiterhin keine Corona-Tests 
durchgeführt.
Für Pa  enten ohne oben genannte Infekt-Symptome gelten folgende 
Öff nungszeiten: 
• Mi  woch, 17.00 bis 18.30 Uhr. 
• Freitag, 18.00 bis 19.30 Uhr.
•  Samstag/Sonntag und Feiertage, 9.00 bis 11.30 Uhr und 16.00 bis 

18.30 Uhr.
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig!
Bereitscha  spraxis Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach, Tel. 09546/88888

Bamberg
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Bamberg (Geyerswörthstr. 2) lädt mo-
natlich mi  wochs, jeweils von 16.30 - 
18.00 Uhr, zur off enen Gesprächsgrup-
pe für Betroff ene einer fortgeschrit-
tenen Krebserkrankung ein. Leitung: 
B. Prechtl, Psychoonkologin. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Um Anmeldung 
wird gebeten, Tel. 0951/30108400 od. 
Mail: kbs-bamberg@bayerische-krebs-
gesellscha  .de 

Ampferbach
Am Faschingssamstag, 18. 2. 23, fi ndet 
im Sportstad’l am Sportplatz das tradi-
 onelle Schlach  est sta  : Ab 10 Uhr 

Kesselfl eisch, ab 12.30 Uhr Rot-/Le-
berwürste, Saure Fleck und ab 15 Uhr 
frischen Tatar. Anschließend gemütli-
ches Beisammensein. Tischreservie-
rungen per WhatsApp bis spätestens 
16. 2. 23 unter 0172/1881230.

Der Musikverein Ebrachtaler Heimat-
klänge Ampferbach lädt zur Jahres-
hauptversammlung am 26. 2. 23 um 10 
Uhr in die Gastwirtscha   Herrmann ein.

Aschbach
Öff nungszeiten der Bücherei: Mi  -
woch von 9.00 - 14.00 Uhr und 16.00 - 
18.00 Uhr, Freitag von 13.00 - 18.30 Uhr 
und am Sonntag von 10.30 - 12.00 Uhr. 
Online unter www.bibkat.de/aschbach

Die Krabbelgruppe Aschbach trifft 
sich immer donnerstags von 10.30 - 
12 Uhr in der Pfarrscheune Aschbach 
(Kirchgasse 2) im 1. Stock. Wer dabei 
sein möchte, kommt einfach vorbei 
oder meldet sich bei Jessica Lunz, Tel. 
0159/02139995 oder Simone Groß-
mann, Tel. 0170/9680286.

Der TSV und die FF Aschbach laden am 
18. 2. 23 unter dem Mo  o „Candyland“ 
zur gemeinsamen Faschingparty in die 
TSV-Turnhalle ein. Einlass: 19.11 Uhr. 
Ab 20.11 Uhr sorgt die Band „Orange-
Party“ für beste S  mmung. Außerdem 
zeigen die Aschbacher Männerballet-
te „IN-Team“ und „FlashOver“ sowie 
die Tanzgruppen „Grazie“ ihr Können.

Der Kinderfasching der Aschbacher 
Vereine fi ndet am 19. 2. 23 sta  . Auf-
stellung für den Faschingsumzug ist 
um 13 Uhr am Pfarrzentrum.

Buch
Eine Bürgerversammlung für Buch/
Hof/Winkelhof fi ndet am 1. 3.23 um 
20.15 Uhr im Dorfgemeinscha  shaus 
Buch sta  .

Burgebrach
Ringen beim TSV Burgebrach: Trai-
ningszeiten/Schnuppertraining 
•  Bambino-KnirpseFit, Mi  woch und 

Freitag, Jungs und Mädels 4-8 Jahre; 
Schüler/Jugend, Mi  woch und Frei-
tag, Jungs und Mädels 9-15 Jahre. 

Trainingszeiten und Trainingshallen: 
•  Mi  woch, 17.30-19.00 Uhr, Steiger-

waldhalle (Bamberger Str. 40) Burg-
ebrach. 

•  Freitag, 17.30-19.00 Uhr, Windeck-
halle (Grasmannsdorfer Str. 2b) Burg-
ebrach. Ansprechpartner Volkmar 
Schmal, Tel. 0171/2255857.

Das Hallenbad hat geöff net: Montag 
bis Mi  woch von 16.30 - 21.00 Uhr, 
Donnerstag von 16.30 - 21.30 Uhr, Frei-
tag von 14.30 - 19.30 Uhr, Samstag von 
14.00 - 18.00 Uhr und Sonntag von 9.00 
- 12.00 Uhr. Am Faschingsdienstag, 21. 
2. 23 geschossen.

Öff nungszeiten für den Wertsto   of 
Burgebrach (Kapellenfeld 7): Dienstag, 
15.00 - 17.00 Uhr, Donnerstag, 15.00 - 
18.00 Uhr und Samstag, 10.00 - 13.00 
Uhr. Das Anliefern von Wertstoff en zum 
Wertsto   of außerhalb der Öff nungs-
zeiten bzw. das Abladen vor dem Ein-
gang ist nicht gesta  et.

Der Schützenverein Burgebrach bie-
tet ein dri  es Lichtpunktgewehr zum 
Training sowie moderne Lu  geweh-
re für ältere Schüler/Jugendliche an. 
Das Training für Kinder und Jugendli-
che (ab 6 Jahren) fi ndet jeden Montag 
von 18.00-19.30 Uhr im Schützenhaus 
Burgebrach (Falkweg 43) sta  .
Kostenloses Probetraining ist jeder-
zeit möglich. 

Burgebrach
Öff nungszeiten der Bücherei St. Vitus 
Burgebrach: Mi.: 8.30 – 10.00 Uhr und 
16.00 – 18.30 Uhr, Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr 
und So.: 10.00 – 11.30 Uhr. 

Gesangverein im Steigerwald Burg-
ebrach – „Der Männerchor für alle“ 
Singstunde donnerstags um 20 Uhr 
im Vereinslokal „Schwanenwirt“. Mit-
sänger/Wiedereinsteiger willkommen.

Der BMW Club Bamberg (Sitz: Im Ried 
20, Burgebrach) sucht neue Mitglie-
der (auch Nicht-BMW-Fahrer). Treff -
punkt: Jeden ersten Freitag im Mo-
nat um 19 Uhr im eigenen Vereins-
heim mit Werksta  . Weitere Infos un-
ter Tel. 0173/8314427 (Peter Schödel) 
oder Tel. 0172/8640359 (Ludwig Dürr).

Die Öff nungszeiten der Tafel Burg-
ebrach (Grasmannsdorfer Straße 2b) 
sind Dienstag und Freitag von 14.00 - 
15.00 Uhr. Neukunden möchten sich 
bitte mit gültigem Bewilligungsbe-
scheid und einer Kopie des Personal-
ausweises oder Reisepasses, ab 13.30 
Uhr, bei der Leitung melden.

Der Musikverein Ebrachtaler Musikan-
ten bietet wöchentlich, immer Diens-
tagvormi  ag Musikküken-Kurse (für 
unter 3-jährige Kinder) an. Anmeldung 
bei Melanie Fuchs, Tel. 0160/7865531 
od. Mail: musikkueken@ebrachtaler.de

Der MV Ebrachtaler Musikanten Burg-
ebrach bietet kostenlose Schnupper-
stunden an: 
• Musikalische Früherziehung für Kin-
der ab 3 J. 
• Musikalische Grundausbildung (für 
Kinder ab 5 J.) + (für Kinder ab 6 J.). 
Anmeldung bei Brooke Emery-Leyh, 
Tel. 0172/8610438 od. per e-Mail an: 
brookeemery@mac.com

Die Freiwillige Feuerwehr Burgebrach 
tri    sich zum Feuerwehrstamm  sch 
jeden 2. Freitag im Monat.

Die Schützenjugend Burgebrach lädt 
zum Kinderfasching am 21. 2. 23 (Fa-
schingsdienstag), von 14 -17 Uhr in das 
Schützenhaus (Falkweg 43) ein. Mit DJ 
und Bonbonregen wird in diesem Jahr 
wieder voll durchgestartet. Alle Kinder 
und Eltern sind herzlich willkommen!

Der OGV Burgebrach lädt am 24. 2. 23 
zum Vortrag „Beerenobst im Hausgar-
ten“ im Gemeinscha  shaus in Dippach 
ein. Beginn: 19 Uhr. Referent Oliver En-
dres wird anhand von Bildern erläutern, 
wie einfach es doch ist, schmackha  e 
Früchte selbst anzubauen. Das kann 
sowohl auf Balkon oder Terrasse, als 
auch auf Beeten oder in Hecken ge-
lingen. Auch Nicht-Vereinsmitglieder 
sind zum Vortrag eingeladen.

10 Jahre Seniorenhilfe Steigerwald 
Burgebrach: Auch im neuen Jahr wird 
der Kurs „Sturzprophylaxe“ unter der 
Leitung von Sylvia Geier von der Seni-
orenhilfe Steigerwald Burgebrach im 
Kulturraum Burgebrach angeboten. 
Beginn: 27. 2. 23 um 14 Uhr sowie am 
6. 3. 23, 13. 3. 23, 20. 3. 23, 27. 3. 23 
und 3. 3. 2023, jeweils von 14.00 - 14.45 
Uhr bzw. 15.00 - 15.45 Uhr. Um Anmel-
dung bei Sylvia Geier, Tel. 09546/6171 
wird gebeten. Infos unter www.shs-
burgebrach.de

Weltgebetstag 2023: Frauen teilen ihre 
Sorgen und Freuden in dieser Welt, in 
diesem Jahr mit Blick auf  TAIWAN.  Das 
Thema lautet: Glaube bewegt. Alle sind 
eingeladen, diesen Go  esdienst am 3. 
3. 23 in der Kirche in Burgebrach zu fei-
ern. Beginn: 18.30 Uhr, anschließend 
Treff en im Bürgerhaus (Festsaal).
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BURGHASLACH
- Gemeinde
- Bäckerei Arndt
- Metzgerei Brater
- Melber´s
 Schoppeneck

FATSCHENBRUNN
- Bushaltestellen

HERRNSDORF
- Fachmarkt Gath

UNTERSTEINBACH
- Naturbäckerei Oppel
- Edeka Kuhn
- Tankstelle Beck

Hier
 erhältlich:

zum
 Mitnehmen!

Burgebrach
Der Schützenverein Burgebrach lädt 
ein zur Generalversammlung am 4. 
3. 23 um 19.30 Uhr im Schützenhaus. 
Wünsche und Anträge können bis 25. 
2. 23 schri  lich beim 1. Vorstand oder 
unter (herbert.nitschke@gmx.de) ein-
gereicht werden.

Der Musikverein Ebrachtaler Musikan-
ten Burgebrach lädt am 5. 3. 23 zur Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen 
in das Gasthaus Dellermann, Ober-
harnsbach, ein. Beginn: 17 Uhr. 

Der Ak  vclub 60+ tri    sich am 9. 3. 23 
um 14.00 Uhr zum Go  esdienst mit 
Krankensalbung in der Pfarrkirche „St. 
Vitus“. Im Anschluss tri    man sich im 
„Schwanenwirt“ zum Kaff ee/Kuchen 
mit anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein und Abendessen. Lieder-
bücher bi  e nicht vergessen! Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich!

Das nächste Treff en „Bibel-Teilen“ fi n-
det am 9. 3. 23 um 19 Uhr im Edith-
Stein-Haus sta  . Interessierte aller 
Konfessionen sind dazu eingeladen!

Die Rechtlergemeinscha   Burgebrach 
lädt alle Rechtler:innen am 10. 3. 23 
um 19 Uhr zur Generalversammlung 
in den Brauerei-Gasthof Schwan ein.

Der Markt Burgebrach lädt ein zur Vor-
stellung der „Chronik zu 1000 Jahre 
Burgebrach“ mit Bezirksheimatpfl eger 
Prof. Dr. Günter Dippold und Kreishei-
matpfl egerin Anne  e Schäfer am 11. 
3. 23 um 19 Uhr in der Steigerwaldhal-
le Burgebrach. Kostenlose Eintri  skar-
ten sind im Rathaus (Lagerhausstra-
ße 8, Burgebrach) oder Online über 
Burgebrach1000@vg-burgebrach.de 
erhältlich.

Der nächste BRK-Blutspendetermin 
fi ndet am 17. 3. 23 in der Mi  elschu-
le (Grasmannsdorfer Str. 3) von 15.30 
- 20.30 Uhr sta  . Wenn möglich bi  e 
Termin im Internet (terminreservie-
rung.blutspendedienst.com) reservie-
ren. Anzahl Personal und Be  en hängt 
von der Anzahl der Reservierungen ab. 
Spendenausweis und Personalausweis 
mitbringen. Maskenpfl icht en  ällt.

Burghaslach
Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim TSV Burghaslach, immer mi  -
wochs, von 17.20 - 18.45 Uhr, am 
TSV-Sportplatz. Neuanfänger willkom-
men. Info bei Wolfgang Hofmann, Tel. 
0170/8986469.

Der FCN-Fanclub Burghaslach-Rim-
bachgrund tri    sich jeden 3. Frei-
tag im Monat um 19 Uhr in „Melbers 
Schoppeneck“.

Der TSV Burghaslach lädt am 21. 2. 23 
zum Kinderfasching ein. Spiele für Kin-
der und Faschingshits mit „Mike Hem-
pel“ garan  eren beste S  mmung in der 
TSV-Turnhalle. Beginn: 14 Uhr.

Am 2. 3. 23 gas  ert Paddy Schmidt, 
Frontmann der Band „Paddy goes 
to Holyhead“, in der Kulturtankstelle 
Burghaslach. Einlass: 19 Uhr. Beginn: 
19.30 Uhr. Eintri  : 10 Euro. Weite-
re Infos beim Markt Burghaslach, Tel. 
09552/93200.

Der TSV Burghaslach lädt am 24. 3. 23 
zur Mitgliederversammlung mit Eh-
rungen in die TSV-Turnhalle ein. Be-
ginn: 20.15 Uhr. 

Unter dem Titel „Buchstabnsubbn - 
Frankn Gedankn“ gas  ert am 13. 4. 23 
der Mundartautor Hans Meyer in der 
Kulturtankstelle Burghaslach. Weite-
re Infos beim Markt Burghaslach, Tel. 
09552/93200.

Poetry Pop mit „Veras Kabine  : Der 
Soundtrack zum Lebenskarusell“ gibt 
es am 4. 5. 23 in der Kulturtankstelle 
Burghaslach. Weitere Infos beim Markt 
Burghaslach, Tel. 09552/932020.

Die Kulturtankstelle Burghaslach 
(Kirchplatz 9) präsen  ert am 15./15. 
7. 23 das Openair „Die kleine Hexe“ 
der PSG Scheinfeld im Garten von Alex-
ander Czoppelt und Friedrich Kleinlein. 
Eintri  : 13 Euro Erwachsene, 6 Euro 
Kinder (bis 12 J.). Weitere Infos beim 
Markt Burghaslach, Tel. 09552/93200.

Burghaslach
Der Reservistenverein Rimbachgrund/ 
Burghaslach tri    sich jeden letzten 
Dienstag im Monat um 20 Uhr zum In-
fo-Abend in „Melbers Schoppeneck“. 

Burgwindheim
Der VdK-OV Burgwindheim lädt am 26. 
3. 23 zur Jahreshauptversammlung mit 
Ehrungen und Wahl des 1. Vorstands 
in die Gastwirtscha   Oppel, Oberwei-
ler, ein. Beginn: 14 Uhr.

Der Schützenverein Orion Burgwind-
heim fährt vom 2. - 4.  6. 23 zum Ba-
taillonsschützenfest nach St. Johann 
in Tirol. In diesem Rahmen wird das 
70-jährige Bestandsjubiläum der Fel-
ler Schützenkompanie gefeiert. Die 
Kosten für die Busfahrt und Unterbrin-
gung im Hotel inklusive Frühstück be-
laufen sich auf 200 Euro pro Person. 
Anmeldung bi  e bis 17. 2. 2023 un-
ter der Tel. 0151/51826021.

Burgwindheim
Öff nungszeiten der Bücherei Burg-
windheim: Dienstag 10.00 - 11.30 
Uhr, Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Tel. 
09551/9296102 oder auch per e-Mail: 
Buecherei-Burgwindheim@gmx.de
Unter dem Link h  ps://burgwind-
heim.spdns.de/kann jede(r) aktive 
Leser(in) auf sein Leserkonto zugrei-
fen, Verlängerungen vornehmen oder 
Medien reservieren (mit Lesernummer 
u. Geburtsdatum einloggen).

Der TSV Burgwindheim lädt zur Frau-
en-Fitness „Querbeet“ ein, jeden Don-
nerstag, von 19-20 Uhr, in der Turnhal-
le. Die verschiedenen Übungen sind so 
konzipiert, dass jede Frau mit ihrem ei-
genen Level einsteigen kann. Bi  e Turn-
ma  e mitbringen.

Die „Liedertafel“ Burgwindheim singt 
wieder jeden Mi  woch von 20.00 - 
21.30 Uhr im Haus des Gastes und freut 
sich über Verstärkung in jeder S  mm-
lage: Frauen und Männer, jung und alt.

Am 17. 2. 23 fi ndet die tradi  onelle 
Frauenbetstunde um 14 Uhr in der 
Pfarrkirche sta  . Anschließend Kaff ee-
trinken im Haus des Gastes.

Zum Weltgebetstag der Frauen ergeht 
am 3. 3. 23 um 19 Uhr herzliche Einla-
dung im Saal des Schlosses. 

Der MSF Burgwindheim lädt am 4. 3. 
23 zur Jahreshauptversammlung in 
der Gastwirtscha   Ibel in Kappel ein. 
Beginn: 19 Uhr.

Der Gesangverein „Liedertafel“ Burg-
windheim lädt am 8. 3. 23 um 19 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung mit Eh-
rungen in die Gastwirtscha   Oppel, 
Oberweiler, ein.

Ebrach
Öff nungszeiten der Bücherei Ebrach: 
Dienstag von 10 - 11 Uhr und am Frei-
tag von 16 - 18 Uhr.

Der CSU-OV Ebrach lädt jeden 1. Mon-
tag des Monats, ab 19 Uhr, zum Stamm-
 sch in den Gasthof „Schwarzer Adler“ 

in Großbirkach ein. Jede/r Bürger/in ist 
eingeladen, mitzudisku  eren.
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Elsendorf

Die Blaskapelle Elsendorf 
fährt vom 29. 4. – 1. 5. 23 zum 

Europa-Park Rust
Action, Spaß und Nervenkitzel für Jung 

und Alt garantiert im „Europa-Park Rust” 
– dem größten Freizeitpark Europas!

Busfahrt im modernen Reisebus 
ab/bis Elsendorf

2x Übernachtung mit Frühstück in 
Mehrbetten-Blockhütten direkt am 

Europa- Park im „Camp Resort 
Europa-Park”

2x mehrmaliger Ganztages-Eintritt in 
den Europa-Park (Samstag/Sonntag)

Brotzeit und Kaffee/Kuchen während 
der Fahrt

2x Grillabend im Europa-Park 
„Camp Resort an unseren Block hütten” 

bei Lagerfeuer, Badesee und 
Kinderspielplatz

Preis p. P. 4-11 Jahre: 265,00 Euro
Preis p. P. ab 12 Jahre: 285,00 Euro

Anmeldung bei Mönius Christine unter
Tel. 0151/9170820.

Ebrach
Die Ebracher Neue Liste lädt am 16. 2. 
23 zur Jahreshauptversammlung um 
19.30 Uhr in der Pizzeria Tre Colori ein.

Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des Freundes- und För-
dererkreises der Realschule Ebrach 
fi ndet am 28. 2. 23 im Hotel Storch, 
Schlüsselfeld (Marktplatz 20), sta  . 
Beginn: 19 Uhr.

Eine Bürgerversammlung für Ebrach/
Eberau fi ndet am 28. 2. 23 um 18 Uhr 
im Historikhotel Klosterbräu (Winter-
garten) sta  .

Der Schützenverein Ebrach lädt zur 
Jahreshauptversammlung am 3. 3. 23 
um 19 Uhr im Vereinsheim in Großgres-
singen ein. Anträge müssen 14 Tage vor 
der Versammlung schri  lich beim 1. 
Vorstand abgegeben werden.

Die Jahreshauptversammlung des Im-
kervereins Ebrach und Umgebung fi n-
det am 10. 3. 23 um 19 Uhr im Historik-
hotel Klosterbräu Ebrach sta  .

Der nächste Sprechtag des VdK fi ndet 
am 15. 3. 23 von 10.45 - 12.00 Uhr im 
Rathaus Ebrach sta  . Um vorherige te-
lefonische Terminvereinbarung unter 
0951/51935-0 wird gebeten.

Der Forschungskreis Ebrach führt eine 
Studienreise nach Walkenried, Klos-
ter Loccum, Hildesheim, Kloster Cor-
vey u.a. vom 20. - 23. 7. 23 durch. Bei 
Interesse bi  e Anmeldung bis 20. 3. 
23 beim Verein (Frau Schroeter) Tel. 
09553/718 oder Günther Gerstenkorn, 
Tel. 09553/981060, Mail:  Gerstenkorn-
Reisen@t-online.de

Die Jahreshauptversammlung der FFW 
Elsendorf fi ndet am 26. 2. 23 um 14 
Uhr im Feuerwehrhaus in Elsendorf 
sta  . TOP: Vorschläge zur Änderung 
der Vereinssatzung.

Der Stamm  sch „Brave Brüder“ lädt am 
5. 3. 23 zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen in der Stamm  schhüt-
te Elsendorf ein. Beginn: 14 Uhr.

Elsendorf
Herzliche Einladung an Jung und Alt 
zum Faschingskehraus im Elsendor-
fer Lauren  ussaal am 21. 2. 23 (Fa-
schingsdienstag) um 13 Uhr. Mit der 
Tanzgruppe „Happy Dancers“ und mit 
Musik, Spiel und Spaß ist ein kurzweili-
ger Nachmi  ag garan  ert. Für das leib-
liche Wohl ebenfalls bestens gesorgt.

Die Theatergruppe Elsendorf lädt ein 
zu den „Elsendorfer Theatertagen 
2023“. Gespielt wird der lus  ge Drei-
akter „Ärger beim Kronen-Max“ von 
Bernd Gombold. 
Auff ührungen: 4. 3. 23 um 19 Uhr, 5. 3. 
23 um 18 Uhr, 11. 3. 23 um 19 Uhr, 12. 
3. 23 um 18 Uhr, 18. 3. 23 um 19 Uhr 
und am 19. 3. 23 um 18 Uhr im Lau-
ren  us-Saal in Elsendorf.
Kartenvorverkauf bei Fam. Dürst, 
Gleißenberger Str. 7, Elsendorf, Tel. 
09552/9314364.

Frensdorf
Öff nungszeiten der Frensdorfer Ge-
meindebücherei (Elisabethenstraße 3): 
Dienstag von 8.30 - 11.00 Uhr, Mi  woch 
von 17.00 - 19.00 Uhr und am Freitag 
von 16.00 - 18.00 Uhr. Weitere Infos 
unter Tel. 09502/490264. 

Der Chor „Klangfarben“ Frensdorf 
tri    sich zu den wöchentlichen Pro-
ben, dienstags, 20 Uhr, in den Räumen 
des Marien-Wohnheims in Frensdorf.
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind jederzeit willkommen.

Die Trommelgruppe DjembAlo tri    
sich immer mittwochs, 18 Uhr, in 
den Räumen des Marien-Wohnheims 
Frensdorf. Interessierte TrommlerIn-
nen sind herzlich willkommen.

Am 11. 3. 23 fi ndet um 19.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus die Jahreshauptver-
sammlung der FFW Vorra/Abtsdorf/
Hundshof sta  . Mitglieder der Feu-
erwehr erscheinen bi  e in Uniform.

Erlau
Die Feuerwehr Erlau lädt am 25. 2. 23 
um 19 Uhr zur Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen der Komman-
danten und Vorstandscha   ins Dorf-
gemeinscha  shaus ein. Anträge kön-
nen bis zu einer Woche vorher an das 
Vorstandsgremium gerichtet werden. 
Ak  ve erscheinen bi  e in Uniform.

Am 4. 3. 23 fi ndet um 19 Uhr die Ge-
neralversammlung der Dorfgemein-
scha   Erlau mit Neuwahlen im Dorfge-
meinscha  shaus sta  . Anträge können 
bis zu einer Woche vor der Versamm-
lung an den Vorstand gerichtet werden.

Fürnbach
Am 25. 3. 23 um 19 Uhr fi ndet die Jah-
reshauptversammlung der FFW Fürn-
bach im Gemeinschaftshaus statt. 
Um 18 Uhr Go  esdienst in der Kir-
che Fürnbach.

Frenshof
Die Jahreshauptversammlung des 
OGV Grub-Frenshof fi ndet am 25. 2. 23 
im Gemeinscha  shaus Frenshof sta  . 
Beginn: 19 Uhr. Anträge bi  e in schri  -
licher Form bis spätestens sieben Tage 
vor der Versammlung bei Fritz Hippa-
cher einreichen.

Geiselwind
Der KDFB Geiselwind lädt am 16. 2. 23 
zur Faschingsfeier im Gasthaus Krone, 
Geiselwind, ein. Beginn: 18.00 Uhr. Ver-
gnügliche Stunden mit verschiedenen 
Darbietungen sind garan  ert und lus-
 ge Beiträge dürfen gerne vorgetragen 

werden. Anmeldung bei Luzia Ruhl, Tel. 
09556/1261 oder Birgit Engelbrecht, 
Tel. 09556/1220.

Die KEB Geiselwind lädt dienstags zu 
Tanznachmi  agen ein. Am 28. 2. 23 
beginnt um 14 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses der Frühjahrskurs: Rund-
tänze aus aller Welt. Kursleitung: Alena 
Ro  . Schnupperstunde möglich. Kurs-
gebühr für 10 Nachmi  age: 30 Euro.
 
Die KEB und der Frauenbund Geisel-
wind laden am 11. 3. 23 zum Frau-
enfrühstück mit Vortrag um 9 Uhr im 
Gasthaus Krone (Kirchplatz 2) ein. The-
ma: Nachhal  ger Lebensmi  eleinkauf, 
verlässliche Siegel, Täuschungen und 
neue Einkaufswege. Referen  n: Anne-
gret Hager (Verbraucherservice Bayern 
im KDFB). Unkostenbeitrag: 5,00 Euro/
Person. Um Anmeldung bis zum 9. 3. 
23 wird gebeten bei Luzia Ruhl, Tel. 
09556/1261 oder Birgit Engelbrecht, 
Tel. 09556/1220.

Großbirkach
Eine nichtöff entliche Jagdversamm-
lung fi ndet am 23. 2. 23 um 19 Uhr 
im Gasthaus „Schwarzer Adler“ sta  .

Eine Bürgerversammlung für Groß-
birkach/Kleinbirkach fi ndet am 1. 3. 
23 um 18 Uhr im Gasthaus „Schwar-
zer Adler“ sta  .

Die Jahreshauptversammlung der FFW 
Großbirkach fi ndet am 4. 3. 23 um 19 
Uhr im Gasthaus „Schwarzer Adler“ 
Großbirkach sta  .

Großgressingen
Eine Bürgerversammlung für Groß-
gressingen/Kleingressingen fi ndet am 
2. 3. 23 um 18 Uhr im Feuerwehrhaus 
in Großgressingen sta  .

Grasmannsdorf
Die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenscha   mit Neuwahl der 
Vorstandscha   fi ndet am 10. 3. 23 im 
Nebenzimmer der Brauerei Kaiser sta  . 
Beginn: 19 Uhr.

Herrnsdorf
Die Herrnsdorfer Senioren treffen 
sich das nächste Mal am 24. 2.23, ab 
14 Uhr, in der Gastwirtscha   Barnikel.                                                                       
Eingeladen sind alle Senioren in der 
Umgebung. 

Heuchelheim
Die FFW Heuchelheim lädt am 25. 2. 
2023 ab 19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung (mit Neuwahlen) ins Dorf-
gemeinscha  shaus ein. Die Teilnahme 
der ak  ven Mannscha   ist selbstver-
ständlich Pfl icht. Die Versammlung be-
ginnt mit einer Brotzeit.
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RESTAURIERUNG
Gemälde/Rahmen
Mobiliar/Skulpturen

Vergoldungen
andreas-wuest-restaurierung.de

info@andreas-wuest.de 
Tel. 0172/8483234

Höchstadt

ANZEIGE

Neues Ou  it für die G-Mannscha  
des DJK Ampferbach

Ampferbach. Die G-Junioren (Bambinis) des DJK Ampferbach freuen sich 
über neue Trainingsanzüge. Gestiftet wurde das schicke Outfi t von Elektro 
Müller in Schönbrunn. Die „Bambinis“ werden von Martin Körber und Jochen 
Arnold trainiert. Dominik Müller wünscht den Sportlern weiterhin viel Erfolg 
auf dem Spielfeld.

Photovoltaikanlagen
Elektroinstallation · Netzwerktechnik

Intelligente Gebäudetechnik
SAT- und BK-Anlagen · Haus- und Elektrogeräte

Lichttechnik · Störungsdienst
E-Check · BGV A3-Prüfung

Die Young Alligators suchen Verstär-
kung für Eishockey-Anfänger (Schnup-
pertraining/Laufschule für Kinder ab 4 
Jahren). Training ist sonntags von 9.00 
- 10.00 Uhr und dienstags von 15.00 - 
16.00 Uhr im Eisstadion Höchstadt. 
Bi  e mitbringen: (Fahrrad)Helm, Hand-
schuhe, Knie- und Ellenbogenschoner. 
Kontakt gerne per Mail: nachwuchs@
hoechstadt-alligators.de

Der EC Höchstadt präsen  ert eine Ka-
bare  -Veranstaltung am 15. 4. 23 mit 
Sebas  an Reich und Amanda in der 
Aischtalhalle. KVV: Zigarrenhaus Rieg-
ler, Höchstadt (Hauptstr. 21) od. per 
Mail: Martin.Mueller@hoechstadt-
alligators.de

Heuchelheim
Die Dorfgemeinscha   Heuchelheim 
lädt herzlichst zum Faschingscafé am 
19. 2. 23, ab 14 Uhr, ins Dorfgemein-
scha  shaus ein. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Gute Unterhaltung 
ist garan  ert, Maskierung erwünscht 
und wer möchte, darf auch etwas Lus-
 ges vortragen.

Am 18. 3. 23 fi ndet um 19.30 Uhr die 
Jahreshauptversammlung der Dorf-
gemeinscha   Heuchelheim im Dorf-
gemeinscha  shaus sta  . Die Tages-
ordnung hängt in den Vereinskästen 
aus. Zur Jahreshauptversammlung sind 
nicht nur Vereinsmitglieder, sondern 
auch Personen die sich für den Dorf-
gemeinscha  sverein interessieren und 
mitwirken möchten, herzlich eingela-
den.  Ab 18.30 Uhr gibt es eine Brotzeit.

Lisberg
Das Vereinsheim des RSV Bavaria Lis-
berg hat geöff net:
Montags, ab 19 Uhr, Kegeltraining.
Donnerstags, ab 20 Uhr, Scha  opf.
Sonntags, ab 9.30 Uhr, Frühschoppen.

Rommé-Freunde aufgepasst! Am 24. 2. 
23 um 19 Uhr fi ndet ein Rommé-Turnier 
in der RWL-Gaststä  e sta  . Als Start-
gebühr bi  e einen kleinen Preis (Wert 
ca. 5 Euro) mitbringen. Voranmeldung 
bi  e bis 22. 2. 23 bei Mar  na Sennefel-
der, Tel. 09549/5167 oder per Whats-
App 0178/6644461.

Am 5. 3. 23 fi ndet der Lisberger Kinder-
basar von 13-16 Uhr in der RWL-Halle 
sta  . Verkau   werden Baby- und Kin-
derkleidung sowie Spielsachen. Es gibt 
auch Kaff ee und Kuchen (auch zum Mit-
nehmen). Anmeldung per Mail unter: 
elternbeirat_lisberg@web.de
Standgebühr: 10 Euro. Kleiderstange: 3 
Euro (selbst mitzubringen). Au  au am 
5. 3. 23 ab 11 Uhr. Anmeldeschluss: 27. 
2. 23. Mit Hüp  urg und Kinderschmin-
ken für die Kleinen. Einlass für Schwan-
gere ab 12.30 Uhr.

Kirchaich
Auszeit-Go  esdienst als Wortgo  es-
feier am 26. 2. 23 um 18 Uhr in der St.-
Ägidius-Kirche Kirchaich.

Am 11. 3. 23 ist der Comedian Klaus 
Karl Kraus im Rahmen des 1000-jähri-
gen Jubiläums der Ortscha   Kirchaich 
im Oberaurach-Zentrum(OAZ) zu Gast. 
Tickets für dieses Event können im 
Vorverkauf per Tel./WhatsApp unter 
0151/23669632 oder per e-Mail an: 
 cket@ortskulturring-kirchaich.de er-

worben werden.

Mühlendorf
Am 1. 3. 23 fi ndet ein Infoabend des 
Musikvereins Mühlendorf im Musiker-
zimmer (Dr.-Peter-Lex-Platz 1), für alle 
Interessierten sta  , die zum Musikin-
strument greifen wollen oder bereits 
eines spielen. Beginn: 19 Uhr.

Koppenwind
Die Freiwillige Feuerwehr Koppenwind 
lädt zum Kinderfasching am 21. 2. 23 
um 14 Uhr ins Gemeinscha  shaus ein.

Die „Koppenwinder Löwen“ laden zur 
Jahreshauptversammlung am 25. 2. 23 
um 19 Uhr im Vereinslokal „Heuss“ in 
Koppenwind ein.

Die Freiwillige Feuerwehr Koppenwind 
lädt zur Jahreshauptversammlung am 
4. 3. 23 um 19 Uhr ins Gemeinscha  s-
haus ein. Zum Gedenken an die verstor-
benen Mitglieder fi ndet bereits um 18 
Uhr ein Go  esdienst sta  . 

Kirchaich
Kinderkirche am Rosenmontag, 20.02. 
23 um 14.30 Uhr in der Kirchaicher Kir-
che. Alle Kindergarten- und Schulkin-
der (und ihre Eltern!) sind eingeladen, 
verkleidet und mit guter Laune in den 
kindgerechten Go  esdienst zu kom-
men. Anschließend geht es mit einer 
turbulenten Faschingsstunde im St.-
Ägidius-Haus weiter. 

Mühlhausen
Obst- und Gartenbauverein Mühlhau-
sen lädt zur Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen am 23. 3. 23 um 18.30 
Uhr im ehemaligen Gasthof Bär ein.
Anschließend Vortrag von Günter 
Beihl zum Thema „Das bunte Jahr der 
Stauden“. 

Endlich gibt es wieder Theater in Mühl-
hausen! Das Stück „Der Himmel war-
tet nicht“ wird am 15./16. 4., 21. 4, 
23. 4. und am 29./30. 4. 23 im Sport-
heim aufgeführt.
Karten gibt es in der AVIA-Tankstelle 
Giel, Mühlhausen.

Die beliebte Armin-Eck-Fußballschule 
fi ndet in Mühlhausen vom 5. - 7. 6. 23 
(aktuell mit Frühbucherraba  ) sta  .
Weitere Infos unter www.aefs.de.

Mühlhausen
Die Bücherei Mühlhausen hat geöff -
net: Mi  wochs von 16.00 - 17.30 Uhr, 
freitags von 17.00 - 18.00 Uhr sowie 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

Der Lau  reff  des TV Jahn 07 tri    sich 
immer samstags, 15 Uhr, am Sport-
platz in Mühlhausen (ca. 1 Stunde bei 
jedem We  er). Infos bei Georg Geyer, 
Tel. 09458/980098. 

Go  es Apotheke: Die Natur bietet 
uns eine Fülle von Möglichkeiten, et-
was Gutes für unseren Körper zu tun. 
Herzliche Einladung an alle Interes-
sierten zu dieser Gesprächsreihe im 
CVJM Mühlhausen. Der nächste Ter-
min ist am 20. 2. 23 um 14.30 Uhr. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Kaff eekränzla in der Kulturscheune. 
Termine: 5. 3. 23; 2. 4. 23; 7. 5. 23; 11. 
6. 23; 2. 7. 23; 6. 8. 23; 8. 10. 23; 5. 11. 
23; und 9. 12. 23, immer ab 14.30 Uhr.

Die Mitgliederversammlung mit Eh-
rungen des TV Jahn 07 Mühlhausen 
fi ndet am 16. 3. 23 um 19.30 Uhr im 
Gasthof Bär (Kulturscheune), Mühl-
hausen sta  . 

Mühlhausen
Die Krabbelgruppe Mühlhausen tri    
sich mi  wochs, von 9.00 - 10.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Auskün  e unter 
Tel. 09548/206 (Pfarramt).

Der Liederkranz Frohsinn 1861 Mühl-
hausen probt immer montags um 19.30 
Uhr in der Kulturscheune Mühlhausen. 
Hierzu sind neue Sängerinnen und Sän-
ger herzlich willkommen! Es sind kei-
ne Notenkenntnisse oder ein Vorsin-
gen erforderlich. Kontakt: Ingrid Gey-
er (Chorleitung, Tel. 09548/980098).

Neustadt a.d. Aisch
Die BücherTauschBörse des Freiwilli-
genzentrums in der Ansbacher Str. 6 
(2. Stock) ist immer dienstags von 14 - 
16 Uhr geöff net. 
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Da ist was los ...
Schlüsselfeld

Oberaurach
Die Scha  opf-Kartrunde für Anfänger 
und Fortgeschri  ene fi ndet am zwei-
ten und vierten Dienstag, jeweils um 
19.30 Uhr im Sportheim des RSV Un-
terschleichach (Scheidbergstraße 13) 
sta  . Wer Lust hat, kann sich gerne 
dieser Kartrunde anschließen.

Jeweils dienstags, von 19.00 - 20.30 Uhr, 
fi ndet beim RSV Unterschleichach ein 
wöchentliches Yogatraining sta   (90 
Minuten). Der Unkostenbeitrag für 
Vereinsmitglieder beträgt 45 Euro und 
für Nicht-Vereinsmitglieder 59 Euro für 
die 10er-Karte. Bi  e eigene Yoga-Ma  e 
mitbringen! Yogalehrerin: Joanna Ru-
pik. Informa  onen/Ansprechpartner: 
Birgit Geheb, Tel. 09529/489.

Line-Dance-Kurs: immer montags von 
18.30-19.30 Uhr fi ndet auf dem Gelän-
de des RSV Unterschleichach (Scheid-
bergstr. 13) ein Line-Dance-Kurs sta  . 
Es werden verschiedene Line-Dances 
erlernt, Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Teilnahme als Einzelper-
son möglich! Ein Eins  eg ist jeder-
zeit möglich.
Die Teilnahme ist für Vereinsmitglie-
der kostenlos.
Nicht-Vereinsmitglieder haben die 
Möglichkeit eine 10er-Kurskarte für 
40 Euro zu erwerben.

Münz-Sammler-Treff immer am 1. 
Samstag im Monat (noch bis März), 
jeweils von 15 - 17 Uhr, im Sportheim 
in Unterschleichach, Scheidbergstra-
ße 13. Vom Sammler für den Samm-
ler. Eintri   frei. Infos bei Sascha Vay, 
sascha.vay@rsv-unterschleichach.de

Am 19. 2. 23 startet zum 57. Mal der 
bekannte Faschingsumzug in Tros-
senfurt-Tretzendorf. Beginn:  14 Uhr.

Neudorf
Eine Bürgerversammlung für Neudorf/
Schmerb fi ndet am 2. 3.23 um 20.15 
Uhr im Feuerwehrhaus in Neudorf sta  .

Ines Procter, die närrische Putzfraa, 
gas  ert am 29. 4. 23 mit ihrem ersten 
Solo-Programm „SO EIN DRAAG“ beim 
Kabare  abend im Festzelt in Neudorf. 
Beginn: 20 Uhr. Ticketpreis: 20 Euro.
Kartenvorverkauf bei Sonja Bäuerlein, 
Tel. 0170/2293240.

Oberköst
Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des Krieger- und Kamerad-
scha  svereins Oberköst-Hirschbrunn 
fi ndet am 26. 2. 23, ab 9.30 Uhr, im 
Pfarr- und Jugendheim Oberköst sta  .

Priesendorf
Der nächste BRK-Blutspendetermin 
fi ndet am  2. 3. 23 in der Volksschu-
le/Sporthalle (Schindsgasse 10) von 
17 - 20 Uhr sta  . Bi  e Termin im In-
ternet (terminreservierung.blutspen-
dedienst.com) reservieren. Personal 
und Be  enzahl hängt von der Anzahl 
der Resevierungen ab. Spendenaus-
weis und Personalausweis mitbringen.

Die FFW Priesendorf lädt ein zur Jah-
reshauptversammlung mit Neuwah-
len am 4. 3. 23 um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus.
 
Die FFW Priesendorf lädt ein zum 
Schnauzturnier am 5. 3. 23 um 13 Uhr 
im Feuerwehrhaus (Einschreibung ab 
12.30 Uhr). Startgebühr: 5 Euro; jeder 
Mitspieler erhält einen Preis.
 
Der SV Priesendorf lädt zur Jahres-
hauptversammlung mit Ehrungen am 
5. 3. 23 um 17 Uhr ins Vereinsheim ein.

Die SVP Theaterbühne Priesendorf öff -
net endlich wieder den Vorhang. Das 
neue Theaterstück heißt „Außer Spe-
sen nix gewesen“.
Termine: 17. 3. 23, 19.30 Uhr, Gene-
ralprobe (nur Abendkasse); 18. 3. 23, 
19.30 Uhr Premiere; 19.3.23, 18 Uhr, 
2.Vorstellung; 24. 3. 23, 19.30 Uhr, 3. 
Vorstellung; 25. 3. 23, 19.30 Uhr, 4. Vor-
stellung; 26. 3. 23, 18.00 Uhr, 5.Vorstel-
lung. Kartenvorverkauf: Franz Hubert 
09549/1483 (auch Anruf-beantwor-
ter) oder im Internet unter www.svp-
theaterbuehne.de. Die für 2020 nicht 
zurückgegebenen Karten können ge-
gen neue Karten eingetauscht werden.

Prölsdorf
Die Seniorengruppe des SC Prölsdorf 
tri    sich jeden Mi  woch, ab 15 Uhr, zu 
altersgerechter Gymnas  k und Bewe-
gungsübungen im Sportheim. Eine ge-
mütliche Kaff eerunde schließt sich den 
Übungen an. Neuzugänge sind herzlich 
willkommen.

Die Prölsdorfer Laienbühne startet 
wieder mit dem Bühnenstück „Über-
leben für Anfänger“ im Sportheim des 
SC Prölsdorf. Die Auff ührungen sind am 
24., 25. und 26. 3. 23 sowie am 31. 3. 
23 und 1. 4. 23 geplant. Beginn ist je-
weils um 19 Uhr, nur am Sonntag um 
14 Uhr. Kartenvorverkauf bei der Bä-
ckerei Oppel, Untersteinbach.

Pommersfelden
Secondhand-Basar „Rund ums Kind“ 
mit Kinderflohmarkt in Pommers-
felden am 19. 3. 23 von 14 - 16 Uhr 
Turnhalle Pommersfelden (neben der 
Schule, Schönbornstraße 4). Einlass für 
Schwangere mit Mu  erpass 13.30 Uhr.
Was: Baby- und Kinderkleidung bis Gr. 
158 Frühjahr/Sommer, Spielsachen, 
Bücher u.v.m.
Außerdem fi ndet ein Kinder- und Ju-
gendfl ohmarkt in der Schule Pom-
mersfelden (Obergeschoss) am 19. 3. 
23 von 14 - 16 Uhr sta  .
Was: Spielsachen, Bücher, Kuschel  e-
re, Spiele ... von Kindern für Kinder.

Reichmannsdorf
Kinderfußballtraining (ab 4 Jahren) 
beim SC Reichmannsdorf. Training ist 
immer am Donnerstag um 17.00 Uhr. 
Neuanfänger sind herzlich willkom-
men. Ansprechpartner ist David Kel-
ler, Tel. 0160/99132473.

Die Faschingsdisco des SC Reichmanns-
dorf fi ndet am 18. 2. 23 sta  . Beginn: 21 
Uhr. Für S  mmung sorgt DJ Alex. Es gel-
ten die Jugendschutzbes  mmungen.

Am 21. 2. 23 fi ndet der Kinderfasching 
des SC Reichmannsdorf von 14-17 Uhr 
im SCR-Heim. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Yoga-Kurs beim SC Reichmannsdorf: 
Entspannung, Stressabbau, Rücken-
schulung, Beweglichkeit, ab 1. 3. 23, 
immer mi  wochs ab 19 Uhr, 10 Ein-
heiten je 75 Minuten. Info/Anmeldung 
bei Carmen Kraus, Tel. 09546/8484 od. 
0151/59849811.

Der SC Reichmannsdorf feiert 2023 sein 
70-jähriges Vereinsjubiläum mit Fest-
programm: Am 6. 5. 2023 gas  ert der 
Kabare   st O   Schmelzer beim SCR. 
Karten sind im Vorverkauf bei Carmen 
Kraus (Tel. 09546/8484) oder Lothar 
Reichenbacher (Tel. 09546/5089989) 
zu beziehen.

Sambach
Die Kath. Öff entliche Bücherei Sam-
bach ist am Dienstag von 16.30 - 17.30 
Uhr und am Sonntag von 9.30 - 10.30 
Uhr geöff net. 

Die Krabbelgruppe Sambach tri    sich 
immer dienstags, von 9.00 - 10.30 Uhr, 
im Sportheim Sambach. Für Kinder (ab 
dem Krabbelalter) mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa. Ansprechpartnerin: 
Chris  na Oeder, Tel. 09502/3589970.

Reundorf
Gymnas  k beim SV Reundorf: Ak-
tuell dienstags, 18 Uhr, in der Frens-
dorfer Turnhalle. Walking auf Anfra-
ge: Mi., Do. und/od. Samstag. Infos 
und Anmeldung bei Elke Kugler, Tel. 
09502/923582. Neueinsteiger sind 
herzlich willkommen.

Kinderfußball beim SV Reundorf. Trai-
ningszeiten: Bambinis, mi  wochs 16 
Uhr; G-Junioren, mi  wochs, 16.30 Uhr, 
F-Junioren, dienstags, 16.30 Uhr. Wei-
tere Infos und Ansprechpartner unter 
www.sv-reundorf.de

Die Reundorfer Senioren treff en sich 
am 2. Dienstag im Monat, 14 Uhr, im 
Sportlerheim. 

Schlüsselau
Generalversammlung des Gesang-
vereins „Waldeslust“ Schlüsselau mit 
Neuwahlen am 26. 2. 23 um 14.30 
Uhr im Vereinslokal Gasthaus Bi  el in 
Schlüsselau. Anträge sind schri  lich bis 
18. 2. 23 bei der Vorstandscha   Heri-
bert Hofmann, Schlüsselau Nr. 34, in 
96158 Frensdorf einzureichen.

Reichmannsdorf
Die Kath. Öff entliche Bücherei Reich-
mannsdorf hat geöff net: Donnerstags 
von 17-18 Uhr (nicht in den Ferien). 
NEU: Leseecke, Zeitschri  en, aktuel-
le Bücher. Das Ausleihen ist kostenlos.

Schlüsselfeld
Der Bridgeclub 3FrankenEck Schlüssel-
feld bietet jeden Donnerstag um 18.30 
Uhr ein Online-Bridgeturnier an. Infor-
ma  on, Unterstützung und Anmeldung 
bei Eva Gü  ler, Tel. 09546/350.

Öff nungszeiten der Bücherei Schlüs-
selfeld: Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr, 
Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00 - 11.30 Uhr. 
Die Onleihe www.leo-nord.de ist 24/7 
für ebooks, ePaper und eAudio er-
reichbar. Aktuelle Nachrichten zu Ak-
 onen und Änderungen auf der Home-

page der Pfarrei sowie auf den Social 
Media Pla   ormen der Bücherei.

Die Krabbelgruppe Schlüsselfeld tri    
sich immer montags, von 10.00 - 11.30 
Uhr im Pfarrzentrum (1. OG), Pfarrer-
Weißenberger-Str. 9, Schlüsselfeld. Für 
Kinder im Alter von 6-36 Monaten mit 
Mama/Papa.
Anmeldungen bei Johanna Heusinger, 
Tel. 0151/19627322.

Der Gesangverein Schlüsselfeld probt 
mi  wochs um 19 Uhr im Vereinslo-
kal „Zum Storch“. Neuzugänge (auch 
ohne Vorkenntnisse) sind willkommen.
Infos bei Rainer Uri, Tel. 09552/1048.

Tischtennis beim TSV Schlüsselfeld: 
Training immer dienstags und freitags 
(nicht an Feiertagen): Jugendtraining 
von 18.30 - 19.30 Uhr; Erwachsenen-
Training von 19.30 - 22.30 Uhr, jeweils 
in der Schulturnhalle der Grund- und 
Mi  elschule Schlüsselfeld.
Infos bei Abteilungsleiter Georg 
Dannert, Tel. 09555/921449 und 
Jugendwart Stefan Deyerler, Tel. 
0170/8324165 oder im Internet unter 
www.tsv-schluesselfeld.de

Online-Basar für Kindersachen – Click 
& Collect: Der Elternbeirat der Schule 
Schlüsselfeld veranstaltet den 3. On-
line-Basar auf der Pla   orm „kibaza“ 
– online einkaufen und in Schlüssel-
feld abholen.
Registrierung/Ar  keleinstellung on-
line: ab sofort bis kurz vor Verkaufsende
Verkaufsstart:  23. 2. 23 (ab 8 Uhr) bis 
5. 3. 23 (22 Uhr). 
Warenannahme (verk. Ware): 10. 3. 23 
von 16-18 Uhr. 
Abholung (gek. Ware): 11. 3. 23 von 
14-15 Uhr. 
Abholung (Einnahmen): 11. 3. 23 von 
16 - 17  Uhr. 
Ort: Aula der Schule, Schulstrasse 15 
Registrierung und Verkauf/Kauf unter  
> h  ps://www.kibaza.de/elternbeirat_
schuleschluesselfeld
Es fällt eine Verkaufsprovision in Höhe 
von 20% des Verkaufspreises an, die 
den Schülern zu Gute kommen soll. Es 
wird keine Listengebühr verlangt. An-
liefern & Abholen kann gerne mit einer 
Fahrgemeinscha   gebündelt werden.
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Steppach
Für alle Latin-Dance-Fans bietet der 
SV ein Angebot am Montag, ab 19.10 
Uhr, mit Melli als Trainer im Sport-
heim an.
Anmeldung bei Melli unter Tel. 
0176/20194772.

High Intensity Intervall Training 
(HIIT), jeden Dienstag ab 18.00 beim 
SV Steppach. Das Angebot ist für alle 
geeignet.
Bi  e mitbringen: Trinkfl asche, Sport-
schuhe und ein kleines Handtuch.
Anmeldung/Fragen direkt bei Claudia, 
Tel. 0170/5509701.

SchönbrunnSchlüsselfeld
Der VdK-OV Schlüsselfeld unternimmt 
am 25. 2. 23 einen Ganztagesausfl ug zu 
Adler Moden in Haibach (Einkauf mit 
Raba   inkl. Frühstück, evtl. Mi  ages-
sen), danach Besuch des Spessartmu-
seums in Lohr/Main. Fahrpreis richtet 
sich nach Teilnehmerzahl. Anmeldun-
gen bei Grete O  , Tel. 09552/7416.

Der Gartenbauverein Schlüsselfeld lädt 
am 11. 3. 23, von 9.30 - 16.30 Uhr, zur 
Schulung „Fachgerechter Pfl anz- und 
Jungbaumschni   bei Obstbäumen“ 
in Koopera  on mit dem Landscha  s-
pfl egeverband Bamberg ein. Referent: 
Uwe Hoff . Treff punkt: Feuerwehrhaus 
Thüngfeld. Anmeldung bi  e bei Alfred 
Schuster, Tel. 09552/980157.

Die Monatsversammlung des FCN-
Fanclub Schwarz-Roter Bä(h)r Schön-
brunn fi ndet am 2. 3. 23 um 19 Uhr in 
die Gaststä  e Bähr ein.

Zum Weltgebetstag der Frauen - Tai-
wan - laden die Pfarrei Schönbrunn 
und der Frauenbund Schönbrunn am 
3. 3. 23 um 18.30 Uhr in die Pfarrkir-
che Schönbrunn ein. Anschließend 
Kostproben landestypischer Speisen 
im Pfarrzentrum.

Die Mu  er-Kind-Gruppe Schönbrunn 
veranstaltet am 11. 3. 23 einen Selbst-
verkäufer-Basar im Pfarrer-Krapp-
Haus Schönbrunn (Pfarrgasse 2). Zum 
Verkauf und Erwerb sollen modische 
und gut erh. Baby- und Kinderar  -
kel sowie Umstandsbekleidung, Kin-
derwägen, Spielsachen, etc. angebo-
ten werden. 
Verkauf: 11. 3. 23, 13 - 16 Uhr (Schwan-
gere dürfen ab 12.30 Uhr einkaufen). 
Es gibt auch Kaff ee und Kuchen. Tisch-
reservierungen unter muki-schoen-
brunn@gmx.de
Kosten: 10 Euro, Ständer 1,50 Euro.
Nähere Auskün  e bei Mareike Hagen-
Gabrich, Tel. 0175/9126265 und Sarah 
Schreck, Tel. 0151/41976030.

Am 23. 3. 23 tri    sich der Donners-
tags-Stamm  sch zum Wirtshaussin-
gen mit Kurt Huber um 18 Uhr im 
Gasthaus Bähr.

Der SV Frankonia Schönbrunn bietet 
für fußballbegeisterte Jungs und Mäd-
chen von 5-15 Jahren ein Juniorcamp 
mit einem Profi fußballer vom 12. - 
14. 5. 23 am Sportgelände des Ver-
eins an. Während der gesamten Tage 
steht die Freude am Fußball im Vor-
dergrund. Infos bei der Vorstandscha   
0176/31040414 oder 0171/2215337 
oder unter www.aefs.de.

Schönbrunn
Die Bücherei Schönbrunn hat geöff -
net: Dienstag 16.30 Uhr - 18 Uhr und 
Samstag 13 Uhr - 14.30 Uhr.
Online unter h  ps://webopac.winbi-
ap.de/schoenbrunn/index.aspx oder 
die App B24.

Die Mu  er-Kind-Gruppen Schönbrunn 
treff en sich im Pfarrer-Krapp-Haus. 
Gruppe 1: Mi  woch von 15 - 17 Uhr. 
Gruppe 2: Donnerstag von 15 - 17 Uhr. 
Infos bei M. Hagen-Gabrich unter Tel. 
0175/9126265 od. 09546/5959885.

Der Seniorenfasching im Pfarrer-
Krapp-Haus fi ndet am 15. 2. 23 sta  . 
Beginn: 14 Uhr. Infos bei Chris  ane Hol-
let, Tel. 09546/731

Der Schützenverein „Hubertus“ Schön-
brunn lädt am 18. 2. 23 zum Faschings-
tanz ins Schützenhaus ein.
Beginn: 20 Uhr Tanz mit „Tu    Fru   “.
Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn.

Der Schützenverein „Hubertus“ Schön-
brunn lädt am 19. 2. 23 zum Faschings-
tanz ins Schützenhaus ein. Beginn: 19 
Uhr Tanz mit „dieDoh“.
Einlass jeweils eine Stunde vor Beginn.

Der Rosenmontagsball des Musikver-
eins Schönbrunn fi ndet am 20. 2. 23 im 
Saal der Gaststä  e Wernsdörfer sta  . 
Für beste Laune sorgen „Tu    Fru   “. 
Beginn: 19 Uhr.

Der SV Frankonia Schönbrunn lädt zur 
Jahreshauptversammlung am 2. 3. 23 
um 19 Uhr im Nebenraum des Gasthau-
ses Wernsdörfer ein.

Stegaurach
Am 18. 2. 23  fi ndet der Faschingstanz 
der FFW Stegaurach in der Aurachtal-
halle (Elsterweg 1) sta  . 
Einlass: 19 Uhr. Beginn: 20 Uhr. Ein-
tri  : 9 Euro. Mo  o: „Alm-Gaudi“. Für 
Unterhaltung sorgt die Party-Pop-Band 
„DESCHAWÜ“.

Der Verein der Gartenfreunde Stegau-
rach veranstaltet zusammen mit der 
Bücherei Stegaurach einen Vortrag zum 
Thema „Naturnaher Garten – Ökologie 
vor der Haustür“. Wie können Gärten 
naturnah und klimakonform gestaltet 
werden? Termin: 6. 3. 23, 19.30 Uhr, Bü-
cherei Stegaurach (Schulplatz 2). Refe-
rent: Bernd-Peter Döring. Eintri   frei.

Steinsdorf
Die DJK „StoneSteelers“ Steinsdorf la-
den zum 7. NOBDV Steeldart-Spiel-
tag  am 24. 2. 23, ab 18.30 Uhr, ins Ge-
meinscha  shaus Steinsdorf ein. Geg-
ner: „Dart Warriors“ FC Pommersfelden
Spielbeginn: 20 Uhr. Essen (ab 19 Uhr): 
Gyros mit Tzatziki und Reis. Vorbestel-
lungen bis zum 22. 2. 23 bei Markus 
Hübner, Tel. 0151/68804957.

Stegaurach
Die Kursstunden der privaten Gymnas-
 kgruppe fi nden im Winter in Pfarr-

heim Luigi Padovese (Schloßplatz 2) 
und im Sommer auf dem Schulsport-
platz (Zum Steinigt) sta  .
Fit-Mix mit Muskeltraining, immer 
dienstags, 8.30-9.30 Uhr und Früh-
Fit-Fun, immer mi  wochs, 8.30-9.30 
Uhr. Nordic-Walking, freitags, 8.30 Uhr. 
Treff punkt: Kreuzung Lerchenweg/Wil-
densorger Straße.
Schnupperstunden möglich. Nähere 
Informa  onen bei Margot Scheer, Tel. 
0951/2970110. 

Auf geht’s mit den Skifreunden Wie-
sengrund nach Süd  rol. Wer Zeit und 
Lust hat, darf sich gerne zum Skifahren 
nach Val Gardena/Gröden vom 3. 3. -  
5. 3. 23 anschließen.
Abfahrt: 3. 3. 23 (in den frühen Mor-
genstunden am Merksplatz).
Kosten: 240 Euro inkl.  2 Übernach-
tungen im 3-Sterne-Hotel Brunnerhof 
in Klausen, mit Halbpension, An- und 
Abreise mit dem Bus, Transfer ins Ski-
gebiet, Brotzeit im Bus bei der Anreise 
(Skipass ist im Preis nicht enthalten).
Verbindliche Anmeldung bi  e bei Jas-
min Wahl, Tel. 0176/63702519 oder 
Anna Seubert, Tel. 0162/4662338.

Kulturabend mit Ralf Winkelbeiner 
„Pfenningguad“ am 10. 3. 23 beim 
SV Steppach.
Nähere Infos zum Programm unter 
www.ralf-winkelbeiner.de.
Kartenvorverkauf (18 Euro) bei der 
Metzgerei Pfeiff er in Steppach, Rest-
karten (20 Euro) an der Abendkasse.
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr.

Steppach
Die Bücherei hat geöff net: Mi  woch, 
17.00 - 19.00 Uhr, Freitag von 17.00 - 
18.00 Uhr,  Sonntag, 10.30 - 11.30 Uhr 
und jeden 1. Freitag im Monat von 
10.30 - 11.30 Uhr.

Basketball für Mädchen und Jun-
gen (8-12 J.) beim SV Steppach. An-
sprechpartner: Markus Kleinlein, Tel. 
0160/94118988.

Der SV Steppach bietet ein neues 
Bauch-Beine-Po-Workout. Das Ange-
bot ist für alle geeignet (auch Anfän-
ger/Neueinsteiger), mi  wochs, 8 Uhr, 
im Sportheim. Bei Interesse bi  e bei 
Claudia melden, Tel. 0170/5509701.
 
Jeden Mi  woch fi ndet im Sportheim 
des SV Steppach ein Kinderturnen für 
Kindergartenkinder von 3 bis 6 Jahren, 
jeweils von 15.30 - 16.30 Uhr. Anmel-
dung bei Lisa unter Tel. 0174/3438775.

Jeden Montag, ab 18 Uhr, fi ndet eine 
Step-Stunde mit Paula im Sportheim 
des SV Steppach sta  . Das Angebot 
ist für alle geeignet (auch Neueinstei-
ger). Anmeldung direkt bei Paula, Tel. 
01577/5797270.
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Da ist was los ...

Walsdorf

Praxis-Neueröffnung
zum 1. April 2023

Physiotherapie

Weisel & Griebel
– 2. Praxisort: Walsdorf – 

Steigerwaldstraße 1, 
(ehem. Sparkasse)
96194 Walsdorf

– Krankengymnastik
– Lymphdrainage 
– Manuelle Therapie 
–  Neurophysiologische 

Behandlungen nach PNF
Terminvereinbarung ab sofort 

über Tel. 09546/8686 
(Praxis Burgebrach) möglich.

Thüngfeld
Der FC Thüngfeld bietet für die Jüngs-
ten eine Bambini-Ballschule (ab 5 Jah-
ren), immer mi  wochs, 17 Uhr, am 
Sportheim des FC Thüngfeld an. Infos 
bei Hans Dennert, Tel. 0151/15236869.

Theinheim
Der Stamm  sch „Bayer“ Theinheim 
lädt zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen am 4. 3. 23 um 19.30 Uhr 
in die Gastwirtscha   Bayer ein.

Strullendorf
Tradi  oneller Rosenmontagsball des 
1. FC Strullendorf am 20. 2. 23 in der 
Hauptsmoorhalle. Die sehr gute S  m-
mung wird von den von Funk und Fern-
sehen bekannten „Frankenräubern“ 
angefacht. Dazu dreht DJ Valdemossa 
an den Pla  entellern. Weiterhin tri   
ein „Männerballe  “ auf, Happy Hour 
von 20-21 Uhr. KVV beim BVD Bamberg, 
Lange Straße 39/41, Tel. 0951/980000 
(auch ONLINE), Metzgerei Möhrlein 
und Glockenapotheke in Strullendorf 
sowie Frankenapotheke in Hirschaid, 
Kirchplatz 9, Tel. 09543/279. Restkarten 
an der Abendkasse (soweit vorhanden).

Walsdorf
Der Seniorentanz im Gemeindehaus 
(hinter der ev. Kirche) fi ndet wöchent-
lich donnerstags von 14.30 - 16.00 
Uhr, sta  . Infos unter Tel. 09549/1766.

Der Gospelchor der Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Walsdorf lädt herzlich 
zu den Proben, jeweils donnerstags 
um 19 Uhr im Gemeindehaus (hinter 
der St. Lauren  us-Kirche in Walsdorf), 
ein. Kontakt: Franziska von Kietzell, Tel. 
0152/33577687.

Die Bürgerinitiative „Lebenswertes 
Walsdorf 2.0. Hier kauf ich noch gern“ 
lädt alle interessierten Bürger jeden 
2. und 4. Mi  woch jeden Monats um 
19 Uhr zum Stamm  sch ins Gasthaus 
Kießling, Erlau, ein. 

Der Ortskulturring Walsdorf lädt am 
18. 2. 23 zum Kinderfasching mit Tho-
mas Datscheg in die Schulturnhalle ein. 
Für lus  ge Spiele, Speisen und Geträn-
ke ist bestens gesorgt. Beginn: 14 Uhr.

Der Ortskulturring Walsdorf lädt am 18. 
2. 23 zum Faschingstanz mit Ludwig 
Behr und Au  ri   des Carnevals Club 
aus Memmelsdorf in die Schulturnhal-
le ein. Für Speisen und Getränke (Bar-
betrieb) ist gesorgt. Beginn: 19.30 Uhr.

Der OGV Walsdorf lädt am 9. 3. 23 um 
19 Uhr zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen ins Herzoghaus ein. An-
träge können bis 2. 3. 23 schri  lich an 
die Vorstandscha   gerichtet werden.

Vorra
Die DJK/SC Vorra lädt am 18. 2. 23 zum 
Kinderfasching von 14 - 17 Uhr in den 
Saal der Gastwirtscha   Beck, Abtsdorf, 
ein. Für das leibliche Wohl und musika-
lische Umrahmung ist gesorgt. Zusätz-
lich werden die Zumba-Kids für eine tol-
le Tanzeinlage sorgen.

Der Seniorentreff  Vorra tri    sich am 
1. 3. 23 um 14 Uhr in der alten Schu-
le mit Pastoralrefen  n Sabine Kotzer. 
Eingeladen sind alle Ruheständler in 
der Umgebung. 
Der Termin mit Kriminalhauptkommis-
sar Michael Jakisch von der Polizeiin-
spek  on Bamberg-Land zum Thema 
„Betrug an Senioren“ fi ndet erst am  
29. 3. 23 in der alten Schule sta  .

Die Jahreshauptversammlung der 
FFW Vorra/Abtsdorf/Hundshof fi n-
det am 11. 3. 23 um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus sta  .

Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen der DJK-SC Vorra fi ndet 
am 26. 3. 23 um 18 Uhr im Neben-
raum des Vereinslokals Beck, Abtsdorf, 
sta  . Anträge sind bis spätestens 19. 
3. 23 schri  lich an die Vorstandscha   
zu richten.

Wachenroth
Die Blaskapelle Wachenroth bietet un-
ter der Leitung von Brooke Emery-Leyh 
neue Kurse an:
•  Musikalische Früherziehung für Kin-

der ab 3 Jahren 
•  Musikalische Grundausbildung für 

Kinder ab 5 Jahren
Weitere Infos bei Brooke Emery-Leyh, 
Tel. 0172/8610438 oder E-Mail an: 
brookeemery@mac.com

Trabelsdorf
Erlebnistanz – Seniorentanz kennt 
kein Alter, jeden 2. Montag im „Alten 
Kurhaus“ Trabelsdorf (Seeleite 1), im-
mer um 15 Uhr.

Wirtshaussingen im „Alten Kurhaus“ 
Trabelsdorf, mit Musik (Markus) und 
Modera  on (Peter). Musiker, die mit-
spielen möchten, sind herzlich willkom-
men. Termine: 20. 2. 23, 27. 3. 23 und 
24. 4. 23. Beginn: 19 Uhr.

Tretzendorf
Der Faschingsball des Sportclubs Tros-
senfurt-Tretzendorf fi ndet am 18. 2. 23, 
ab 19 Uhr, im Kolpingzentrum sta  . Mit 
Au  ri  en von Big Sound Jack, der Ha-
sengarde und der „Rutscher Mädels“.

Untersteinbach
Der Schützenverein Untersteinbach 
lädt zum Kinderfasching am 21. 2. 23 
im Schützenhaus ein. Beginn: 14 Uhr.

Unterschleichach
In der Radsporthalle fi ndet am 21. 2. 
23 ein Kinderfasching sta  . Beginn: 
15 Uhr mit Minidisco, Überraschun-
gen, Chicken mit Pommes und ab 17 
Uhr Matjes mit Pellkartoff eln.

Weingartsgreuth
Die Weingartsgreuther Bücherei (im 
Gemeindehaus) hat wie folgt geöff -
net: Montag von 18 - 19 Uhr, Mi  woch 
von 16 - 17 Uhr und am Sonntag im-
mer nach dem Go  esdienst. 

Der FSV Weingartsgreuth lädt zum Ka-
bare  -Abend ein. Sven Bach gas  ert 
mit seinem Programm „Kranklach’n 
is g’sund“ am 6. 5 23 im Kronensaal 
Weingartsgreuth. Beginn: 20 Uhr, Ein-
lass: 19 Uhr. Kartenvorverkauf: 16 Euro, 
Abendkasse: 18 Euro. Karten erhältlich 
bei Bianca Tydecks, Tel. 0151/67104672 
und Darko Juntez, Tel. 0160/97836864.

Ze  mannsdorf
Die DJK-Walkinggruppe tri    sich im-
mer montags, 15 Uhr, am Sportheim.

Der Stamm  sch „Frankenschluckies“ 
lädt am 19. 2. 23, ab 10 Uhr, zum 
Weißwurst-Frühschoppen in die alte 
Schule ein.

Der Obst- und Gartenbauverein Ze  -
mannsdorf lädt am 21. 2. 23 zur Jahres-
hauptversammlung mit Kaff eekränz-
chen ins Sportlerheim Ze  mannsdorf 
ein. Beginn: 18 Uhr.

Kesselfl eischessen bei der DJK Ze  -
mannsdorf/Oberneuses am 25. 2. 
23, ab 11 Uhr, auch für Heimholer, im 
Vereinsheim.

Vorra
Das Fitness-Team des DJK SC Vorra tri    
sich jeden Dienstag, jeweils von 19-20 
Uhr, in der Schulturnhalle. Neuzugän-
ge sind willkommen. Infos unter Tel. 
09502/7326 oder www.djk-sc-vorra.de 

Zumba beim DJK-SC Vorra:
Kindertanzen (5-10 Jahre), immer frei-
tags, ab 16 Uhr.
Teenietanzen (10-16 Jahre), immer 
freitags, ab 17 Uhr.
DJK-Zumba (Erwachsene), immer mi  -
wochs, 18 Uhr. Alle Kurse fi nden im Feu-
erwehrhaus in Abtsdorf sta  . Schnup-
pern ist jederzeit möglich. Kontakt per 
Mail an: zumba@djk-sc-vorra.de

Wachenroth
Das Seniorenturnen des SVW fi ndet 
immer mi  wochs von 15.30 - 16.15 
Uhr in der Ebrachtalhalle sta  .

Die Singgemeinscha   Wachenroth 
probt regelmäßig donnerstags, 19 Uhr, 
im Pfarrheim. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind willkommen, auch ohne 
Vorkenntnisse! Einfach vorbeikommen. 
Infos bei 1. Vors. Gerhard Schmidt, Tel.  
09548/1638.

Weiberfasching: Am 16. 2. 23 sind alle 
Frauen und Mädchen ab 18 Uhr in die 
Ebrachtalhalle eingeladen. Ab 19 Uhr 
sorgt die Band „Call Me“ für ausgelas-
sene S  mmung. Alle maskierten Grup-
pen (ab 5 Personen) erhalten eine klei-
ne Überraschung. Freier Eintri   bis 
20.23 Uhr. Reservierungen unter Tel. 
09548/1224.

Rosenmontagsball des SV Wachen-
roth am 20. 2. 23 in der Ebrachtalhal-
le mit dem „Duo Con Brio“ und Show-
einlagen, wobei die besten Verkleidun-
gen prämiert werden. Beginn: 19 Uhr. 
In der Bar lässt es DJ Tenkko rich  g kra-
chen. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

75 Jahre SV Wachenroth: Festwoche 
im Festzelt am Sportgelände vom 7. 
6. - 10. 6. 23.
7. 6.: DJ Mütze Katze-Team und Mal-
le-Star Peter Wackel mit der Hot-Sum-
mer-Night im Mallorca-Style (Eintri  : 
15 Euro).
8. 6.: „Nacht der Kultbands“ mit der 
Spider-Murphy-Gang und „Münchener 
Freiheit“ im Festzelt (Eintri  : 42 Euro).
9. 6.: „Blasmusik mit voller Partypo-
wer“ lautet das Mo  o zum Festkom-
mers mit den Leutenbacher Musikan-
ten. Eintri   Frei.
10. 6.: Die größten Partyhits aller Zei-
ten mit DJ Tonic und der Bayern-3-Band. 
Eintri  : 8 Euro.
Karten gibt es im Sportheim des SV Wa-
chenroth, beim Zigarrenhaus Riegler in 
Wachenroth und Höchstadt/Aisch und 
im Internet unter www.svwachenroth.
de. Hier sind auch weitere Infos zur 
Festwoche zu fi nden. Abendkasse er-
höhte Preise.

Die Bücherei hat am 19. 2. und am 21. 
2. 23 geschlossen.

Der Kinderchor „Praise Kids“ tri    sich 
dienstags, 16 Uhr, 1. + 2. Klasse; 17 Uhr, 
ab 3. Klasse in der kleinen Schule/Ge-
meindehaus (neben der ev. Kirche). 
Infos unter Tel. 0951/59444.

Aurachtaler Blasmusikverein Walsdorf 
freut sich über neue Musiker! Für Neu-
einsteiger fi ndet montags von 18.15 
- 19.15 Uhr die Jugendorchesterpro-
be sta  . Fortgeschri  ene können das 
Hauptorchester donnerstags von 19.15 
- 21.15 Uhr besuchen. Fragen per E-
Mail: info@aurachtaler-blasmusik.de 
oder über Facebook und Instagram.

Kinder-Zumba beim SV Walsdorf (für 
Kinder ab 6 Jahren), immer montags 
von 17-18 Uhr im Herzoghaus Walsdorf. 
Schnuppertraining kostenlos und jeder-
zeit möglich. Zumba-Training beim SV 
Walsdorf, immer montags und don-
nerstags von 19.30 - 20.30 Uhr, in der 
Schulturnhalle Walsdorf. Infos bei Te-
resa Stadter, Tel. 0176/63403546 oder 
teresastadter@googlemail.com bzw. 
Rodena Pehle Tel. 0170/2810305 od. 
per Mail: personal@sv-walsdorf.de.

Die Tischtennisabteilung des SV Wals-
dorf ist auf der Suche nach neuen Ta-
lenten. Treff punkt: jeden Dienstag und 
Freitag, 18 Uhr, in der Schulturnhalle. 
Beaufsich  gtes Kinder- und Jugendtrai-
ning (ab 8 J.) dienstags von 18-19 Uhr. 
Infos bei Abteilungsleiter Günter Feu-
erlein, Tel. 0151/52163361, Jugendlei-
ter Stefan Löffl  er, Tel. 0152/22569406 
oder www.sv-walsdorf.de.

Bürgercafé jeden letzten Mi  woch im 
Monat, jeweils von 14 - 17 Uhr, in der 
Herzogscheune.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe

des

STEIGERWALD-KURIERSTEIGERWALD-KURIER
ist am Donnerstag

um 17 Uhr.
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Appell von Landrat Kalb zum Erdbeben
in der Türkei und in Syrien
Jetzt ist unsere Hilfe gefragt!
Bamberg. Die schrecklichen Nachrichten, die uns nach dem Erdbeben 
in der Türkei und Syrien erreichen, machen tief betroffen und sprach-
los. Das Bild von dem unsäglichen Leid, das diese Naturkatastrophe 
auslöst, schmerzt mit jeder Stunde stärker. Selbst zwei Tage nach dem 
Beben ist das ganze Ausmaß dieser humanitären Tragödie noch nicht 
annähernd greifbar. Wir sind in großer Trauer um die zahlreichen Op-
fer und bangen mit den Angehörigen um Vermisste. Größten Respekt 
zollen wir den Helferinnen und Helfern vor Ort, die unter schwierigsten 
Bedingungen versuchen, Menschenleben zu retten. Neben den Aktionen 
der verschiedenen Hilfsorganisationen hat auch der Landkreis Bamberg 
ein Spendenkonto „Erdbeben“ (Verwendungszweck) eingerichtet: 
Kontoinhaber: Landkreis Bamberg bei der Sparkasse Bamberg, 
IBAN: DE58 7705 0000 0000 0710 01.
Die Opfer brauchen unsere Solidarität! Herzlichen Dank!
 Landrat Johann Kalb

„Nacht der Lichter“
in der Autobahnkirche Geiselwind
Geiselwind. Am Samstag, 18. Februar 2023 fi ndet um 18 Uhr in der Auto-
bahnkirche Geiselwind eine „Nacht der Lichter“ statt. Die Sehnsucht nach 
Licht ist groß. Licht für meine Dunkelheit und für die ganze Welt. Diese 
Stunde ist eine Atempause für die Seele, zur Ruhe kommen, neue Kraft 
tanken, Glauben anders erleben. Dazu lädt die ökumenische Andacht mit 
Meditationen, Gebeten und Gesängen aus Taizé ein. Die dunklere Jahreszeit 
ist aber auch eine Chance für Ruhe, Einkehr und Entschleunigung. Und 
es ist auch die Jahreszeit des Ankommens, Innehaltens und um inneren 
Frieden zu gewinnen, den wir an unsere Liebsten weitergeben möchten.

All you need is love – 
Sag JA zu dir Selbst!
Frauenbildungswochenende der KLB
im Diözesanhaus Vierzehnheiligen
Vierzehnheiligen. Das Bildungswerk e.V. der Katholischen Landvolkbewe-
gung (KLB) der Erzdiözese Bamberg lädt herzlich ein zum Frauenbildungs-
wochenende vom 17. bis 19. März 2023 in Bildungs- und Tagungshäuser 
Vierzehnheiligen (Haus 2). Durch das Wochenende begleitet Sonja Schramm, 
Entspannungstrainerin und Fachberaterin für Burn-Out-Prävention. Der 
Teilnehmerbeitrag für das Wochenende (Einzelzimmer mit Dusche und 
WC, Vollpension, Seminargebühren) beträgt für Mitglieder der KLB 170 
Euro, für Nichtmitglieder 185 Euro pro Person. Anmeldeschluss ist der 
17. Februar 2023. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt (Min-
destteilnehmerzahl: 10 Personen). Nähere Informationen bei: Katholische 
Landvolkbewegung Bamberg, Tel. 0951/5023800, klb@erzbistum-bamberg.
de, www.klb-bamberg.de

Gesprächstreff en
für pfl egende Angehörige 
Bamberg. Die Fachstelle für pfl egende Angehörige bietet Angehörigen ein 
regelmäßiges kostenloses Gesprächstreffen zum Austausch über aktuelle 
Nöte, Sorgen und Ängste mit anderen, die mit ähnlichen Problemen kon-
frontiert sind. Das Kennenlernen neuer Lösungswege im Umgang mit den 
Hilfebedürftigen aber auch Informationen über Hilfsangebote ermöglichen 
die von der Fachstelle koordinierten Treffen der Angehörigengruppe. 
Am 3. März fi ndet das Treffen in der „Brauerei Fässla“ um 18 Uhr (Obere 
Königsstr. 19, Bamberg) statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für 
Rückfragen steht Andrea Schmitt unter Tel. 0951/2083501 oder E-Mail: 
info@fpa-bamberg.de zur Verfügung.

ANZEIGE
„Lebenswertes Walsdorf 2.0 Hier kauf ich noch gern“
2. Bürgerinforma  onsveranstaltung
der Bürgerini  a  ve 
Walsdorf. Das haben sich die Walsdorfer, die zur 2. Bürgerinformationsver-
anstaltung gekommen sind, nicht zweimal sagen lassen: um ihre persönliche 
Meinung gefragt, was ihre 
Vorstellungen und Erwartun-
gen zum Thema „Einkauf“ und 
„Gewerbegebiet“ sind, fanden 
sie sich bereitwillig an den 
Moderationstischen ein. 
Trotz des stürmisch-kalten 
Wetters war damit die Veran-
staltung der Bürgerinitiative 
„Lebenswertes Walsdorf 2.0. 
Hier kauf ich noch gern“ rund-
um gelungen und ein Erfolg. 
Besser der Erhalt der bewähr-
ten Nahversorgung durch Nah-
kauf direkt im Ort, statt eines 
neu geplanten Gewerbegebie-
tes mit zwingender Ansiedlung 
von Netto am nördlichen 
Ortsrand - für dieses Thema 
bringt sich die Bürgerinitiative 
ein. Da bei der ersten Unterschriftensammlung für das Bürgerbegehren ein 
formaler Fehler entstanden war, werden die Walsdorfer jetzt nochmals um 
ihre Unterschrift gebeten. Mit dieser Unterschrift stimmen sie, entgegen 
anderer, irreführender Darstellungen, noch in keiner Weise für oder gegen 
das neu geplante Gewerbegebiet ab. 
Sobald die geforderte Anzahl der Unterschriften vorliegt, kann vielmehr das 
Bürgerbegehren angestoßen werden. Erst danach entscheiden die Bürger 
mittels Bürgerentscheid darüber, ob die Erschließung des neu geplanten 
Gewerbegebiet „Birkigtäcker“ mit Ansiedlung des Discounters Netto durch 
die Gemeinde verwirklicht werden soll.

Geänderte Öff nungszeiten
am Faschingsdienstag
Bamberg. Am Faschingsdienstag, 21. Februar 2023, ist das Landratsamt 
Bamberg bis 12.00 Uhr geöffnet. Dies gilt auch für die Kfz-Zulassungsstelle, 
die Infothek, den Fachbereich Gesundheitswesen, den Fachbereich Veteri-
närwesen, die Kreismusikschule und die Volkshochschule Bamberg-Land.
Ab Mittwoch, 22. Februar 2023, sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wieder zu den üblichen Öffnungszeiten zu erreichen.
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Mit stapelbaren Modulen
den hohen Baukosten trotzen
Neues Massivhaus-Konzept bietet viel Raum auf 
wenig Fläche

Viel Raum auf wenig Fläche: Die Module sind auf zwei Ebenen übereinander 
angeordnet und bieten bei Außenmaßen von nur 6,2 m x 11 m eine Wohn-
fl äche von 105 Quadratmetern.  Foto: Dennert Massivhaus

Schlüsselfeld. Die Preise für 
Bauland sind in manchen Regio-
nen kaum bezahlbar. Die Dennert 
Massivhaus GmbH hat darauf re-
agiert und bringt mit „Icon S“ jetzt 
ein modulares Fertighaus auf den 
Markt, das sich besonders für kleine 
Grundstücke eignet. Das „S“ steht 
für seriell, sicher und: stapelbar. 
Die Module sind auf zwei Ebenen 
übereinander angeordnet und bie-
ten bei Außenmaßen von nur 6,20 
Metern Breite und elf Metern Länge 
eine Wohnfl äche von insgesamt 105 
Quadratmetern. 
Die Module werden zu 90 Prozent 
in der Fabrik vorgefertigt, Versor-
gungsleitungen und Elektroan-
schlüsse sind schon in der Wand 
verlegt. Auf der Baustelle genügen 
ein bis zwei Tage, um die Module 
zu verschrauben und das Haus 
bezugsfertig zu übergeben.
Im Erdgeschoss schließen sich an 
den Eingangsbereich mit Treppe 
und Gäste-WC die Küche und ein 
großer Wohnraum an. Die Treppe 
kann wahlweise geradläufi g oder 
im unteren Bereich gewendelt 
konstruiert sein. Im Obergeschoss 

befi nden sich ein großes Bad, Kin-
der- und Schlafzimmer. Ein bausei-
tiger Ausbau ist nicht mehr nötig. 
Die Wände sind bereits verputzt, 
sogar die Steckdosen sind schon 
vormontiert. Das Familienbad ist 
fertig ausgestattet und gefl iest. Auch 
sämtliche Wohnungstüren gehören 
zum Lieferumfang. 
Mit dem Icon-S-Konzept lassen sich 
auch Doppel- oder Reihenhäuser 
errichten. In diesem Fall befi ndet 
sich der Giebel an der langen Seite 
des Gebäudes. Der Clou: Mit einem 
35-Grad-Satteldach statt der stan-
dardmäßig vorgesehenen 22 Grad 
lassen sich mit einem Dachausbau 
rund 36 Quadratmeter pro Einheit 
zusätzlich gewinnen. 
Dann bietet Icon-S auf einer Fläche 
von nur 6,20 x 11 Metern insgesamt 
140 Quadratmeter Wohnraum. Ein 
weiterer Vorteil: „Eine Doppel-
haushälfte zu vermieten kann für 
Bauherren eine wichtige Säule der 
Finanzierung darstellen“, so Hol-
ger Kühne, Prokurist der Dennert 
Raumfabrik. Er sieht in Icon S einen 
Meilenstein für das Geschäftsmo-
dell des Fertighaus-Herstellers.  

Aktuelle Poli  k
an der Steigerwaldschule Ebrach

Ebrach (mh). Die Schülerinnen und Schüler der 10. Jahrgangsstufe der 
Steigerwaldschule Ebrach konnten sich im Rahmen eines Demokratie-Projekts 
ausgiebig über die Arbeit eines Bundestagsabgeordneten informieren. Der 
hierfür auf Einladung von Michael Hauck an die Schule angereiste SPD-Politiker 
Andreas Schwarz stellte in einer kurzweiligen Präsentation die wichtigsten 
Aufgaben eines Politikers auf Bundes- und Kommunalebene vor. Er bereicherte 
seinen Vortrag durch viele persönliche und private Anmerkungen und Anek-
doten. Im Anschluss an die Präsentation diskutierte und besprach Andreas 
Schwarz die vorbereiteten Themengebiete. Der Bundestagsabgeordnete nahm 
sich sehr viel Zeit für die teils auch persönlichen Fragen der Schülerinnen und 
Schüler. Schwarz‘ Ansicht und Einschätzung zum Ukrainekrieg war bei den 
Jugendlichen genauso gefragt, wie sein Standpunkt zur Legalisierung von 
Cannabis, der Verringerung des Wahlalters auf 16, dem Ausbau der öffent-
lichen Verkehrsmittel auf dem Land sowie seine Meinung zu den Protesten 
der Klimaaktivisten der „letzten Generation“. Der SPD-Politiker beantwortete 
ausführlich alle aufkommenden Fragen und ermutigte die Schulklassen, sich 
politisch zu engagieren. „Demokratie funktioniert nur, wenn sich Menschen 
dafür stark machen“, so Schwarz. „Es macht einfach immer wieder Spaß, 
mit politisch interessierten jungen Menschen zu diskutieren“, resümierte 
Schwarz abschließend.

Jahreshauptversammlung der FFW Reundorf

Führungswechsel
bei der Vorstandschaft
Reundorf. Vor kurzem fand die 
Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Reundorf statt. 
Die Jahreshauptversammlung 
konnte in den letzten zwei Jahren 
aufgrund der Corona-Pandemie 
nicht stattfi nden, so dass die be-
stehende Vereinsführung ihr Amt 
fortgeführt hat. Neben den regulären 
Tagesordnungspunkten standen 
vor allem Neuwahlen auf dem 
Programm. Nachdem alle Berichte 
erfolgt waren und die gesamte 
Vorstandschaft durch Abstimmung 
der Versammlung einstimmig ent-
lastet werden konnte, übernahm der 
Wahlausschuss die Durchführung 
der Neuwahlen. Unter der Leitung 
von Bürgermeister Jakobus Kötzner 
ergab die Abstimmung folgende 
Ergebnisse. Der bisherige dritte 
Vorstand Daniel Oppelt wurde zum 
ersten Vorstand gewählt und tauscht 

damit seine Position mit dem bishe-
rigen ersten Vorstand Edgar Wicht. 
Seit mehr als zwei Jahrzehnten hat 
Edgar Wicht die Freiwillige Feuer-
wehr Reundorf sicher geführt und 
tritt damit nun einen Schritt zurück. 
Der neu gewählte zweite Vorstand 
ist Florian Klinner. Aline Wicht 
wurde für das Amt der Kassiererin 
und Maximilian Oppelt wurde zum 
neuen Schriftführer gewählt. Als 
Beisitzer fungieren nun Johannes 
Sailmann und Georg Lorenz. Mit 
diesem Wahlergebnis wird die nun 
deutlich verjüngte Vereinsführung 
zuversichtlich die nächsten Jahre 
angehen.
Abschließend bedankte sich der 
neu gewählte erste Vorstand Daniel 
Oppelt für die geleistete Arbeit bei 
den ausscheidenden Vorstandsmit-
gliedern Susanne Kutzner, Gerald 
Oppelt und Kai Windfelder.
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Fasching beim Frauenbund Untersteinbach

„Mädli, ham mir ein Glück,
der Fasching ist zurück“

Untersteinbach (kh). Nach zwei 
Jahren Pause konnte der traditionel-
le Frauenfasching des Frauenbundes 
Untersteinbach endlich wieder 
stattfi nden. Mit „Mädli, ham mir ein 
Glück, der Fasching ist zurück“ be-
grüßte die Frauenbundsvorsitzende 
Klara Hogen die vielen närrischen 
Frauen im Schützenhaus. Als erste 
Darbietung trat die Kindertanzgrup-
pe „Stebacher Dancing Kids“ unter 
der Leitung von Madeline und Ann-
kathrin Schleicher auf. Die Kinder 
freuten sich, wieder vor Publikum 
tanzen zu können und die Zuschauer 
waren so begeistert, dass sie nach 
einer Zugabe verlangten.
Weiter gings mit Luitgard Schug, 
die festgestellt hat, dass man „in 
Untersteinbach im Paradies lebt“. 
So müsste das Ortschild umbenannt 
werden in „Paradies-Stebach“. Sie 
konnte wieder einiges aus dem Dorf 
erzählen. Die Damen vom Kaffee-
klatsch erfreuten die Anwesenden 
dann mit dem Lied: „O Fasching, 
o Fasching, o Fasching, wir sehnten 
uns lange nach dir.“
Danach brachten die Geschwister 
Madeline und Annkathrin Schlei-
cher mit einer hervorragenden 
Tanzvorführung alle zum Staunen. 

 Fotos: Klara Hogen und Birgit Fösel

Nach einem kräftigen Applaus, gabs 
noch einen Tanz als „Zugabe“.
Die „Zwee vom Ziegelrück“ (Eli-
sabeth Wolf und Traudl Schnös) 
gehören zum Frauenbundfasching 
einfach dazu. Sie nahmen kein 
Blatt vor den Mund und brachten 
mit ihrem Klatsch und Tratsch den 
Saal zum Toben. Einige wurden 
wieder ganz schön auf die Schippe 
genommen.
Als Krankenschwestern kamen die 
Gloshütter Frauen (Klara Hogen, 
Ottilie Bauer, Hildegard Schramm, 
Rosl Heil, Irene Bickel) in diesem 
Jahr. Sie wussten wieder einiges 
über das Dorf- und Pfarreileben zu 
berichten. So zum Beispiel, dass 
der Bürgermeister Corona hatte, 
und „weil er net geizig is, hat er von 
seinen Viren großzügig hergeb‘n“ 
– und so „hat der Bürgermeister a 
halbe Pandemie ausgelöst.“ Weiter 
berichteten die Gloshütter Frauen 
über das geplante „sanctuarium“ 
in Fabrikschleichach. „Wir sind 
schon Golddorf, Universitätsstadt 
und wenn wir des Kunstwerk a 
noch kriegn, dann werdn wir welt-
berühmt!“
Die „Oberpfälzer Heilsarmee“ 
(Maria Reinhart, Maria Schreiber, 

und Martina Reinhart) machten 
sich in ihrem Dialekt wieder über 
die Franken lustig, was aber die 
Fränkinnen gelassen und lachend 
hinnahmen. Danach erzählte Bür-
germeister Bäuerlein als „Ge-
meindeangestellter“, wie es in 
der Gemeindeverwaltung zugeht. 
Ständig klingelte das Telefon und 
der Gemeindeangestellte musste 
den Kalender des Bürgermeisters 
verwalten und viele Anfragen und 
Beschwerden entgegen nehmen.
Sandra Schnös und Bettina Klaus 
kamen als Sportlerinnen und pro-
bierten Yoga. Dabei erzählten sie 
unter anderem von Schlafmitteln, 
die sie wunderbar träumen ließen. 
Man müsste nur mit der Dosie-
rung gut aufpassen. Den Schluss 
machte Diakon Erich Müller, der 
als „Schulhausmeister“ einiges zu 

berichten wusste. Die Vorsitzende 
des Frauenbundes Klara Hogen 
führte durch den bunten Abend und 
bedankte sich bei allen Akteuren und 
besonders bei Roland Hartmann, 
der schon seit vielen Jahren den 
Frauenbundfasching musikalisch 
umrahmt.

Landkreis stärkt Kliniken
und Pfl egeheime
Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft des Landkreises 
Bamberg (GKG) erhält zusätzliches Eigenkapital
Bamberg. „Wir stehen zu unseren 
Kliniken und Pfl egeheimen und 
werden mit zusätzlichem Eigen-
kapital für unsere Gemeinnützige 
Krankenhausgesellschaft die Ver-
sorgung im Gesundheitswesen und 
in der Pfl ege auf dem Land sicher-
stellen.“ Der Bamberger Kreistag 
folgte einstimmig dem Vorschlag 
von Landrat Johann Kalb, die Ka-
pitaleinlage des Landkreises bei der 
GKG 2023 und 2024 um jeweils 
fünf Millionen Euro zu erhöhen und 
die Einrichtungen damit krisenfest 
zu machen.
Alle Fraktionsvorsitzenden bewer-
teten diesen Schritt als wichtige 
Entscheidung für die Sicherung der 
Daseinsvorsorge sowie als starkes 
Signal an die Belegschaft der GKG. 
„Nachdem unsere GKG über viele 
Jahre hervorragend gewirtschaftet, 
sich selbst getragen und von 2020 
bis 2022 zehn Millionen Euro 
investiert hat, machen nun externe 
Faktoren allen Kliniken in Deutsch-
land schwer zu schaffen“, erläuterte 
Landrat Johann Kalb die aktuelle 
Situation. 
Personal- und Sachkosten steigen 
stärker als die Möglichkeiten, Ein-
nahmen zu erzielen. Zunächst waren 
während der Corona-Pandemie 

Behandlungen und damit Erlöse 
ausgefallen. Nun schränkt der Man-
gel an Pfl egekräften zunehmend den 
möglichen Leistungsumfang von 
Kliniken und Pfl egeeinrichtungen 
und damit die Einnahmesituation 
ein. Auf der anderen Seite führt der 
Krieg in der Ukraine zu einem deut-
lichen Anstieg der Energiekosten. 
„Wir haben auf der Erlösseite wieder 
das Vor-Corona-Niveau erreicht. 
Verglichen mit 2019 haben wir 
unsere Einnahmen sogar um rund 
25 Prozent steigern können“, zeigte 
sich GKG-Geschäftsführer Udo 
Kunzmann mit dieser Entwicklung 
grundsätzlich zufrieden. Im glei-
chen Zeitraum seien allerdings die 
Personalkosten um 42 und die Sach-
kosten um 33 Prozent gestiegen. 
„Hätten wir ausreichend Pfl egekräf-
te, könnten wir die vorhandenen 
Kapazitäten unserer Kliniken und 
unserer Pfl egeheime deutlich besser 
ausschöpfen“, rechnete er den Mit-
gliedern des Kreistages vor. Mit der 
Erhöhung des Eigenkapitals werde 
die GKG, so Kunzmann, sich auch 
weiterhin zukunftsfähig aufstellen 
und in ein Zukunftskon-zept für die 
beiden Klinikstandorte, in eine neue 
Pfl egeeinrichtung und in Personal-
entwicklung investieren können.

Seminar: Nachhal  g führen
Bamberg. Die demographische Entwicklung und weitere Herausforderun-
gen rufen nach einem nachhaltigen Führungsstil. Das Kolping-Bildungswerk 
bietet dazu ein Seminar am Freitag, 3. März 2023 von 9.00 bis 16.15 Uhr 
für Führungskräfte an, die zur eigenen „Inventur“ bereit sind und nachhaltig 
führend am Unternehmenserfolg mitwirken wollen. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 0951/519470 oder www.kolpingbildung.de
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Streuobst hat Tradition
Landschaftspfl egeverband startet mehrjähriges 
Streuobstprojekt

Blick auf eine Streuobstwiese bei Lohndorf.  Foto: C. Hilker/LPV Bamberg

Bamberg. Blühende Obstbäume, 
knorrige Baumgestalten, Höhlen 
für Vogelbrut, bunte Wiesen mit 
Schmetterlingen und Insekten, all 
das bieten Streuobstbestände. Streu-
obstwiesen und -äcker verfügen 
über einen enormen Artenreichtum 
und beherbergen bis zu 5.000 ver-
schiedene Tier- und Pfl anzenarten. 
Sie gehören zur traditionellen frän-
kischen Kulturlandschaft, gliedern 
und prägen die Feldfl ur und stellen 
wichtige Rückzugsräume und Bio-
topverbundelemente dar. 
Umstrukturierungen in der Land-
wirtschaft, Flurbereinigungen 
und eine geringere Wertschätzung 
haben zu einem massiven Wegfall 
von Streuobstbeständen geführt. 
Der Rückgang seit dem Jahr 1965 
wird auf ca. 70 Prozent beziffert. 
Schätzungen besagen, dass immer 
noch ca. 100.000 Bäume pro Jahr 
verschwinden. Mit dem Verlust der 
Streuobstwiesen und -äcker gehen 
nicht nur wertvolle Lebensräume für 
Flora und Fauna verloren, sondern 
auch alte Traditionen und regionale 
Obstsorten. 
Zum Glück nimmt in den letzten 
Jahren das Interesse am Streuobst 
wieder zu. Im Zuge des Streuobst-
paktes der Bayerischen Staatsregie-
rung sollen bis 2035 eine Million 
neue Obstbäume gepfl anzt werden. 
Zur Umsetzung dieses Ziels sind 
auch Streuobst-Großprojekte in 
Schwerpunktregionen angedacht. 
Das Projekt „Landkreis Bamberg 
– Streuobst hat hier Tradition“, 
welches im Januar 2023 beim Land-
schaftspflegeverband Lankdreis 
Bamberg gestartet ist, ist eines der 
zwei ersten großen oberfränki-
schen Umsetzungsprojekte für den 
Bayerischen Streuobstpakt. Das 
vierjährige Projekt hat das Ziel, die 

bestehenden Streuobstbestände im 
Landkreis Bamberg langfristig zu 
sichern, neue Streuobstwiesen und 
-äcker anzulegen und den Schnitt 
von Obstbäumen in den Blick zu 
nehmen. „Wir sind stolz, dass der 
Landschaftspfl egeverband als einer 
der ersten in Bayern den Zuschlag 
für ein Streuobstgroßprojekt be-
kommen hat“, freut sich Landrat 
Johann Kalb, „Streuobst ist ein 
essentieller Bestandteil unserer 
Kultur- und Naturlandschaft. Es ist 
wichtig, dass er nun wieder mehr 
Aufmerksamkeit bekommt.“ 
„Wir möchten Bewirtschafter und 
Eigentümer ermutigen, wieder 
mehr Streuobstbäume zu pfl an-
zen“, erklärt Christine Hilker, An-
sprechpartnerin für Streuobst beim 
Landschaftspfl egeverband. „Viele 
Bestände sind überaltert und pfl ege-
bedürftig. Leider sind jahrelang nur 
wenige Bäume nachgepfl anzt wor-
den, so dass wir eine große Lücke 
in der Altersstruktur der Obstwiesen 
haben. Wir müssen jetzt aktiv wer-
den, damit auch unsere Kinder und 
Enkel regionales Obst ernten kön-
nen“, so Hilker weiter. Die Krisen 
der letzten Jahre hätten gezeigt, wie 
wichtig eine Lebensmittelprodukti-
on vor Ort ist. „Auch Streuobstäcker 
wollen wir in den Blick nehmen 
und zu deren Erhalt sowie der 
Neuanlage beraten, informieren und 
unterstützen“, erläutert Julia Eberl, 
Streuobstprojektmanagerin beim 
Landschaftspfl egeverband. „Streu-
obstäcker waren früher in Franken 
eine gängige Wirtschaftsweise als 
Folge der fränkischen Realteilung. 
Zukünftig wird der Pfl anzung von 
Bäumen in Äckern mit Blick auf den 
Klimawandel eine neue Bedeutung 
zukommen“, erklärt die Biologin. 
Die Obstbäume können die Ver-

dunstung, den Wasserabfl uss und 
die Winderosion auf den Äckern 
reduzieren. 
Das neue Projekt nimmt auch Natur-
schutzaspekte in den Fokus und will 
Streuobstwiesen mit biotopverbes-
sernden Maßnahmen wie der Anlage 
von Totholzhaufen, Steinriegeln 
oder dem Anbringen von speziellen 
Nistkästen z. B. für Wendehals oder 
Steinkauz aufwerten. Durch Kartie-
rungen von Wildbienen, Vögeln und 
holzbewohnenden Käfern können 
wichtige Informationen gewonnen 
und die Ergebnisse bei zukünftigen 
naturschutzfachlichen Entscheidun-
gen berücksichtigt werden.
Das ganze Projekt wird in enger 
Kooperation mit der Unteren und 
Höheren Naturschutzbehörde, dem 
Streuobstberater, dem Streuobstko-

ordinator sowie den Kreisfachbe-
ratern für Gartenkultur und Lan-
despfl ege und den verschiedenen 
Verbänden durchgeführt. Die Kreis-
fachberatung bietet schon seit vielen 
Jahren Schulungen im fachgerech-
ten Erziehungsschnitt von Jung- und 
Altbäumen an. Dies soll gemeinsam 
mit dem Landschaftspfl egeverband 
nochmal intensiviert werden, denn 
der Schnitt der Obstbäume trägt 
zum gesunden Heranwachsen und 
zur Langlebigkeit der Bäume bei 
und unterstützt damit die Nachhal-
tigkeit der Pfl anzungen. Um die 
Öffentlichkeit einzubinden und zu 
informieren, wird außerdem ein 
buntes Programm mit Exkursionen 
und Aktionen auf den Weg gebracht. 
Weitere Informationen unter www.
lpv-bamberg.de. 

Mobiles Quartierszentrum
für die Region Bamberg

Bamberg. „Wir wollen Menschen zusammenbringen, die Gemeinschaft in 
einem Stadt- oder Ortsteil stärken. Mit den modularen Food-Bikes könnten 
wir überall Treffpunkte schaffen. Auch Vereine und Initiativen sollen dieses 
Angebot für Ihr Wirken nutzen können.“ Matthias Gensner, Geschäftsfüh-
rer des Vereins iSo - Innovative Sozialarbeit und sein Team haben viele 
Ideen – von einer Eistheke zum Beispiel in der Bamberger Gereuth bis zum 
Bratwurststand etwa in Trunstadt. Eine E-Bike-Tour quer durch die Region 
Bamberg, heute hier, morgen dort ein Mini-Straßenfest organisieren – alles 
denkbar. Mit der Idee vom mobilen Quartierszentrum rennt Matthias Gensner 
bei Bambergs Landtagsabgeordneter Melanie Huml offene Türen ein. „Den 
Zusammenhalt stärken, das Miteinander nach der Pandemie neu beleben, 
fi nde ich wichtig. Mit einem Gastro-Bike kann iSo den Bewohnern in ihrem 
Stadtteil oder Dorf schnell und unkompliziert einen Treffpunkt bieten – ein 
Projekt mit Vorbildcharakter, das ich gerne unterstützt habe“, so Huml. Die 
notwendigen Mittel sollen über die sogenannte Fraktionsinitiative fl ießen. 
„Dass ich meine Abgeordnetenkollegen vom iSo-Projekt überzeugen konnte, 
freut mich sehr. Als CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag wollen wir 60.000 
Euro für das mobile Quartierszentrum zur Verfügung stellen“, berichtet 
Melanie Huml. Mit der Zusage aus München ist das Projekt beinahe in tro-
ckenen Tüchern. Den endgültigen Beschluss trifft der Bayerische Landtag 
bei seinen Haushaltsberatungen.
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Bamberg. Sprach-Kitas sind ein 
Erfolgsmodell. Da sind sich alle 
Beteiligten einig. Trotzdem steht 
das Programm vor dem Aus. Mitte 
des Jahres zieht sich der Bund aus 
der Förderung zurück. „Völlig un-
verständlich“, urteilt die Bamberger 
Landtagsabgeordnete Staatsminis-
terin Melanie Huml. „Wir in Bayern 
nehmen das so nicht hin. Der Frei-
staat springt ein und investiert etwa 
25 Millionen Euro bis Ende 2024, 
damit die Sprach-Kitas in Bayern 
weitermachen können. Denn gute 
Sprachkenntnisse sind der Schlüssel 
für die Bildungszukunft der Kinder, 
für Integration und Teilhabe“, so 
Huml. 
Was aber macht das Modell so 
erfolgreich? Welche Punkte müs-
sen beim Ausarbeiten des neuen 
Landesförderprogramm bedacht 
werden? Um diese Fragen zu klären, 
hatte Huml die Sprach-Kitas zu 
einem Fachgespräch eingeladen. 
„Die Rückmeldungen aus der 
Praxis, den Austausch mit Fach-
kräften fi nde ich enorm wichtig, 
um Programme zu entwickeln, die 
vor Ort gut umsetzbar sind“, so 
die Landtagsabgeordnete. Etwa 40 
Sprachfachkräfte, Sprachfachbera-
terinnen, Kitaleitung und Trägerver-
treterinnen nutzten die Möglichkeit, 
schilderten ihre Erfahrungen und 
brachten Anliegen vor. 
Der wohl wichtigste Punkte ist: Die 
Sprachfachkräfte sind als zusätzli-
che Verstärkung in den Kitas, gehen 

in die verschiedenen Gruppen, 
bringen ihr Sprach-Knowhow direkt 
in den KitaAlltag ein und ans ganze 
Team weiter, übrigens auch an die 
Eltern. „Im Grunde funktioniert das 
Sprach-Kita-Programm wie eine 
ständige Fortbildung direkt vor Ort. 
Das fi nde ich klasse, auch weil so 
auf die individuellen Gegebenheiten 
besser eingegangen werden kann. 
Deshalb wollen wir in Bayern an den 
zusätzlichen Sprachfachkräfte fest-
halten“, berichtete Staatsministerin 
Melanie Huml nach dem Fachge-
spräch, was die Kita-Vertreterinnen 
gerne hören. 
Die Vernetzung untereinander ist der 
nächste Punkt auf der Sprach-Kita-
Wunschliste. „Es wurde klar, dass 
Sprachfachkräfte und Sprachfach-
beratungen an ihren regelmäßigen 
Treffen den Erfahrungsaustausch 
besonders schätzen, daraus neue Im-
pulse und Ideen ziehen. Gleichzeitig 
wollen sie kein starres Regelkorsett, 
sondern fl exible Möglichkeiten. 
Auch das ist etwas, das ich an meine 
Kabinettskollegin Familienminis-
terin Ulrike Scharf weitergeben 
werde“, so Huml. 
„Was sich bei meinem Fachgespräch 
wieder einmal bestätigt hat: Die 
Fachkräfte in unseren Kitas sind 
unwahrscheinlich engagiert, sie 
setzen sich mit sehr viel Herzblut 
für die Kinder und beste Qualität 
in der frühkindlichen Bildung ein. 
Dafür an alle Kita-Teams ein Danke-
schön“, betonte Huml abschließend.

Sprach-Kitas sind ein Erfolgsmodell

Zukunft Sprach-KiTa
CSU-Ortsverband Frensdorf
wählt, ehrt und diskutiert

Im Bild von links: Stellvertretender Landrat Johannes Maciejonczyk, Andreas 
Neundorfer, Erwin Rauscher, Hans-Georg Mixa, Erich Bittel, Vorsitzender
Dr. Andreas Knorr.  Foto: Privat

Frensdorf (ak). Der amtierende 
CSU-Vorsitzende Dr. Andreas 
Knorr konnte zahlreiche Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung des 
Ortsverbandes Frensdorf begrüßen. 
Als Ehrengast war Johannes Ma-
ciejonczyk in seiner Funktion als 
Kreisvorsitzender, stellvertretender 
Landrat und Bürgermeister des 
Marktes Burgebrach gerne der Ein-
ladung gefolgt. Turnusgemäß stan-
den Neuwahlen der Vorstandschaft 
an, die der Ehrengast souverän lei-
tete. Ohne Gegenstimmen wurden 
als Ortsvorsitzender Dr. Andreas 
Knorr, als dessen Stellvertreter Dr. 
Martin Fischer und Anja Sauer, als 
Schatzmeister Robert Dotterweich 
und als Digitalbeauftragter Scheu-
erer Patrick gewählt bzw. bestätigt. 
Als Beisitzer erreichten Heribert 
Dotterweich, Markus Paul und 
Matthias Endres ebenso wie die 
beiden Kassenprüfer, Rauscher 
Erwin und Udo Brodmerkel, eine 
überzeugende Vertrauensbasis.
Erfreut zeigte sich der Vorsitzende 
über drei Neumitglieder und die 
Bereitschaft des Digitalbeauftrag-
ten in enger Zusammenarbeit mit 
Neumitglied Markus Paul den 
Ortsverband über die sozialen 
Medien bekannter zu machen. In 
der Diskussion wurden die starke 
Abhängigkeit Deutschlands in 
den Bereichen Energieversorgung, 
Landesverteidigung und Wirtschaft 
(Z.B. Rohstoffe, Halbleiter)ein-
gehend erläutert mit der bitteren 
Erkenntnis, dass ein Land mit derart 

vielen Abhängigkeiten auch interna-
tional kein bedeutendes politisches 
Gewicht haben könne.
Vergleichsweise hohe Energieko-
sten, eine hohe Steuerbelastung, 
eine überbordende Bürokratie und 
langwierige Genehmigungsver-
fahren haben Deutschland in der 
Attraktivität als Wirtschaftsstandort 
mittlerweile auf Platz 18 im Ver-
gleich mit 20 weiteren führenden 
Wirtschaftsnationen abfallen lassen. 
Eine fatale Entwicklung.
Bei den anstehenden Landtagswah-
len in Bayern geht es darum Bayerns 
Stärken unters Volk zu bringen. So 
liegt Bayern als Wirtschaftsstand-
ort auf Platz 2 hinter der Schweiz 
und noch vor den USA. Bayern 
hat nach Sachsen in Deutschland 
das zweitbeste Bildungssystem, 
erbringt zahlreiche Sonderleis-
tungen in der Familienpolitik und 
Sozialpolitik, hat stabile Finanzen, 
bundesweit die niedrigste Pro-
Kopfverschuldung, ist Vorbild in 
der inneren Sicherheit, betreibt 
Spitzenforschung und Innovation 
und steht im Bereich erneuerbarer 
Energien deutlich vor manchem 
grün regierten Bundesland.
Am Ende der Veranstaltung nahm 
der Kreisvorsitzende die Ehrung 
langjähriger Mitglieder vor. Ge-
ehrt wurden für 45-jährige Mit-
gliedschaft Hans-Georg Mixa und 
Erich Bittel, für 40-jährige Erwin 
Rauscher und Josef Pickel (nicht 
anwesend) und für 30-jährige Mit-
gliedschaft Andreas Neundorfer.

Englisch-Kurs für Anfänger (A1) 
Bamberg. Die Kolping-Akademie Bamberg bietet einen Englisch-Kurs 
für Interessierte an, die erste Grundkenntnisse sowie Sprachkenntnisse für 
den Alltag sammeln möchten. Der Kurs startet am Montag, 27. Februar 
2023 und umfasst insgesamt neun Termine. Unterrichtszeiten sind von 
18.00 bis 20.30 Uhr. Nähere Informationen und Anmeldungen unter Tel. 
0951/519470 oder www.kolpingbildung.de.

Seminar: Wie funk  oniert mein iPad?
Bamberg. Sie haben sich ein iPad  gekauft? Doch wie funktioniert das 
eigentlich? In diesem Seminar wird gezeigt, was man alles beachten muss 
und was man mit einem iPad machen kann. Sie lernen unter anderem, wie 
man iPad richtig bedient, Kontakte verwaltet und Filme, Bilder und Videos 
anschauen und verschicken kann. Das Seminar fi ndet am 27. Februar 2023 
und 1. März 2023, jeweils von 9.00 bis 12.15 Uhr in der Kolping-Akademie 
in Bamberg (Wilhelmsplatz 3) statt. Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 0951/519470 oder www.kolpingbildung.de
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Aus der Region
Landkreis Bamberg verschickt 
Abfallgebührenbescheide
Gebühren bleiben 2023 weiterhin stabil - 
Änderungswünsche schriftlich
Landkreis Bamberg. In den 
nächsten Tagen erhalten über 
43.000 Grundstückseigentümer im 
Landkreis Bamberg ihren Abfall-
gebührenbescheid. Darin erfolgen 
sowohl die Abrechnung der im 
Kalenderjahr 2022 tatsächlich in 
Anspruch genommenen Restmüll-
behälterentleerungen als auch die 
Festsetzung der Gebühren-Voraus-
zahlung für den Leistungszeitraum 
„2023“. Der Abfallwirtschaft ist es 
dabei gelungen, die zuletzt 2015 
gesenkten Gebührensätze weiterhin 
auf dem günstigen Niveau aufrecht 
zu erhalten. 
Erfahrungsgemäß gehen nach der 
Zustellung der Bescheide viele 
telefonische Nachfragen im Land-
ratsamt ein; alle Mitarbeiter*innen 
des Fachbereiches Abfallwirtschaft 
beantworten gerne etwaige Rück-
fragen. Da nicht auszuschließen 
ist, dass aufgrund von vermehrten 
Nachfragen zeitweise alle Leitun-
gen besetzt sind, empfi ehlt das 
Landratsamt mit Rückfragen einige 
Tage zu warten. Die Verwaltung 
bittet die Bescheids-Empfänger 
folgende Informationen im Zusam-
menhang mit der Gebührenabrech-
nung zu beachten:
• Die Anzahl der Mindestlee-

rungen der Restabfallbehälter 
beträgt 18. D. h. von im Ka-
lenderjahr 2022 möglichen 26 
Jahresleerungen konnten max. 
8 Einsparungen berücksichtigt 
werden. Diese Regelung gilt 
auch für gewerbliche Kunden.

• Bei der Berechnung der (viertel-)
jährlichen Abschlagszahlungen 
wird von 24 Jahresleerungen 
ausgegangen. Werden mehr in 
Anspruch genommen, ergibt 
sich eine Nachberechnung, eine 
geringere Leerungsanzahl hat 
eine Gebührenerstattung zur 
Folge. Beides wird bei der ersten 
Fälligkeit 2023 verrechnet. Die 
erste Abbuchung 2023 ist für den 
3. April vorgesehen. 

• Wichtig: Mitteilungen über 

Änderungen von Bankverbin-
dungen oder Eigentümern sind 
telefonisch nicht möglich und 
müssen schriftlich vorgenom-
men werden. Ein entsprechendes 
Änderungsformular kann auf der 
Internetseite des Landkreises 
(www.landkreis-bamberg.de) 
unter „Formulare -> Abfallwirt-
schaft“ abgerufen werden.

• Auch Änderungswünsche nach 
größeren oder kleineren Abfall-
behältern müssen schriftlich 
erfolgen. Dazu kann auch die 
E-Mail-Adresse 

• abfallgebuehren@LRA-ba.bay-
ern.de genutzt werden 

• Die Briefe mit den Bescheiden 
gehen an die Grundstücksei-
gentümer bzw. die bestellten 
Hausverwaltungen als Gebüh-
renschuldner. Mieter erhalten 
keinen eigenen Bescheid.

Die Abfallentsorgungsgebühr für 
private Haushalte im Landkreis 
Bamberg stellt eine Einheitsge-
bühr dar, d. h. alle Leistungen der 
Abfallwirtschaft (z. B. Bio- und 
Papiertonne, Sperrmüllabholung, 
Wertstoffhöfe, Problemmüllsamm-
lung, usw.) sind darin enthalten und 
werden nicht gesondert berechnet.

Mülltonne mit Geldschein. 
 Foto: Landratsamt Bamberg

Landfrauentag 2023 -
Mit uns leben die Dörfer! 
Strullendorf. Der Landfrauentag für die Stadt und den Landkreis 
Bamberg fi ndet diesmal am Samstag, 4. März 2023, ab 13:00 Uhr, 
erstmalig in der Karl-Wagner-Halle in Strullendorf statt. Ehrengäste 
sind Landesbäuerin Christine Singer sowie die ehemalige Kreis-, 
Bezirks- und Landesbäuerin Anneliese Göller. Es gibt wieder eine 
Modenschau in Zusammenarbeit mit dem Ertl-Shopping-Center in 
Hallstadt, musikalische Einlagen durch den Landfrauenchor und 
natürlich Sketche von der Kreisvorstandschaft.

UBiZ informiert
Der Selbstversorgergarten – Gesund und autark 
Wie ein Selbstversorgergarten trotz wenig Zeit gut zu planen und realisierbar 
ist, zeigt Otmar Diez am Mittwoch, 1. März 2023, von 19.30 bis 21.00 Uhr 
allen Interessierten in einem Online-Vortrag. 

Obstbaumschnitt von alten Bäumen 
Den richtigen Baumschnitt speziell an alten Obstbäumen demonstriert An-
dreas Kiraly im Kurs am Samstag, 4. März 2023, von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Mitzubringen: Baumschere und –säge, Arbeitshandschuhe. Ort: 97514 
Oberaurach/OT Hummelmarter (Ortsausgang Richtung Fatschenbrunn).

Gartendeko – Flechtwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene
In diesem Workshop vermittelt Karin Birkner am Samstag, 11. März 2023, 
von 10.00 bis 13.30 Uhr den Teilnehmenden die Faszination des Flechtens 
von Gartenobjekten, wie Zierstäbe oder Rankgerüsten. Mitzubringen: Ideen, 
Brotzeit, Baumschere, scharfes Messer

Vogelnistkastenbau für Kinder
Neben der Anleitung beim Bau von Nistkästen vermittelt Christoph Diedicke 
am Samstag, 4. März 2023 von 14.00 bis 16.30 Uhr, viel Wissenswertes 
rund um die heimischen Singvögel.

Krisenmanagment – was tun bei Stromausfall
Wichtige Maßnahmen bei Stromausfall für Kommunen und Bevölkerung 
werden am Montag, 6. März 2023 von 19.00 bis 20.30 Uhr, von Stefan Stühler 
vorgestellt und Fragen der Teilnehmenden aufgegriffen und besprochen. 

Für alle UBiZ-Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter www.ubiz.de bzw. 
www.vhs-hassberge.de oder telefonisch unter 09529/9222-0 erforderlich.

Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule Bamberg
Anmeldung für das 
kommende Schuljahr
Bamberg. Bei der städtischen Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule 
Bamberg fi nden ab Montag, 27. Februar 2023 die Anmeldungen für das 
kommende Schuljahr statt. Übertrittswillige Schüler*innen der 5./6./7. 
Klassen können sich von 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr (Freitag bis 13:00 Uhr) 
im Sekretariat (Zimmer 114) anmelden. Schüler*innen, die in höhere Jahr-
gangsstufen eintreten oder vom Gymnasium überwechseln wollen, haben 
ebenso die Gelegenheit zur Anmeldung. Dies gilt auch für die 2-stufi ge 
Wirtschaftsschule (10. und 11. Klasse), in die Schüler*innen mit Quali 
eintreten können. 
Die Wirtschaftsschule vermittelt als berufsvorbereitende weiterführende 
Schule sowohl eine umfassende Allgemeinbildung als auch kaufmännische 
Grundkenntnisse und Fertigkeiten, die in besonderem Maße durch die Mit-
arbeit in einem Übungsunternehmen einen hohen Grad an Praxisnähe und 
Berufsbezogenheit aufweisen. Der damit verbundene Kompetenzerwerb 
befähigt dazu, spätere Handlungssituationen im berufl ichen und privaten 
Bereich zu meistern. 

Zur Anmeldung sind bitte mitzubringen:
• Zwischen- bzw. Jahreszeugnis im Original
• Geburtsurkunde, ggf. Sorgerechtsbescheid
• Nachweis Masernimpfung

Weitere Informationen gibt es unter Tel. 0951/9146100 oder www.
wirtschaftsschule-bamberg.de

Vortrag: Fahren im Alter 
Bamberg. Im Rahmen der kostenlosen Vortragsreihe „Wohnschule“ gibt 
es einen neuen Vortrag zum Thema „Fahren im Alter“. In diesem Vortrag 
erfahren die Teilnehmer, wie sie Risiken und Gefahrensituationen erkennen 
und welche Sicherheitstechniken es gibt. Ihnen wird auch das Fahrsicher-
heitstraining der Verkehrsakademie Kulmbach vorgestellt. Der kostenlose 
Vortrag fi ndet am Donnerstag, 9. März 2023 von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Kolping-Bildungswerk Bamberg statt. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.kolpingbildung.de oder Tel. 0951/519470.
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Stellenmarkt

Ihre Bewerbung mit frühestmöglichem Eintrittstermin senden Sie bitte
per Post an die unten stehende Adresse oder per

E-Mail an job@poraver.de.
Sie haben Fragen zum Stellenangebot?

Rufen Sie uns an: 09552 92977-0

PORAVER® GMBH
Hauptverwaltung
Mozartweg 1
96132 Schlüsselfeld

www.poraver.com

Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung? 
Kommen Sie zur weltweiten Nr. 1 für Blähglas. Seit 1983 produzieren und 

vertreiben wir unseren hochwertigen und ökologischen Leichtfüllstoff
und setzen weltweit Maßstäbe in der Bauindustrie und bei Industrieprodukten.

 klingt für Sie nach einer runden Sache? Dann werden Sie Teil 
unseres Teams.Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Aufgaben
• Verantwortlich für die Werke der -Unternehmensgruppe in Deutschland und Kanada
• Optimierung vorhandener und Einführung neuer Fertigungstechnologien
• Erstellung von Konzepten zur Umsetzung geplanter Investitionen
• Führung der Mitarbeiter im Bereich Technik

Ihr Profi l
• Erfolgreich abgeschlossenes technisches Studium
• Langjährige Berufserfahrung
• Führungspersönlichkeit mit einer selbstständigen und strukturierten Arbeitsweise
• Gute Englischkenntnisse

Wir bieten Ihnen
• Eine unbefristete Anstellung mit flexibler Arbeitszeit
• Ein modernes und freundliches Arbeitsumfeld, in dem Ideen gefördert werden
• Ein expandierendes und international agierendes Familienunternehmen mit modernsten 

Standorten in Schlüsselfeld, Postbauer-Heng und Innisfil (Kanada)

LEITER (W/M/D) TECHNIK
In unserer Firmenzentrale in Schlüsselfeld suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
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Gesucht - GefundenStellenmarkt

Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Tä-

tigkeit in einem erfolgreichen Familienunterneh-

men. Wenn Sie Teil der Stein-Erfinder-Familie 
werden möchten, bewerben Sie sich jetzt bei uns.

GODELMANN GmbH & Co. KG 
Industriestraße 1 · 92269 Fensterbach
T 09438 9404-0
bewerbung@godelmann.de

GODELMANN sind die Stein-Erfinder. Mit viel Leidenschaft 

und Begeisterung fertigen 500 Mitarbeiter hochwertige Freiraum-

konzepte aus Beton. Unsere Pflastersteine, Terrassenplatten 

und Gartenmauern zeichnen sich durch ihre außergewöhnliche 

Qualität und ihr ausgezeichnetes Design aus.

Zur Verstärkung unseres Teams für den Standort Wonfurt  
suchen wir ab sofort engagierte Mitarbeiter (m/w/d)

im Bereich Vertrieb und Marketing

Vertriebsmitarbeiter im Innendienst

INTERESSIERT?
Das komplette Stellenprofil mit 

allen Informationen finden Sie 

unter godelmann-jobs.de

Verstärkung für unser Team in Stegaurach gesucht:

•  Metzger (m/w/d) und Metzgergeselle (m/w/d)

•  Helfer (m/w/d) für die Produktion und Verpackung

•  Fachkraft (m/w/d) für Versand und Verpackung

•  Reinigungskraft (m/w/d) für die Produktion !!

Tel.: 09 51 / 9 17 97 20
info@grillenberger-fl eisch-wurst.de

Wir sind ein mi  elständisches Unternehmen der Furnierbranche mit 
Spezialisierung auf exo  sche und hochwer  ge Hölzer aus aller Welt für 
Automobil, Schiff sbau, Innenausbau, Möbel usw.  

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort: 

Lagermitarbeiter (m/w/d) – Vollzeit
Ihre Aufgaben:  
  Sor  eren von Furnieren 
  Ver- und Auspacken von Furnieren und Schni  hölzern
  Vorzeigen der Ware bei Kundenbesuchen
  Ggf. Be- und Entladen von Lkws

Ihre Fähigkeiten: 
  Berufserfahrung im Bereich Lager / Verpackung wünschenswert 
  Körperliche Belastbarkeit 
  Teamfähigkeit, Mo  va  on, Flexibilität
  Führerscheine: Gabelstapler wünschenswert
Bi  e senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Angabe Ihres frühest-
möglichen Eintri  stermins per E-Mail an bewerbung@gegner-veneer.de. 
Bei Fragen melden Sie sich bi  e telefonisch unter folgender Telefonnummer: 
0151/61522735 oder 09553/989668

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Reinwald Gegner GmbH 
Am Furnierplatz 1+2, D-96157 Ebrach
Ansprechpartner: Kathrin Gegner

Agrarhandel Schleicher
Industriestraße 8
96178 Pommersfelden-Steppach
Tel.: 09548-7899010
E-Mail: info@agrarhandel-schleicher.de

Wir freuen uns über 
Ihre Bewerbung.

Wir suchen Verstärkung in Teil-/Vollzeit

LKW-Fahrer (m/w/d)
im Nahverkehr
für die Region Bamberg/Forchheim/Erlangen-Höchstadt

Ihr Profi l:
• Führerschein Klasse C oder CE
• Kontak  reudiges und selbstbewusstes Au  reten
• Zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise
• Pünktliches und kundenfreundliches Engagement
• Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schri  

Das bieten wir Ihnen:
• Geregelte Arbeitszeiten (keine Nach  ahrten)
•  Gründliche Einarbeitung und laufende Unterstützung durch unser Team
•  Sicheren, langfris  gen Arbeitsplatz in einem familiengeführten 

Unternehmen
• Kostenübernahme an Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
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IHR INTERESSE IST GEWECKT? DANN BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bevorzugt per E-Mail an bewerbung@concorde.eu
Concorde Reisemobile GmbH · Personalabteilung · Concorde-Straße 2-4 · 96132 Schlüsselfeld-Aschbach

WERDE TEIL UNSERES TEAMS
CONCORDE AUS LEIDENSCHAFT

Wir suchen in Vollzeit (m/w/d):

• Fachlagerist / Lagerlogistiker
• Elektriker
• Gas- und Wasserinstallateur
• Karosseriebauer / Lackierer im Service / Reparatur
• KFZ-Mechatroniker
• Mechatroniker / Karosseriebauer
• Schreiner / CNC-Programmierer

Die Concorde Reisemobile GmbH ist einer der führenden Hersteller von Luxus-
Reisemobilen mit über 40-jähriger Tradition. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
arbeiten mit Begeisterung und Leidenschaft in einem familiären und harmonischen 

Umfeld, unterstützt durch einen starken Betriebsrat.

• Fachlageristen
• Holzmechaniker mit Berufsgrundschuljahr
• Industrieelektriker mit Fachrichtung Geräte und Systeme
• Industriekaufleute
• Kaufleute für Digitalisierungsmanagement
• Technischer Produktdesigner
• Karosserie- und Fahrzeugbauer

mit Fachrichtung Caravan- und Reisemobiltechnik
Neu

concorde.eu/karriere

Zum 01. September 2023 bilden wir aus (m/w/d):

Mehr dazu:
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Gesucht - GefundenStellenmarkt

Suche
LKW-Fahrer

Führerscheinkl. CE

Transporte Muß
Tel. 0171/8086261

Wir suchen ab sofort für unseren Standort in Pommersfelden:

• Zerspanungsmechaniker Dreherei (m/w/d)
Kenntnisse über Steuerung Siemens Sinumerik wünschenswert.
Bewerbungen an: sh@gfs-tools.com oder
GFS Werkzeuge & Spantechnik GmbH
Gewerbegebiet Limbach 12, 96178 Pommersfelden

Wir suchen für unsere Mittagsbetreuung an der Grundschule
Burgebrach zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Hilfskraft (m/w/d)
zur Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte

auf Ehrenamt oder 520 €-Basis.
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Caritasverband für den Landkreis Bamberg e.V.
Mittagsbetreuung Burgebrach – Frau Müller
Josephstraße 27 – 96052 Bamberg
Tel. 0160 921 659 11
cv.bamberg-land@caritas-bamberg.de

ehrenamtlich oder auf 520-€-Basis.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort LKW-Fahrer (m/w/d) 
mit Führerscheinklasse C in Vollzeit für folgende Bereiche:

Wir bieten Ihnen:

LGF Logis  k GmbH
Gewerbegebiet Limbach 27 / 96178 Pommersfelden 
info@lgf-logis  k.de / Tel. 09548 9810440 / www.lgf-logis  k.de 

-  regionale Lebensmi  el Transporte im
Schichtbetrieb

- regionale Kipper Transporte
- na  onale Tiefl ader Transporte

- faires Festgehalt / fairen Leistungslohn
- vollen Spesensatz

- steuerfreie Tankgutscheine
- vermögenswirksame Leistungen

Die kath. Kirchenstiftung in Reichmannsdorf sucht zum 
01.04.2023 für das

Kath. Haus des Kindes St. Sebastian
Kinderkrippe/Kindergarten/Hort und Familienstützpunkt  
Schmiedsberg 6-8, 96132 Reichmannsdorf

eine/n Kinderpfl eger/in (m/w/d) 
mit 39,00 Wochenstunden, unbefristet
Wir bieten Ihnen:
-  ein interessantes und abwechslungsreiches 

Arbeitsfeld mit unseren Kindern
-  Vergütung nach der Entgeltordnung ABD, Urlaubs- und 

Regenerationstage
-  Fort- und Weiterbildung als Teil unseres Selbstver ständnisses

Wir erwarten:
-  eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Kinderpfl eger/in 

oder einen vergleichbaren Abschluss zum Einsatz als 
Ergänzungskraft

-  Freude an der Arbeit mit Kindern unterschiedlichen Alters sowie 
Kommunikations- und Teamfähigkeit 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Mail an: 
c.fi scher@erzbistum-bamberg.de oder schriftlich an 
Frau Wächtler. Telefonische Rückfragen unter: 09546/1377 

Kellerberg 2
96138 Burgebrach

Bei Interesse
sprechen Sie bitte
mit Frau Seuling,
Telefon 09546/6070

Für unseren Verteilungsort

UNTERSTEIN-
BACH
Teilgebiet

suchen wir
einmal wöchentlich

zuverlässige
Austräger m/w/d
(auch Schüler)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

Fensterbauer und Schreiner (m/w/d)
Bewerbung bi  e an:
Stefan Kübrich GmbH & Co. KG. 
Industriestraße 16, 96138 Burgebrach
Tel. 09546/594950, E-Mail: info@stefan-kuebrich.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Stellenmarkt

Suchen 
LKW-Fahrer 

für Sattelzug.
Giehl Transporte
Tel. 0171/6712041

Markt Mühlhausen
Der Markt Mühlhausen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) für die 
Wasserversorgung und Bauhof

zur Unterstützung unseres Teams in Vollzeit 
(39 Stunden) oder Teilzeit unbefristet.
Ausführliche Informationen fi nden Sie auf der Homepage: 
www.markt-muehlhausen.de
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 15.03.2023 an: 

Markt Mühlhausen, Hauptstr. 2, 96172 Mühlhausen 
oder per Mail an: rathaus@markt-muehlhausen.de 

Für Fragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Klaus Faatz, 
Tel. 0175/5495237, gerne zur Verfügung.

Unser Team braucht dringend 
Verstärkung ! Wir suchen eine
Küchenhilfe (m/w/d) 

und

Servicekraft (m/w/d)
auch Quereinsteiger, in Voll-/ 

Teilzeit oder auf 520-Euro-Basis.
Gastwirtschaft Beck, Abtsdorf

Tel. 09502/255

Sie haben Freude an Menschen und deren Gesundheit?
Sie beraten gerne in bester Qualität?
Sie sind voller Motivation und möchten etwas bewegen?
Sie haben richtig LUST auf Apotheke?

Genau SIE machen unser Team perfekt!

Wir bieten Ihnen…
…eine moderne und gut organisierte Apotheke
… die Möglichkeit, Ideen einzubringen, weiterzuentwickeln und aktiv

mitzugestalten
… eine Vergütung, die auch die Varianten kennt, mehr Netto vom Brutto zu

 haben
… ein hilfsbereites Team, das sich auf Sie freut und Ihnen die Einarbeitung 

leicht macht
…eine gerechte Einteilung von Samstags- und Notdiensten
…eine gut gefüllte Schokoladenschublade und vieles mehr!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sprechen Sie uns an!

Tel: 0951 22797
Email: info@vita-apotheke-bamberg.de

Vita Apotheke
Claudia Faßold-Soika
Promenade 2
96047 Bamberg
Telefon: 0951 / 2 27 97
Telefax: 0951 / 2 22 44
www.vita-apotheke-bamberg.de

Wir suchen ab sofort, auf 520-Euro-Basis, für unsere Finanz-Buchhaltung 
eine erfahrene / einen erfahrenen 

Sachbearbeiter (m/w/d)

Wir arbeiten mit Lexware. Wöchentliche Arbeitszeit ca. 5-6 Stunden, 
bei freier Zeiteinteilung.

silenta Kindermöbelmanufaktur
Würzburger Str. 11, 96157 Ebrach, info@silenta.de

Telefon 09553-317 oder 1205, Fax 320

STELLENAUSSCHREIBUNG
Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen in den Bereichen  

Dorferneuerung, Abbruch und Straßenbau und suchen zur Verstärkung 
unseres Teams ab sofort eine/n erfahrene/n und engagierte/n:

Krumbach 7 · 96138 Burgebrach
Telefon: 09546 5257

Web: www.schlick-erdbau.de
E-Mail: info@schlick-erdbau.de

 LKW-Fahrer (m/w/d)

 Vorarbeiter (m/w/d) 
 im Tief- und Straßenbau

JETZT 
BEWERBEN

SCHLICK ERDBAU GmbH

Wir suchen eine Reinigungskraft für 
1-Pers.-Haushalt in Walsdorf: 2 Zi.-
Whg., ca. 40 qm, 1x wöchentl. 2-3 Stun-
den, Bezahlung nach pers. Absprache.
Tel. 0170/8392600



Jg. 31 / Nr. 1523www.steigerwald-kurier.de28

Familiennachrichten

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in 

stiller Trauer verbunden fühlten. 

Danke für die tröstenden Worte und 

vielen Beweise der Anteilnahme.

Reumannswind, im Januar 2023

 Deine Kinder mit Familien

Franz
Steinmetz

Wir danken herzlich
für die liebe Anteilnahme
von allen, die sich mit uns
verbunden fühlten,
die gemeinsam Abschied
nahmen
und ihr Mitgefühl
in so vielfäl  ger Weise
zum Ausdruck brachten.

Karl Kachelmann
mit Töchtern und Familien

Danksagung

Liane 
Kachelmann

† 13.01.2023

Walsdorf, 
im Februar 2023

Nachruf
In stiller Trauer gedenken wir unserem langjährigen Mitglied

Herrn Albert Krug
Herr Krug war 

von 1976 bis 1981 2. Kommandant,
von 1981 bis 1986 1. Vorstand und 

von 1986 bis 1991 2. Vorstand.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie und Angehörigen.

FFW Kötsch-Kappel

Stellenmarkt

STELLENAUSSCHREIBUNG
Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen in den Bereichen  

Dorferneuerung, Abbruch und Straßenbau und suchen zur Verstärkung 
unseres Teams ab sofort eine/n erfahrene/n und engagierte/n:

Krumbach 7 · 96138 Burgebrach
Telefon: 09546 5257

Web: www.schlick-erdbau.de
E-Mail: info@schlick-erdbau.de

 Bürokauffrau/-mann (m/w/d)
Vollzeit oder halbtags nachmittags 
Kenntnisse in Buchhaltung wünschenswert

JETZT 
BEWERBEN

SCHLICK ERDBAU GmbH

Vortrag „Betrug an Senioren“
Vorra. Nachdem in den letzten Wochen auch in der Gemeinde Frensdorf 
von Anrufen, in denen angeblich Kinder oder Enkel wegen eines Unfalls 
dringend Geld benötigen, erzählt wird, wird der Termin am Mittwoch, 
29. März 2023 mit Kriminalhauptkommissar Michael Jakisch von der 
Polizeiinspektion Bamberg-Land nachgeholt. Vorsicht ist auch geboten, 
wenn eine SMS eintrifft, die sich an „Mama“ oder „Papa“ wendet. Hier 
wird vorgetäuscht, dass das alte Handy defekt ist und eine neue Nummer 
angegeben. Auch hier wurde um eilige Geldzahlungen durch die Eltern 
gebeten, weil dies mit dem neuen Gerät noch nicht möglich sei.

DEB informiert
Weiterbildung zur Praxisanleitung
als Fernlehrgang
Bamberg. Um angehende Pfl egefachkräfte optimal auf ihre zukünftige Auf-
gabe vorzubereiten, braucht es Praxisanleitungen, die Pfl egeschüler*innen in 
ihrer Ausbildung unterstützen. Die Weiterbildung zur Praxisanleitung kann 
jetzt auch als Fernlehrgang beim Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk 
(DEB) belegt werden. Teilnehmen können ausgebildete Pfl egefachkräfte 
in Deutschland, die mindestens ein Jahr in ihrem Ausbildungsberuf ge-
arbeitet haben. Das Konzept des Fernlehrgangs bietet für Berufstätige 
eine fl exible Form der Weiterbildung, bei der Lernort und -zeit selbst 
festgelegt werden können. Die theoretischen Inhalte des Kurses werden 
mithilfe von Lehrbriefen und Einsendeaufgaben vermittelt. Der praktische 
Teil besteht aus einer Hospitation bei einer ausgebildeten Praxisanleitung 
in einer Einrichtung sowie der Durchführung eines Praxisprojekts und 
der Erstellung eines Projektberichts. Nach erfolgreichem Abschluss 
erhalten die Teilnehmenden eine Urkunde zum Führen der Weiterbil-
dungsbezeichnung „Praxisanleitung“. Weitere Informationen bei: DEB 
Zentrale – Referat Bildungsdienstleistung, Pödeldorfer Straße 81, 96052 
Bamberg, Tel. 0951/91555-0, E-Mail: anfrage@deb.de, www.deb.de, 
Facebook: www.facebook.com/DEBGruppe

Informationsveranstaltung am 15. März 2023
Berufl iche Weiterbildung oder 
Berufsausbildung am BSZ Bamberg 
Bamberg. Am Mittwoch, 15. März 2023, von 18.00 bis 20.00 Uhr, informiert 
die Schulleitung in der Aula des Staatlichen Berufl ichen Schulzentrums Bam-
berg umfassend über das Bildungsangebot der Staatlichen Fachschule für 
Mechatroniktechnik/Wirtschaftsinformatik (Technikerschule). Fachkräfte 
können sich hier in zweijähriger Vollzeitausbildung zum/zur „Staatlich 
geprüfte(n) Mechatroniktechniker(in) – Bachelor Professional in Tech-
nik“ bzw. zum/zur „Staatlich geprüfte(n) Wirtschaftsinformatiker(in) 
– Bachelor Professional in Wirtschaft“ weiterqualifi zieren. Im Rahmen 
des Informationsabends erhält man auch einen Einblick in die Unterrichts-
räume und die Ausstattung. Zudem besteht die Möglichkeit, sich mit den 
derzeitigen Studierenden über ihre Erfahrungen auszutauschen. 
Zudem kann an der Staatlichen Berufsfachschule für Informatik eine 
zweijährige vollschulische Berufsausbildung zum/zur „Technischen 
Assistenten/Assistentin für Informatik“ absolviert werden. Ein mittlerer 
Bildungsabschluss ist Voraussetzung. Leistungsstarken Schülerinnen und 
Schülern wird durch den gleichzeitigen Besuch der Berufsschule Plus 
(BS+) die Fachhochschulreife ermöglicht. Nähere Informationen auch 
unter: https://homepage.sbsz-bamberg.de
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96103 Hallstadt

Bamberger Str. 51
Tel. 0 951 - 70 2 70

96138 Burgebrach

Würzburger Str. 2
Tel. 0 95 46 - 60 66

96135 Stegaurach

Bamberger Str. 16
Tel. 0 951 - 70 2 70

96129 Strullendorf

Forchheimer Str. 45
Tel. 0 95 43 - 44 15 490

96181 Prölsdorf

Rothstraße 7
Tel. 0 95 54 - 12 12 

Seit vier Generationen Rat & Hilfe:
www.schunder-bestattungen.de

96149 Breitengüßbach

Bamberger Str. 54
Tel. 0 95 44 - 986 12 18

96123 Litzendorf

Hauptstraße 27
Tel. 0 95 05 - 80 66 933

96158 Frensdorf

Hauptstraße 23c
Tel. 0 95 02 - 925 78 10

96170 Trabelsdorf

Steigerwaldstraße 2
Tel. 0 95 49 - 98 96 026

DANKSAGUNG

Für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld-, 
Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang meiner lieben Frau 
und Mutter

Angelika Stahl
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Friedmann für die würde-
volle Trauerfeier, dem Bestattungsunternehmen Schunder sowie 
Christiano Schwab für den schönen Liedvortrag.

Stappenbach, im Januar 2023 Johannes mit Manuel

Automarkt

Motorrad

Kfz-Zubehör

Wohnmobile
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

AUTOANKAUF !!!
Alle Lkw’s, Pkw’s, Busse, Geländewa-
gen, auch mit Unfall oder ohne TÜV, ho-
hen km oder mit Mängeln.

Kfz-Handel:  0 95 55 / 92 10 96
Jederzeit:  01 70 / 9 56 58 81

MOTORRADANKAUF - 
alle Marken von TOP bis Unfall! 
Telefon 0911/5485005

Verk. Alufelgen „Alutec Grip“, neu, 
unbenutzt, polarsilber, f. Mitsubishi 
Space Star, 5,5 x 14 4/100 ET 43, m. 
RDKS-Sensor UVS 4020 + ABE.
Tel. 09552/7490 od. 0151/41217032
Verk. 4 „Hankook“ Sommerreifen, 
255/45 R19, DOT 12x56 16H, Ven-
tus S1 evo3 EV, 104 W, VB 600 Euro.
Tel. 09546/8313

Camping-Einsteiger (3 Pers.) sucht 
Camping-Fahrzeug (ab 3 od. mehr 
Schlafplätzen), Typ und Herstel-
ler egal, auch älter – Wohnmobil od. 
Wohnwagen.
Tel. 0157/92608860Landwirtscha  

Suche Flächen (Wald, Wiesen, 
Äcker) zum Kauf. Region Mühlhau-
sen, Wachenroth, Horbach, Sim-
mersdorf, Weingartsgreuth.
Kontakt per Mail: 
muehlhausenfranken@gmx.de

Verk. „Deutz“ Traktor, Bj. 68, m. Mäh-
balken u. Verdeck, 40 PS, TÜV 7/2024, 
4500 Euro; kl. leichter Anhänger f. 
Holz usw., 100 Euro.
Tel. 0160/1880300
Verkaufe Heu in Rundballen, Ø 1,60 
m, Schnitt 2022.
Tel. 0151/46331620
Wald und Ackerland zu verkaufen. 
Angebote bitte unter Chiff re 3960 an 
Steigerwald-Kurier
Verkaufe Dezimalwaage mit Gewich-
ten, Schlepper-Schneeketten, Kör-
nergebläse mit Rohren und Korb.
Tel. 0151/57115067

HospizSeminar zur Begleitung von Sterben und Tod 
„Sterben, ein Prozess des Lebens“
Bamberg. Für alle, die Interesse an der Hospizarbeit haben oder sich 
künftig ehrenamtlich als Hospizmitarbeiter*innen engagieren möchten, 
veranstaltet die Hospiz-Akademie Bamberg ein Seminar unter dem Motto 
„Sterben, ein Prozess des Lebens“. 
Der Kurs V06.1  beginnt am Mittwoch, 1. März 2023 und fi ndet an zehn 
Abenden, jeweils mittwochs von 19.00 bis 21.30 Uhr, statt sowie am 
Samstag, 22. April 2023 von 9.00 bis ca. 16.00 Uhr. Themen des Kurses 
sind u. a.: Selbstbestimmtes Sterben – Sterbebegleitung statt Sterbehilfe, 
Kommunikation, Beachten eigener und fremder Grenzen, Wünsche und 
Bedürfnisse Schwerstkranker und Sterbender sowie Fördern der Sensibi-
lität gegenüber Schwerstkranken und Sterbenden. Das Seminar soll Mut 
machen, sich auf Sterbende und deren Angehörige einzulassen und Ant-
worten auf gesellschaftspolitische Fragen in Zusammenhang mit Sterben 
und Tod. Das Seminar ist der erste Teil der Ausbildung für ehrenamtliche 
Hospizmitarbeiter*innen gemäß den Standards des Deutschen und des 
Bayerischen Hospiz- und Palliativverbandes. 
Infos und Anmeldemöglichkeit unter www.hospiz-akademie.de oder auch 
telefonisch unter 0951/9550722.
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Gesucht - Gefunden

Holzbriketts + Holzpellets,
lose und gesackt.

Tel. 09193/8222, Fa. Hawel

Zu verkaufen Fliegengitter, Glas, 
Duschkabinen und 

Kaminglas nach Maß
Glas Kohlmann
Telefon 09543/5200

www.glas-kohlmann.de
Brennholz zu verkaufen.

Tel. 0171/537 77 93

Familiennachrichten

Lieber Opa, Lieber Opa, 
lieber Papa,lieber Papa,
70 Jahre70 Jahre sind es wert, 
dass man dich heute besonders ehrt. 
Drum wollen wir dir sagen, 
es ist schön, dass wir dich haben. 
Alles Gute von 
Carolina, Evi und DunjaCarolina, Evi und Dunja
Burghaslach,Burghaslach, 14. Februar 2023

Verk. Brennholz, ofenfertig, Hart- 
und Weichholz, 2 Jahre abgelagert. 
Tel. 01520/4855485
Verk. handgestrickte Socken, Ar-
beitssocken, Mützen, Schals, Stirn-
bänder, Kissen, Schlafanzüge u.v.m. 
am Sa., 18.2., 9 -14 Uhr vor dem Re-
we-Markt in Burgebrach.

Verkaufe 2 Jura-Felsbrocken (als 
Gartendekor oder Eingangswäch-
ter); 1 Klappfahrrad, kleine Ausfüh-
rung, weiß, wenig gebraucht; 30 Stück 
mundgeblasene Gläser.
Tel. 0173/8715108

Weißes schönes Bett, 1,80 x 2,00 m, 
mit Lattenrost, zu verkaufen.
Tel. 0160/94929276

Für Jäger: Hahndrilling 5,6x50R, 
Repetierer 30-06, Repetierer 22, ZF 
3-9x50 A4, 60 Federal Patronen Kaliber 
308/9,7gr TM, Magnum, nur an EWB; 
Jagdbücher, Jagdgemälde, Trophä-
en, Ausrüstung usw. Preise: VS.
Tel. 09521/1299

Brennholz zu verkaufen.
Tel. 0170/6876619

Verkaufe Wurst-/Wasserkessel in 
sehr ordentlichem Zustand, nur Abho-
lung, VB 350 Euro.
Tel. 0171/8239028

Schlafzimmer, Kiefer, Bett 2,00 x2,00 
m; Schrank, L 2,80 m/H 2,25 m, Kom-
mode mit Spiegel, zur Abholung in Kö-
nigsberg i. Bayern, VB 500 Euro.
Tel. 09502/2759922
Pilgerausrüstung: Lederhose, Gr. 50, 
Rucksack, 5 Paar Strümpfe, Schlaf-
sack. Tel. 0171/1993227
Verk. Kettler Ergometer Heim-
trainer, wenig benutzt, 25 Euro. 
Tel. 0162/3354745
Garagenfl ohmarkt in Schlüsselfeld, 
Zum Wasserschloss 8, am 18./19.2. 
und 25./26.2., 11 - 17 Uhr. Es wird viel 
Verschiedenes angeboten.

Der Live-Musiker für 
Ihre Feier! 09503/8288

Sons  ges
Unterricht

Gitarrenunterricht, Burghaslach
modern, leistungsgerecht lernen, alle 
Stilrichtungen, jedes Alter, Online mög-
lich! Tel. 0171/3022508

Wir pauken auch online!
Topp-Nachhilfe 

Burgebrach
Mathe – Englisch – Deutsch, 

Kl. 5-13, alle Schulen, 
Erfolgsquote 90%

Tel. 09546/5959639, 
Mobil 0160/90549198

Bekanntscha  en
Attraktive, schlanke und häusliche 
Frau (40J./1,75 gr.) sucht Dich humor-
voll, verlässlich, treu und ehrlich für al-
les, was zusammen schöner ist!
Melde dich: danamymail1@gmail.com
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Rechtsanwälte

Leisten Sie sich Ihren eigenen König
Markus König

Neu in Trabelsdorf: 
Steuerberater und Fachanwalt für Steuerrecht. Seit 2001 in der eige-
nen Kanzlei in Nürnberg und neu in Trabelsdorf. 

Sie suchen einen kompetenten Steuerberater, der Sie informiert und 
berät, der die notwendigen Arbeiten übernimmt und Sie entlastet?

Als zugelassener Steuerberater unterstütze ich Sie zusammen mit 
meinem Team in allen Belangen rund um Ihre Steuern.

Als Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht stehe ich für alle 
Rechtsfragen des unternehmerischen Tagesgeschäfts zur Verfügung, 
berate bei Kooperationen und Firmenübernahmen, erstelle und prüfe 
Verträge.
Für einige unserer Mandanten übernehme ich die Funktion einer 
externen Rechtsabteilung.

Kurzportrait:
Ein ganz besonderer Ausgleich zu meiner Arbeit: Ich liebe die Musik 
und das Musizieren. Soweit es die Zeit zulässt, spiele ich Saxophon in 
meiner Band, Klarinette, Bassklarinette oder Bassetthorn im großen 
Orchester resp. im kleinen Ensemble.
Daneben genieße ich zuweilen die Aussicht von manchem 2000er, 
oder ich schwinge mich auf mein Fahrrad – nicht nur in der Freizeit 
auf´s Rennrad oder Velomobil, auch für Geschäftstermine.

MARKUS KÖNIG
STEUERBERATER
RECHTSANWALT
FACHANWALT FÜR
S T E U E R R E C H T
Steigerwaldstr. 7
96170 Trabelsdorf

   09549 / 486 986 3
Termine nur nach 
Vereinbarung



Zu vermieten

Mietgesuch

Immobilien
Suche Haus, bitte alles anbieten; ger-
ne auch renovierungsbedürftig.
Tel. 0160/97595639
Suche land- und forstwirtschaftliche 
Flächen. Um Unterbreitung eines An-
gebots unter Angabe von Nutzung/Flä-
che/Gemeinde/Preis/Kontakt wird ge-
beten. Zuschriften bitte unter Chiff re 
3959 an Steigerwald-Kurier
EFH in Walsdorf von privat zu ver-
kaufen, Bj.1999, Wfl . 150 qm, Grund 
462 qm, 529.000 Euro. Zuschriften per 
Mail: hausverkauf.walsdorf@aol.com 
oder Tel. 0160/1514650
ETW in Oberaurach v. Privat zu verk: 
Bj. 2004, 2 Zi., Küche, Bad, 73 qm, m. 
Abstellr., Terr., Stellpl., Spitzb., sep. Ein-
gang, k. Hausgeld, sofort frei, 146.000 
Euro. Weitere ETWs für Kapitalanleger.
Tel. 0160/1880300

In Burgwindheim ab sofort 
2-Zi.-Whg., 50 qm, KM 300 Euro + NK
4-Zi.- Whg., 79 qm, KM 595 Euro +NK
zu vermieten.
Tel. 0151/65189601

Reichmannsdorf: Wohnung, ca. 120 
qm, 2. OG, ab 1. 4. 23 zu vermieten.
Tel. 0160/97595639
Geiselwind: Kleines Haus, 110 qm, 5 
Zimmer, Küche, Bad, Heizplatten, Pel-
lets u. Holzofen, ohne Garten/Keller, 
mit Garage (unterkellert), zu vermieten.
Tel. 09556/981000
Burgebrach-OT: 2-Zi.-Whg., EG, 89 
qm, EBK, Bad, Terr., barrierefrei zum 
1. 3. 23 zu vermieten.
Tel. 0151/68144034
Burgebrach: Büro-/Geschäftsräume, 
zentrale Lage, nach Absprache lang-
fristig zu vermieten. Parkplätze vorhan-
den. Objekt 1 (ca. 48 m²), mit Kelleran-
teil (ca. 22 m²) und/oder Objekt 2 (ca. 
110 m²), mit Kelleranteil (ca. 12 m²).
Zuschriften bitte unter Chiff re 3891 an 
Steigerwald-Kurier
Frensdorf: 2-Zi.-Whg., barrierefrei, 56 
qm, EBK, in der Senioren-Wohnanlage 
„Am Seeanger“, ab 1. 3. 23 zu verm.
Tel. 0151/56334066
3-Zi.-Whg. in Priesendorf zu 
vermieten. Tel. 09549/7654 oder 
0151/28183399

Suche älteres Haus, Hofstelle, klei-
nes Haus mit Garten zu mieten, evtl. 
später Kauf. Bitte alles anbieten.
Tel. 0151/18974676
Suchen dringend ein Häuschen (4 bis 
5 Zimmer) mit Garten in Burgebrach. 
Bitte alles anbieten.
Tel. 0151/64423992

Rund ums Kind

Kaufgesuch
Alles vom 1. und 2. Weltkrieg von 
Militaria-Sammler gesucht: Orden 
u. Urkunden, Fotos, Fotoalben, Uni-
formen, Kopfbedeckungen, Dolche, 
Porzellan und Blechspielzeug. Fai-
re Barzahlung. Tel. 0160/90245870
Sammler kauft alte Bierkrüge, Bier-
fi lzla, Schilder, Flaschen und sonsti-
ge Werbeartikel von Brauereien aus 
Bamberg und Umgebung. 
Tel./Whatsapp 0178/4032341
Suche Altes aus Uromas und Uropas 
Zeiten, alles aus Haushaltsaufl ösun-
gen, Kleidung, Geschirr, Töpfe, Lei-
nen, Bettwäsche.
Tel. 0151/18974676
Suche Alles aus den 50er und 60er 
Jahren sowie vom 1. und 2. Weltkrieg.
Tel. 0151/18974676

Tiermarkt
Schäferhund, Rüde, 21 Monate alt, al-
les weitere Verhandlungssache. 
Tel. 09502/926909

Kl. Kinderspielzelt (f. Mädchen) für 
den Innenbereich zu verkaufen. 
Tel. 0160/94929276



Burgebrach. Im Jubiläumsjahr gab es endlich wieder vier ausverkaufte 
Prunksitzungen in Burgebrach. Direkt an der liebevoll und aufwendig 
gestalteten Kulisse konnte man das ein oder andere Gebäude Burg-
ebrachs erkennen. Der Vorhang öffnete sich und das Publikum wurde 
direkt in die Geschichte des Abends entführt. Das Prunksitzungsteam 
startete die Sitzung mit einem Film über seine eigene Geschichte zur 
"Entstehung des besten Ortes der Welt". Plötzlich purzelten die Mo-
deratoren (Katrin Schreiner und Benjamin Herbstsommer) aus dem 
„Goldenen Buch“ mitten auf die Bühne und nahmen die Zuschauer 
zugleich mit auf eine 1000-jährige Reise.

„A star is born – Urbs Ebraha“
In diesem Jahr hatte das A-Team (Alfons Schreiner und Adalbert 
Jäger) noch Verstärkung mit dabei – den NARRtausendsassar Franz. 
Mit dem Burgebracher Martyrologium schwörten sie die Zuschauer 
ein, um mit „Hurra hurra, Burgebrach ist jetzt 1000 Jahr“ für ordent-
lich Stimmung im Saal zu sorgen. Auch über neue Gesichter durfte 
man sich in diesem Jahr freuen. Ein Polizist, der von seinem Alltag 
berichtete, und eine graue Kirchenmaus, bei der mancher Gast ins 
Schwitzen kam – so begeisterten Uli Zech aus Schlüsselfeld mit 
seinem musikalischen Talent und die Pastoralreferentin Theresa 
Schwarzmann die Burgebracher.

Was wäre eine Prunksitzung ohne Tänze ?
So durften auch in diesem Jahr die Happy Dancer, das Männerballett 

FlashOver, Triple D (Leitung: Judith Finster und Ramona Krischke) 
sowie die Formationen aus Strullendorf nicht auf der Faschingsbühne 
fehlen. Selbstverständlich schwangen auch die heimischen Männer das 
Tanzbein, so fl ogen den „Lila-Lumpen“ (Leitung: Gundi Hohl) gleich 
alle Herzen des Publikums zu und die Dienstagsturner (Leitung: Babsi 
Günther) begeisterten in diesem Jahr als Lichter-Strich-Männchen.
Ein besonderes Highlight waren die Gäste mit der weitesten Anreise. 
Unter donnernden Applaus betraten das Männerballett und die Frau-
entanzgruppe der Partnergemeinde Kapsweyer die Bühne. Nach der 
Pause heizte der Männergesangsverein (Leitung: Jürgen Schmitt) bei 
einer Schunkelrunde dem Publikum ein.

„Man muss die Feste feiern, wie sie fallen“ 
Treu diesem Motto begeisterten die Kerwasburschen und -Madla mit 
ihrem Sketch, in dem sie leicht 
spitzzüngig Social Media aus 
dem Jahr 1323 darstellten und 
schon damals erahnten, wie fan-
tastisch „Burgebrach 2023“ sein 
wird. 25 Jahre ist es schon her, 
als die „Heiligen“ Burgebrachs 
zuletzt auf der Bühne standen. 
Nun trafen sie sich wieder und 
berichteten über so manches aus 
aktueller Zeit. Dabei war eines 
klar: Burgebrach braucht mehr 
„Heilige“, doch auch hierüber 
machten sich „Die Ehemaligen“ 
so ihre Gedanken.

„Burgebrach
ist der schönste Ort

der Welt“ 
Kein geringerer als Napoleon 
Bonaparte selbst sang diese 
Zeilen und der ganze Saal bebt! 
Erster Bürgermeister Johannes 
Maciejonczyk schlüpfte in die 
Rolle des kleinen Franzosen und 
berichtete über die Schandtaten 
seines Volkes.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgten die Ebrachtaler 
Musikanten.
Und eins ist klar: Diese Sitzung 
war auf jeden Fall tausendfach 
einmalig!

Absolutes Highlight im Veranstaltungsreigen: Burgebracher Prunksitzungen

„Burgebrach ist der schönste Ort der Welt“

1. Bürgermeister Johannes Macie-
jonczyk überzeugte als Napoleon 
Bonaparte.  Fotos: Privat


